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Dr. PISTOR
Meisterbetrieb Augenoptik
Eutin Königstr. 4 Tel. 3031

Dieksbarg 3, direkt an der B432
23623 Ahrensbök

Tel. 0 45 25 / 4 90 49 + 4 90 59
www.motorgeraete-ahrensboek.de

Öffungszeiten: Öffungszeiten: 
Mo. - Fr. 8 - 17 Uhr Sa geschlossenMo. - Fr. 8 - 17 Uhr Sa geschlossen

z.B. Bürstenloser
Elektromotor HRG 416 XBPE

ab 41 cm Schnittbreite
inkl. Akku und Ladegerät

* nur solange
Vorrat reicht!

853,- €

jetzt 680,- €*680,- €*

Elektromotor HRG 416 XBPE

* nur solange
Vorrat reicht! jetzt

Rasenmäher- 
Reparatur-Service 

alle Modelle
Montags  
gebracht
bis spätestens  
Freitag  
gemacht

Poststraße 6 • 23623 Ahrensbök • www.myrau.de 
Tel. (0 45 25) 13 18 • info@myrau.de

Inh. Volker ZiskeInh. Volker Ziske

Tänzerin, Erzieherin, Mutter  
und Prinzessin!

Vor die glanzvollen Auftritte während der Session haben die Gesetze des Karnevals ein 
hartes Training gestellt. Das weiß niemand besser als Alexandra Fey, die als Trainerin der 
Prinzengarde dafür sorgt, dass der Name der Karnevalsgesellschaft Blau-Weiß Plön in 
der Region einen klangvollen Namen hat. Seit 30 Jahren ist die Malenterin dem Verein 
treu und in diesem Jahr repräsentiert sie 
„ihren“ Blau-Weiß als Prinzessin. Mehr da-
rüber lesen Sie auf Seite 3.  Foto: Jabs

Heute: Einwohner-
versammlung zur 
Energieversorgung 

Eutin (t). Bürgervorsteherin Elgin Lohse lädt 
alle interessierten Bürger:innen zur Einwoh-
nerversammlung am Mittwoch, 26. Februar, 
von 18 bis 20 Uhr in die Sporthalle der Carl-
Maria-von-Weber-Schule in der Plöner Str. 15 
ein (bitte den barrierefreien Eingang am Stadt-
graben nutzen). Bei dieser Versammlung soll 
es schwerpunktmäßig um die Energieversor-
gung der Zukunft in Eutin gehen. Weitere Infos 
sind auf dem Infoportal https://eutin-2040.de 
zu finden. Alle Einwohner:innen werden gebe-
ten, einen Ausweis mitzubringen. 
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NABU lädt zur 

Mitgliederversammlung ein
Eutin (t). Der NABU Eutin lädt alle 
Mitglieder zu seiner diesjährigen 
Mitgliederversammlung ein. Die 
Veranstaltung findet am morgigen 
Donnerstag, 27. Februar, im Ge-
meindesaal der Evangelisch-Luthe-
rischen Kirche in Eutin, Schloßstra-

ße 2, statt. Beginn ist um 19 Uhr. 
Im Anschluss an die Regularien 
wird Anja Schubring von der Stadt 
Neumünster einen Vortrag über 
das dortige Dohlen-Schutz-Projekt 
halten. Auch Nicht-Mitglieder sind 
herzlich willkommen.

Hallenflohmarkt beim 
Griebeler Sportverein 

Griebel (t). Am Sonntag, 2. 
März, veranstaltet der Griebe-
ler Sportverein wieder seinen 
beliebten Flohmarkt. In der Zeit 
von 8.30 bis 15 Uhr können die 
Besucher in der Mehrzweck-
halle in Griebel, Schulberg 12, 
nach Herzenslust an den knapp 
50 ausschließlich privaten Ver-
kaufsständen nach Kinderspiel-

zeug und -kleidung, gebrauchten 
Haushaltsgegenständen, Klei-
dungsstücken und so manch an-
derem Schnäppchen stöbern. 
Während der Öffnungszeit bietet 
das Vereinsheim für eine Pause 
unter anderem belegte Brötchen, 
Kaffee und Kuchen und ab 11 
Uhr schon eine leckere Erbsen-
suppe und Würstchen an.

Trauercafé im März

Frauentag konkret: 

Ein Tag für alle Frauen
Einladung zum Online-Workshop anlässlich des 

Internationalen Frauentags am 8. März

Eutin (t). Der Internationale Frau-
entag ist jedes Jahr eine besonde-
re Gelegenheit, auf die Errungen-
schaften und Herausforderungen 
von Frauen weltweit aufmerksam 
zu machen. Die Gleichstellungs-
beauftragte der Stadt Eutin, Sarah 
Fatum, lädt Frauen jeden Alters 
zu einem spannenden Online-
Workshop „Frauentag konkret – 
Ein Tag für alle Frauen“ am Mitt-
woch, 5. März, ein. 
Unter dem Titel „Frauentag kon-
kret: 8. März - Ein Tag für alle 
Frauen“ findet jeweils von 14 
bis 16 Uhr und von 18 bis 20 
Uhr eine interaktive Zoom-
Veranstaltung statt. Sarah Fatum 
wird in einem Impuls-Vortrag die 

Geschichte und Bedeutung des 
Frauentags beleuchten und auf-
zeigen, welches Potenzial dieser 
Tag für den Alltag von Frauen 
birgt. Im Anschluss haben die 
Teilnehmerinnen die Gelegen-
heit, sich über ihre Perspektiven 
und Ideen auszutauschen. „Ich 
möchte Frauen inspirieren, den 
kommenden 8. März als Chance 
zu sehen, ihre eigene Stimme zu 
stärken und neue Perspektiven zu 
entdecken," erklärt Sarah Fatum.
Die Teilnahme ist kostenlos, 
eine Anmeldung ist unter gleich-
stellung@eutin.de erforderlich. 
Weitere Informationen erhalten 
Interessierte bei der Gleichstel-
lungsstelle der Stadt Eutin.

Jahreshauptversammlung des 
DRK Kasseedorf

Kasseedorf (t). Die Jahreshaupt-
versammlung des DRK Kassee-
dorf findet am Sonnabend, 1. 
März, um 15 Uhr im Cafe Ehlers 
statt. Es stehen unter anderem die 
Wahl eines neuen Vorstandes, 

die Haushaltsplangenehmigung 
und Ehrungen auf der Tagesord-
nung. Um Anmeldung wird ge-
beten unter Telefon 04528-485 
(Jessen) oder 04528-1662 (Bend-
feldt).

„Ich-bezogene Position“
Zum Leserbrief „Beerdigung – und die 

Stadt Eutin kassiert“ am 19.2.2025
Auch ich bin Autofahrerin. Aber 
die Sicht dieses Autofahrers kann 
ich nicht ansatzweise nachvoll-
ziehen. Sie ist rücksichtslos und 
egoistisch. Am schlimmsten der 
Satz „... die Nutzung des Geh-
weges zu dieser Zeit dürfte sehr 
gering sein.“ Was ist denn mit 
einem einzigen Rollstuhl oder 
Kinderwagen o.ä.? Sollen die auf 
den Fahrdamm ausweichen? Und 
die Ordnungshüter sollen sich 
also denken, warum dort geparkt 
wird? Würde das irgendetwas – 
wenn es denn so eindeutig wäre – 
ändern? Der Leserbrief zeugt ins-
gesamt von einer sehr engen und 
extrem ich-bezogenen Position 
– nicht er ist schuld, sondern die 
Stadt Eutin – und einer durchaus 

nicht zu unterschätzenden Gefahr 
für unmotorisierte Mitmenschen.
 
 Astrid Grunewald, Eutin

Leserbrief

L E S E R BR I E F E
geben die Meinung der Ver-
fasser wieder, mit der sich
die Redaktion nicht immer
identifiziert. Anonyme Briefe
werden nicht veröffentlicht.
Leserbriefe sollten kurz ge-
halten und frei von persönli-
chen Angriffen sein und nur
zur Sache Stellung nehmen.
Aus presserechtlichen Grün-
den notwendige Kürzungen
bleiben vorbehalten.

Winterschlussverkauf für alle
Eutin (t). Der Anziehpunkt Eu-
tin bittet am kommenden Sonn-
abend, 1. März, zu einem Winter-
schlussverkauf für jedermann. Von 
10 bis 15 Uhr gibt es in der bes-
tens sortierten Kleiderausgabestel-
le des Deutschen Roten Kreuzes 
in der Elisabethstraße 17 schicke 
gebrauchte Markenkleidung zu 
kleinsten Preisen – und das ganz 
ohne Berechtigungsschein. Bei 
Kaffee, Kuchen und kalten Ge-
tränken ist reichlich Gelegenheit 
für einen geselligen Plausch.  

Eutin (t). Das Trauercafé der 
Hospizinitiative Eutin öffnet 
am Dienstag, 4. März, wieder 
von 15 bis 17 Uhr seine Türen 
in der Albert-Mahlstedt-Str. 20 
in Eutin. In geschütztem Raum 
finden Gespräche über Trau-
er, Schmerz und Veränderung 
ebenso ihren Platz, wie auch 
Erfahrungen geteilt und so 
miteinander getragen werden 
können. Sich mit der eigenen 
Trauer auseinander zu setzen, 
mit Menschen, die Gleiches 
oder Ähnliches erlebt haben 
über den Verlust zu sprechen, 
ist ein wichtiger Schritt auf 

dem Weg in ein neues, ande-
res Leben. 
Auch Betroffene, die einfach 
nur zuhören möchten, sind 
willkommen. Kaffee und Ku-
chen werden kostenlos ange-
boten. Die erfahrenen Trauer-
begleiterinnen Annegret Pistol 
und Brigitte Schwanholz sind 
zur Verschwiegenheit ver-
pflichtet. Die Anmeldung 
unter Angabe einer Rückruf-
nummer ist erforderlich unter 
Telefon 04521-401882 oder 
04521-790776. Weitere Infor-
mationen unter www.hospiz-
initiative-eutin.de.

Dorfschaftsversammlung  
in Bosau

Bosau (t). Am Montag, 10. 
März, findet um 19.30 Uhr im 
Gasthof „Zum Frohsinn“ eine 
Dorf-schaftsversammlung der 
Dorfschaft Bosau statt. Auf der 
Tagesordnung stehen die Be-
richte von Dorfvorstand und 

Bürgermeister sowie Dorf-
schaftsangelegenheiten. Die 
Dorfschaftsver-sammlung ist eine 
öffentliche Versammlung, zu der 
Dorfvorsteher Tim Engelbrecht 
und Bür-germeister Jens Arendt 
einladen.
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Vom Mariechen zur Prinzessin
Alexandra Fey ist der Karnevalsgesellschaft Blau-Weiß Plön seit 30 Jahren treu

Plön (aj). Begonnen hat alles mit 
dem Ballettunterricht bei Barba-
ra Kleinmann: Vier Jahre alt war 
Alexandra Fey, als sie die ersten 
Tanzschritte lernte. Ihr Talent und 
ihre Ausstrahlung fielen auf und 
so warb Lehrerin Kleinmann, de-
ren Herz von jeher für den Kar-
neval schlägt, sie als Fünfjährige 
für einen Mariechen-Tanz bei der 
Karnevalsgesellschaft Blau-Weiß 
Plön von 1960 e.V.. Es war kein 
ganz unbekanntes Terrain, auf 
das sich die kleine Alexandra da 
vorwagte, Mutter und Schwester 
tanzten ebenfalls und machten 
sich hervorragend als Vorbilder. 
So gut, dass Alexandra bis heu-
te dabei ist. Mit dem Auftritt als 
Mariechen begann eine echte 
Karnevals-Karriere. Von der Mini-
Garde, über die Kinder- und Ju-

nioren-Garde bis in die Prinzen-
Garde tanzt sich Alexandra. 
Und karnevalsmüde ist sie bis 

heute nicht. Seit 2020 trainiert 
sie die Prinzen-Garde, konzipiert 
die Choreographien für den Gar-

demarsch und den Show-
tanz, mit dem die Plöne-
rinnen überall begeistern, 
wo sie auftreten. Als erfah-
rene Tänzerin weiß sie ge-
nau, worauf es ankommt, 
zusätzliche Inspiration 
bringen die Tänze ande-
rer Garden: „Ich schaue 
mir natürlich auch Videos 
an“, sagt die 35-Jährige. 
Wichtig ist, dass die Musik 
sofort zündet: „Wenn ich 
ein Lied höre und spontan 
Bewegungen und Abläu-
fe vor Augen habe, weiß 
ich: Das passt“, erzählt sie. 
Neun junge Frauen zählt 
ihre Truppe, ab 15 Jah-
ren kann man mittanzen. 
Nach oben sind quasi kei-
ne Altersgrenzen gesetzt, 
entscheidend sind Kondi-
tion und Beweglichkeit. 
Zwei Schlüsselmomente 
gibt es bei der Vorberei-

tung der Session: „Wenn ich den 
Tanz fertig habe und alles aufge-
schrieben ist. Und wenn es dann 
bei den Mädels Klick! macht“, 
meint Alexandra Fey. 
Sieben Abendveranstaltungen ste-
hen vom Jahresanfang bis zum 
Aschermittwoch auf dem Pro-
gramm, dazu kommen Termine 
beim Kinderkarneval und Auftritte 
in Seniorenheimen der Region. 
Als Prinzessin ist Alexandra Fey in 
diesem Jahr doppelt gefordert. Ein 
Anspruch, dem sie gern gerecht 
wird, denn die Entscheidung, das 
Amt zu übernehmen, hat sie selbst 
gefällt: „Ich habe dem Präsidial-
vorstand mitgeteilt, dass ich das 
gern machen würde“, berichtet 
sie. Ihre Garde ahnte nichts, bis 
sie beim Prinzenball vom Abend-
kleid in ihre weiße Prinzinnenrobe 
schlüpfte und offiziell als Prinzes-
sin Alexandra vorgestellt wurde: 
Ein unvergesslicher Moment für 
alle. Neben der Würde und den 
Pflichten spielt ein Orden eine 
wichtige Rolle: „Den gebe ich als 

Prinzessin an ausgewählte Men-
schen weiter“, erläutert Alexandra 
Fey. Sie hat ihn mit einer Tänzerin 
und der Zahl 30 gestaltet, die steht 
für 30 Jahre Vereinszugehörigkeit. 
Dafür wurde sie ihrerseits mit 
dem Treueabzeichen in Gold mit 
Brillanten ausgezeichnet. „Den 
allerersten meiner Prinzessinnen-
orden hat Babsi Kleinmann be-
kommen“, verrät die amtierende 
Tollität. Auch die „Tanzmädels“, 
der Vorstand und die Trainerinnen 
befreundeter Vereine und Clubs 
erhalten ein Exemplar. Eine Prise 
„Rampensau“ erfordert der Prin-
zessinnentitel übrigens und auch 
Feierqualitäten sind zweifelsfrei 
von Nutzen. 
Ausgleich findet Alexandra Fey 
bei ihrer Familie und im Beruf 
als stellvertretende Leiterin der 
Kita „Seehüpfer“ in Bad Malente-
Gremsmühlen. Ihre sechsjährige 
Tochter hat die Liebe zum Tanzen 
von der Mama übernommen. In 
ruhigen Momenten greift Ale-
xandra Fey zu gutem Lesestoff, 
20 Bücher hat sie im letzten 
Jahr geschafft. Ein weiteres Hob-
by ist Volleyball. Und wenn die 
Session getreu dem Motto „Am 
Aschermittwoch ist alles vorbei“ 
geschafft ist, gönnt sich die Prin-
zessin zwei Tage im Wellness-Ho-
tel. Bis dahin aber heißt es „Plön 
Ahoi!“.

Wer Spaß an Bewegung, 
Tanz und Auftritten hat, ist 
herzlich willkommen bei der 
KG Blau-Weiß Plön. Auf dem 
Instagram-Kanal kg_blau-
weissploen kann man Kon-
takt aufnehmen. Musikalität, 
Spaß am Tanzen und an der 
Verkleidung genügen als Vo-
raussetzungen.

Alexandra (Mi.) 1995 mit ihrer Schwes-
ter Tina (re.) und einem ehemaligen 
Tanzmariechen.

Alexandra Fey beim Training mit der Prinzengarde: „Der schönste 
Moment ist, wenn die Choreo steht!“  Foto: Jabs

Die Prinzessin mit ihrer Prinzengarde. 

Alexandra (re.) 1997/98 beim Training.  Fotos: hfr
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HAUSHALTSAUFLÖSUNG
ENTRÜMPELUNG

UMZÜGE
HOUSEGUARD

0176 - 4420 1327
MARKUS HOLLDORF - HERINGSDORF

WWW.ENTRUEMPELUNGSSERVICE-SH.DE
OSTHOLSTEIN - LÜBECK - HAMBURG

Zur Verbesserung ihrer Laune suchen zwei Kater 
und eine Katze ein neues Zuhause

Eutin (ik) Er heißt Cosimo und 
der Name passt zu diesem impo-
santen grauen Kater, der für sein 
Alter durchaus rüstig ist. Denn 
Cosimo ist immerhin schon stol-

ze siebzehn Jahre alt und sucht 
nun unbedingt einen Altersru-
hesitz, in dem er die ihm noch 
verbleibenden Jahre genießen 
kann. Im Moment ist er ein biss-
chen mürrisch, was ja kein Wun-
der ist. Denn weil sein Frauchen 
sich altersbedingt nicht mehr 
um ihn kümmern kann, ist er 
nun im Tierheim gelandet. Aber 
das kann Cosimo natürlich nicht 
ganz verstehen und deshalb 

freut er sich besonders auf ein 
neues Zuhause. Er ist als reiner 
Wohnungskater gehalten wor-
den, kennt die Welt da draußen 
also nicht und so sollte es auch 

bleiben. Cosi-
mo braucht also 
nur einen schö-
nen Platz und 
etwas Spezial-
futter für seine 
Nieren, ansons-
ten ist er gesund 
und munter, 
naja und zurzeit 
eben ein biss-
chen mürrisch. 
Aber das wird 
sich geben und 
wenn man dann 
noch aufpasst, 
dass er nicht zu 
viel frisst, weil 
er doch etwas 
w o h l g e n ä h r t 
ist, könnte das 

Glück perfekt sein. Wenn man 
ihm zusätzlich noch eine Freude 
machen möchte, benutzt man 
ein bestimmtes Katzenstreu. Das 
bevorzugt er nämlich, wahr-
scheinlich, weil der Kater auf 
dem Sack genauso aussieht wie 
er. Die Chance auf ein Gnaden-
brot weiß Cosimo aber auf jeden 
Fall zu würdigen.
Ein bisschen schlechte Laune 
haben momentan auch Theo 

und Minka, denn jetzt einfach 
im Tierheim die Zeit zu vertrö-
deln, ist so gar nicht ihr Ding. 
Lieber würden sie sich drau-
ßen die Welt angucken und ein 

paar Mäuse jagen. Theo hatten 
wir letzte Woche schon mal als 
Fundtier vorgestellt, inzwischen 
ist auch Minka, wahrscheinlich 

seine Schwester, dazugekom-
men. Beide sind etwa zehn Jah-
re alt, gesund, rüstig und pfiffig. 
Denn die beiden wussten sich 
selbst zu helfen, als sie in der 

letzten Zeit trotz ei-
nes Zuhauses doch 
ziemlich auf sich 
allein gestellt durchs 
Leben gehen muss-
ten. Dabei haben die 
Zwei unterschiedli-
che Lösungen gefun-
den, sich zu versor-
gen.
Deshalb müssen sie 
auch nicht zusam-
men vermittelt wer-
den. Auf jeden Fall 
jedoch sollte das 
neue Zuhause nach 
einer Eingewöh-
nungsphase Freilauf 
zulassen, damit sie 
das „Mäusejagen“ 
nicht vermissen. 
Trotzdem möchten 
beide aber auch Kon-
takt zu ihren neuen 
Menschen. Vielleicht 
im Wohnzimmer, 
vielleicht auch nur 
im Wintergarten, auf 
jeden Fall brauchen 
sie einen Platz, an 
dem sie sich erholen 
können und an dem 
man vielleicht mal 
mit Menschenwesen 
kuscheln und sich 
verwöhnen lassen 
kann.
Wer Cosimo trösten 
möchte oder wer 
Theo oder Minka 
zur Verringerung 
der Mäusequote 
braucht, melde sich 
bitte gerne beim Eu-

tiner Tierheim im Diekstauen 
unter Telefon 04521-73644 oder 
per E-Mail an info@tierheim-
eutin.de.

Fischereischeinlehrgang 
in Dahme

Dahme (t). Am 21. Juni beginnt 
im Gemeindehaus Dahme, Am 
Wittenwiewerbarg 16, ein Fi-
schereischeinlehrgang. Der Kurs 
läuft von 10 bis 16 Uhr, weitere 
Unterrichte finden am 22., 28. 
und 29. Juni ebenfalls von 10 bis 
16 Uhr statt. Die Prüfung wird 
29. Juni von 14 bis 16 Uhr abge-

nommen. Erwachsene zahlen 90 
Euro, Jugendliche 75 Euro. Darin 
eingeschlossen sind ein Leitfa-
den und die Prüfungsgebühr. An-
meldungen nimmt Timo Bienert 
unter Telefon 01520-1542375 
entgegen. Weitere Informationen 
gibt es auf www.angelshop-nord.
de.

Bürgerbüros geschlossen
Malente (t). Aufgrund ei-
ner Fortbildungsveranstal-
tung ist das Bürgerbüro 
der Gemeinde Malente am 

Freitag, 28. Februar, und 
Freitag, 7. März, ganztägig 
geschlossen und nicht er-
reichbar.

Tiere suchen
ein neues Zuhause Diekstauen 5 • Eutin

Tel. 0 45 21 - 7 36 44

Tierschutz Eutin 
und Umgebung e.V.

Gemeinschaftsaktion

&&

Lässig lugt Cosimo aus seiner Box. Minka ist ein bisschen genervt, weil sie im 
Tierheim gelandet ist.

Theo hofft für sich auf eine schöne Zukunft. 
Fotos: Köberich
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Ballspielgemeinschaft von 1971 Eutin e.V.
Mitgliederversammlung
am Montag, 31.März 2025, um 19.00 Uhr Hotel-Restau-
rant-Cafe „SeeLoge“, Bleekergang 4-6, 23701 Eutin

Tagesordnung: 
1. Begrüßung 
2. a) Feststellung der ordnungsgemäßen 

Einladung zur Mitgliederversammlung
b) Feststellung der stimmberechtigten 
Mitglieder
c) Festlegung Protokollführer

3. Genehmigung des Protokolls von
der Mitgliederversammlung am   
22.03.2024

4. a) Bericht der 1. Vorsitzenden
b) Kassenbericht und Bericht der   
Kassenprüfer

5. Entlastung des Vorstandes
6. Beitragserhöhung
7. Genehmigung des 

Haushaltsvoranschlages 2025
8. Ehrungen
9. Satzungsänderungen:  § 4 Mitglied-

schaft, § 6 Austritt, §11 Mitglieder-
versammlung, §13 Vorstand und         
§14 Sportausschuss / Datenschutz

10. Neuwahlen 

- des/der 3. Vorsitzenden  
  (bisher Sven Voigts) auf 2 Jahre
- des/der Schriftwarts/in (vakant) 

auf 2 Jahre 
- des/der Stellvertreters/in Vorstand   

Finanzen (bisher Sandra Puls)
auf 2 Jahre 

- des/der Sportwarts/in (bisher Stefan
Lunau) auf 2 Jahre

- des/der Beisitzers/in Integration/
Inklusion/Ehrenamt (neu) auf 2 Jahre

- des/der Beisitzers/in Sport (neu)
auf 2 Jahre

- des/der Beisitzers/in Sport (neu)
auf 1 Jahr

- eines/einer Kassenprüfers/in (bisher 
Metta Kramer) auf 2 Jahre

- des Schlichtungsrates (bisher Bierend/
Groskreutz/Rosburg) auf 1 Jahr

11. Neubau / Sanierung Vereinsheim
12. Beschlussfassung über vorliegende 

Anträge 
13. Verschiedenes

Das Protokoll der Mitgliederversammlung vom 22.03.2024 sowie die Anträge zu den 
Satzungsänderungen liegen in der Geschäftsstelle, Weidestraße 65 in Eutin, ab Mitt-
woch, 26.02.2025, aus. Anträge zur Versammlung sind schriftlich bis zum 22.03.2025 
in der Geschäftsstelle einzureichen. 

Der Vorstand 

Zu Gast beim Winzer an Rhein und Mosel
Jubiläums-Schnäppchen zu Top-Terminen und mit herrlichen Fluss-Kreuzfahrten

Eutin (t). Schlemmen und genie-
ßen können die Leser*innen zum 
einmaligen Jubiläumspreis „30 
Jahre Reporter“ von nur 349,90 
Euro im traditionellen Winzer-
Hotel mit Schwimmbad direkt 

an der Mosel in der ersten Reihe 
an der Uferpromenade zu abso-
luten Top-Terminen: zu Ostern 
vom 18. bis 21.April sowie im 

Sommer vom 23. bis 26. Mai. 
Die Gäste erwarten komfortablen 
Hotel-Zimmer und lobenswerte 
moselländische Gastlichkeit vom 
großen Frühstück vom Buffet bis 
zu den abendlichen Schlemmer-

buffets und -menüs. 
Umgeben von welt-
berühmten Wein-
bergen genießen sie 
zudem preisinklusi-
ve herrliche Pano-
rama-Ausflüge und 
zwei sommerliche 
Fluss-Kreuzfahrten 
auf Rhein und Mo-
sel. Außerdem be-
steht Gelegenheit 
zur zünftigen Wein-
probe an der Mosel.
Zum großen Leis-
tungspaket gehören 
neben der Fahrt im 
erstklassigen Fern-
reisebus direkt ab 
Eutin ohne Einsam-

meltour drei Übernachtungen im 
Winzer-Hotel nebst Gästehaus 
direkt an der Mosel mit dreimal 
Schlemmerfrühstück vom Buf-

fet und dreimal Abendessen im 
Hotel als Buffet oder Drei-Gang-
Menü. Zum Rahmenprogramm 
zählen preisinklusive ein großer 
Panorama-Ausflug zu den Höhe-
punkten am Rhein mit Besuch im 

Weinstädtchen Rüdesheim mit 
Freizeit zum Bummel in der Dros-
selgasse und eine mehrstündige 
Erlebnis-Schifffahrt entlang des 
Mittelrheins rund um die Loreley 
sowie am nächsten Tag ein großer 
Erlebnis-Ausflug in die verträum-
ten Mosel-Weindörfer entlang der 
Uferstraße und der Moselschlei-

fen in die vielbesungene Wein-
stadt Cochem mit Freizeit und 
einer Genießer-Schifffahrt auf der 
Mosel auf schönster Strecke mit 
eindrucksvoller Schleusenfahrt. 
Zudem besteht die Gelegenheit 

zur stimmungsvollen Weinprobe 
beim Winzer mit fünf Weinen 
zum Aufpreis von nur 9,90 Euro.
Anmeldungen und Buchungen 
sind ab sofort bei den Reporter-
Leser-Reisen in Eutin unter Tele-
fon 04521-701130 oder direkt 
online auf leserreisen.der-repor-
ter.info möglich.

Reporter-Leser-Reisen:

Herrliche Rhein- und Mosel-Kreuzfahrten ge-
hören zum großen Genießer-Programm der 
Reporter-Sonderreisen. Foto: hfr

Höhepunkt einer jeden Weinreise an Rhein und Mosel ist eine beson-
ders stimmungsvolle Weinprobe mit dem Winzer, wobei die Repor-
ter-Leser*innen fünf Weine in uriger Umgebung probieren können.

„Das Wrack aus der 
Trave“ 

Burgfreunde laden zum 
Archäologie-Vortrag ein

Lütjenburg (t). Die Ge-
sellschaft der Freunde der 
mittelalterlichen Burg in 
Lütjenburg lädt zu ihrem 
nächsten Vortrag ein. Unter 
dem Titel „Das Wrack aus 
der Trave“ referiert der Lü-
becker Unterwasserarchäo-
loge Dr. Felix Rösch über 
die Bergung eines Schiffes 
der späten Hansezeit. Da-
bei geht Rösch auf Ablauf 
und erste Ergebnisse ein. 
Die Veranstaltung findet 
am Dienstag, 4. März statt 
und beginnt um 19.30 Uhr 
im Hotel Lüttje Burg am 
Marktplatz der Stadt Lüt-
jenburg. Die Gesellschaft 
freut sich auf eine rege Teil-
nahme. Der Eintritt ist frei, 
um Spenden wird gebeten.
Den Zuhörern wird Span-

nendes geboten. Die 2023 
durchgeführte Bergung för-
derte Lübecks erstes Wrack 
zutage. Das um 1650 ge-
baute Schiff war vollbe-
laden und peilte gerade 
den Lübecker Hafen an. 
Doch zum Anlegen kam es 
nicht: Kurz vor den Toren 
der Stadt versank es in der 
Trave. 
Es handelt sich um einen 
der seltenen Funde von 
Handelsschiffen aus dieser 
Zeit. Besonders ist auch die 
Bauweise. Bislang ist die-
se im Ostseeraum so noch 
nicht angetroffen worden. 
Dennoch sprechen eine 
Reihe von Indizien spre-
chen dafür, dass es sogar in 
Lübeck auf Kiel gelegt wor-
den sein könnte.



Eutin (t). Die Februar-Pause 
neigt sich dem Ende entgegen: 
Am Sonntag, 2. März, wird um 
11.30 Uhr die Frühjahrsausstel-
lung im Erdgeschoss des Osthol-
stein-Museums eröffnet. Bis zum 
11. Mai ist die Schau „Fotografie 
und Lyrik. Monika Lawrenz und 
Anke Bastrop“ zu sehen. Die in 
Mecklenburg lebenden Künst-
lerinnen Monika Lawrenz und 
Anke Bastrop widmen sich in 
den Gattungen Fotografie und 
Lyrik der Natur und stellen die 
ihr innewohnende Schönheit 
sowie ihre Verletzlichkeit und 
Gefährdung in den Vordergrund. 
Monika Lawrenz fotografiert 
still beobachtend Augenblicke, 
die sie in Deutschland, in der 
Schweiz, auf Island und in Nor-
wegen vorfindet. Ihre Fotografi-
en erzählen noch im Flüchtigen 

von den unendlich scheinenden 
Kreisläufen des Lebens. Indem 

sie die Farbe in 
ihren Fotogra-
fien reduziert 
oder die Linien 
in Dunst und 
Atmosphäre auf-
löst, vermitteln 
die Arbeiten eine 
besondere Nähe 
zur künstleri-
schen Grafik. 
Anke Bastrop 
greift die Motive 
der Fotografien 
in ihren Texten 
auf und führt 
sie schreibend 
fort. Seien es 
die Kraniche in 
der Winterland-
schaft oder auch 

das Torfabbaugebiet als Wunde – 
Bilder und Texte der Ausstellung 
berühren in ihrem Zusammen-
spiel und zeigen ein Spannungs-
feld zwischen dem Verlorenen 
und dem Unverlierbaren auf.
Monika Lawrenz wurde in 
Schwerin geboren, wo sie auch 
aufgewachsen ist. 1983 siedel-
te sie mit einem Ausreiseantrag 
nach Hamburg über und stu-
dierte dort an der Hochschule 
für Bildende Künste Dokumen-
tarfilm und Fotografie. Seit 1995 
lebt Monika Lawrenz wieder in 
Mecklenburg. Seither fotografier-
te sie Musiker und Künstler; die 
Fotografien wurden in diversen 
Fotobüchern veröffentlicht. In 
den folgenden Jahren verlagerte 
sie ihren künstlerischen Fokus zu-

nehmend auf die Naturfotografie; 
auch diese Arbeiten erschienen 
in mehreren Fotobänden. 2021 
veröffentlichte GEO Online eine 
Auswahl ihrer Fotografien unter 
dem Titel „Mystisches Mecklen-
burg-Vorpommern“. Ihre große 
Zuneigung gilt ebenso der filmi-
schen Arbeit, die sie in Multivi-
sionsshows mit Musik und Lyrik 
verbindet.
Als Dokumentarfilmerin und Fo-
tografin wurde sie mit verschie-
denen Preisen und
Stipendien ausgezeichnet.
Anke Bastrop wurde 1982 in 
Halle/Saale geboren und wuchs 
in Parchim auf.
Nach einer Ausbildung im Buch-
handel studierte sie Germanistik, 
Journalistik sowie
Literarisches Schreiben am Deut-
schen Literaturinstitut Leipzig. 
Inzwischen lebt Anke Bastrop 
mit ihrer Familie in der Nähe 
von Schwerin und arbeitet als 
Autorin, Literaturwissenschaftle-
rin und Lehrerin. Für ihre litera-
rischen Arbeiten wurde sie mit 
verschiedenen Stipendien aus-
gezeichnet. Ihre Texte wurden in 
Anthologien, Literaturzeitschrif-
ten und Fotobänden veröffent-
licht. 2013 erschien ihr Lyrikde-
büt „Pyrit“ im Verlagshaus Berlin. 
201 8 veröffentlichte sie den 
Band „Nachrichten des Meeres 
ans Feld“. Ebenfalls im Verlags-
haus Berlin erschienen 2021 ihre 
Nachdichtungen von Gedichten 
der Lyrikerin Rasha Habbal in 
dem Band „Die letzte Frau“.

6
26

. F
eb

ru
ar

 2
02

5

Fahrräder und
Elektroräder
in großer Auswahl

Telefon (0 43 81) 46 90
Öffnungszeiten: 

Mo.–Fr. 9–18 Uhr · Sa. 9–13 Uhr
www.zweirad-scheibel.de

Ihr
Fahrradspezialist

Auf dem Hasenkrug 2a • Lütjenburg

Fotografie und Lyrik
Monika Lawrenz und Anke Bastrop stellen im Ostholstein-Museum aus

Monika Lawrenz vor ihrer Arbeit „Märchenwald, 
2018. Fotos: hfr

„Winde sortieren die Reste“ vom Monika Lawrenz.

Schloss Eutin öffnet wieder seine Türen
Eutin (t). Am ersten Märzwo-
chenende öffnet Schloss Eutin 
seinen Museumsbetrieb: Jederzeit 
können Gäste selbstständig oder 
begleitet von der kostenlosen 
Schloss-App durch die einstigen 
Wohn- und Gästeräume spazie-
ren. Für Kinder ab sechs Jahren 
gibt es gegen eine Gebühr von 
2 Euro eine Rätselrallye durch 

das Schloss. Wer mehr über das 
Schloss, seine Bewohner*innen 
und reiche Ausstattung wissen 
möchte, nimmt für zusätzliche 
4 Euro am geführten Rundgang 
durch die Beletage teil. Neu: Der 
Rundgang findet ab diesem Jahr 

täglich um 11.30 Uhr und 13 Uhr 
statt. Das ganze Team von Schloss 
Eutin freut sich darauf, dass Gäste 
wieder Leben in das Schloss brin-
gen. Während der Winterschließ-
zeit wurde das Schloss für die Sai-
son 2025 vorbereitet: Die Böden 

wurden sorgfältig gepflegt, Sa-
nierungsarbeiten wurden vorge-
nommen, die Mitarbeiter*innen 
bereiteten das Programm zum 
diesjährigen Jahresthema „Som-
merresidenz“ vor und der Shop 
wurde frühlingshaft eingerichtet. 
Geöffnet ist Dienstag bis Sonntag 
von 11 bis 17 Uhr. 
Am Sonntag, 9. März, feiert 
Schloss Eutin den Internationa-
len Frauentag nach: Im geführten 
Rundgang „Groß & Stark“, be-
gegnen Gäste um 11.30 Uhr, 13 
Uhr und 15 Uhr den mächtigen 
Frauen im Schloss Eutin. Porträts 
wie von Maria Fjodorowna, von 
deren Töchtern Alexandra und 
Helena, von Hedwig Eleonora 
von Schweden oder von Maria 
Theresia von Österreich erzäh-
len von den je eigenen Wegen, 
Macht auszuüben – und zu zei-
gen. Extra: Für Frauen ist der 
Schlosseintritt frei!

Foto: Ralf Buscher
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Das Restaurant

Brauhaus EutinInh.
M.G

ut
ze

it

Fr. 28. Feb. - So. 2. März
Ofenfrischer 

Schweinebraten mit 
Rotkraut & Kroketten

MITTWOCHS
IST PIZZA TAG
jede Pizza mit 0,3l

nur 16,- €

 Raffaello Raffaello Raffaello
Da

CUCINA TRADIZIONALE ITALIANA

RISTORANTE E PIZZERIA

GRÜNER REDDER 4
23623 AHRENSBÖK

Mi.-So. 17-21:30 Uhr

Softdrink oder Bier Täglich Mittagstisch bis 16 Uhr
versch. Gerichte ab 8,90 €

Täglich geöffnet 12 bis 22 Uhr
Durchgehend warme Küche

12 bis 20 Uhr

Steaks, Schnitzel, 
Fisch, Salate uvm.

23730 Neustadt · Rosengarten 50
Tel. 04561 - 16010

ehem. auf Gut Beusloe

Musik im Kälberstall
Sellin (t/los). Tolo Servera 
und Norbert Fimpel treten im 
Rahmen ihrer Tournee durch 
Deutschland am Sonntag, 2. 
März, in der Kulturscheune Käl-
berstall Sellin, Alter Schulweg 
3 auf. Das Konzert beginnt um 
19 Uhr. Tolo Servera (Gesang, 
Gitarre und Looper) ist Gitarrist, 
Sänger, Komponist und Produ-
zent aus Mallorca, Spanien. 
Norbert Fimpel (Tenor - und 
Sopransaxophon, Mundharmo-
nika) ist gebürtiger Argentinier. 
Er hat nicht nur mit Größen wie 
James Brown, John Miles und 
Bryan Ferry zusammengearbei-
tet, als Saxophonist stand er für 
Roger Hodgson (Supertramp) 

und Joe Cocker auf 
der Bühne. 
Die mitreißende 
Musikmischung aus 
eigenen Kompositi-
onen mit Pop- und 
Rock Klassikern, 
von Künstlern wie 
Sting, Joe Cocker, 
Bob Marley, Dire 
Straits, Michael 
Jackson, The Police, 
Prince, U2, Oasis 
und vieles mehr 
verspricht tanzbare 
Stimmung im Stall. 
Konzertkarten können telefo-
nisch unter 0176 - 810 522 69 
im Kälberstall bezogen werden. 

 Foto: hfr

Abspann fürs Eutiner Kino?
Eutin (aj). „Der Graf von Monte 
Christo“ in einer atemberaubend 
guten Neuverfilmung – dafür 
braucht es Kino-Atmosphäre. 
Ein Erlebnis wie gemacht für 
einen Sonntagnachmittag im Fe-
bruar. Beim Abschied an der Ki-
nokasse dann die Ernüchterung. 
Der Gruß „Bis bald!“ wird mit 
dem Hinweis beantwortet: „Wir 
haben aber nur noch eine Wo-
che lang geöffnet!“ Notwendige 
Investitionen in die Immobilie 
seien nicht vorgenommen wor-
den, Lüftung und Heizung wa-
ren schon lange Zeit ein Thema, 
heißt es zu den Gründen. Und 
so wird die Leinwand fürs Erste 
dunkel bleiben. Ein schmerzhaf-
ter Verlust für alle, die das Kino 
lieben.
Das Kino und der reporter – die-
se Verbindung ist so alt wie der 
reporter selbst. Das Programm 
hatte bald einen festen Platz im 
Blatt, wer wissen wollte, was 
läuft, fand es hier, denn an den 

Überblick im Internet war 
noch lang 
nicht zu 
denken. 
Hier traf 
man sich 
zum Stau-
nen, Mitfie-
bern, Knut-
schen, und 
weil es zwei 
Säle gab, 
konnte man 
fast immer 
sicher sein, 
dass min-
destens ein  
guter Film 
dabei sein 
würde. Dafür lohnte sogar der 
Weg aus Plön. Sonntags gab es 
Brötchen und Kaffee zur Ma-
tinee. Und nun: Sendepause. 
Darüber vermögen auch Netflix 
und co. nicht hinwegzutrösten. 
Aber ein bisschen Hoffnung 
bleibt, auch der „Graf von  

Monte Christo“ hat schließ-
lich ein 1A-Cmoeback hinge-
legt. Bis es für das Eutiner Kino 
so weit ist, seien Filmfans erin-
nert: Mit dem Binchen-Kino gibt 
es eine zweite Filmadresse. Und 
was für eine! Am kommenden 
Freitag, 28. Februar, um 20 Uhr 
läuft „Elvis“.   Foto: Jabs
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Anzeige Reporter 
3-sp. 80 mm
138 x 80 mm
4 c (Farbe)

Sie können sich entspannt 
zurücklehnen – Wir übernehmen Ihre 

Vermietung!

Tel.: 04563 42 39 960  I  info@ferienvermietung-lb.de

Bundestagswahl 2025:

CDU in Ostholstein-Storman Nord vor SPD und AfD
Landrat Timo Gaarz dankt Wahlhelferinnen und Wahlhelfern

Eutin (t). Ostholsteins Landrat 
Timo Gaarz bedankt sich bei 
allen Wahlelferinnen und Wahl-
helfern, die durch ihr Engage-
ment einen reibungslosen Ablauf 
der Bundestagswahl in Osthol-
stein ermöglicht haben. „Dank 
Ihres ehrenamtlichen Einsatzes 
konnten die Bürgerinnen und 
Bürger des Kreises Ostholstein 
ihr demokratisches Recht in ge-
ordneter Weise wahrnehmen“, 

so der Landrat. Der Landrat 
spricht ebenfalls den verantwort-
lichen Kolleginnen und Kollegen 
der Kreisverwaltung seinen Dank 
aus, die die vorgezogene Bun-
destagswahl in kurzer Zeit vorbe-
reitet haben.
Das vorläufige Ergebnis lautet 
für den Wahlkreis 9 Ostholstein 
– Stormarn-Nord wie folgt: Die 
Wahlbeteiligung lag bei 83,3 
Prozent, 181.111 Personen wa-

ren wahlberechtigt, 150.788 Per-
sonen nutzten ihr Wahlrecht. Von 
den Erststimmen entfielen 34,8 
Prozent auf Sebastian Schmidt 
(CDU), 25,4 Prozent wählten 
Bettina Hagedorn (SPD), 17,3 
Prozent Volker Schnurrbusch 
(AfD), 10,4 Prozent gab es für 
Annette Granzin (Bündnis 90 / 
Die Grünen), 5,5 Prozent votier-
ten für Susanne Spethmann (Die 
Linke), 3,6 Prozent für Tobias 

Maack (FDP), 1,8 Prozent gaben 
David Gutzeit (Freie Wähler) ihre 
Stimme und 1,2 Prozent Fleming 
Jensen (Volt). 
Von den Zweitstimmen erran-
gen die CDU 31,1 Prozent; die 
SPD 19,7 Prozent; die AfD 17,7 
Prozent; Bündnis 90/Die Grünen 
12,7 Prozent; Die Linke 6 Pro-
zent und die FDP 5,1 Prozent, 
das BSW 3,1 Prozent und der 
SSW 2,1 Prozent. 

Digital-analoge  
Medienausstellung

„Bunte 
Gesellschaft“ 

Eutin (t). Ein gemeinsames Aus-
stellungsformat von über 40 Bib-
liotheken in Schleswig-Holstein 
bietet ab Anfang März Medien, 
Vorträge, Aktionen, Workshops 
und mehr. Der landesweit in Bi-
bliotheken gemeinsam präsen-
tierte „Themenraum“ mit einer 
digital-analogen Medienausstel-
lung widmet sich diesmal dem 
Thema „Bunte Gesellschaft“. 
Mit dem Themenraum in diesem 
Jahr wollen die teilnehmenden 
Bibliotheken auf die bunte Ge-
sellschaft in Schleswig-Holstein 
aufmerksam machen und auf 
alle, die sich für mehr Freiheit, 
Offenheit und Demokratie ein-
setzen. Das gemeinsame Ziel ist, 
Vorurteile abzubauen und eine 
unterstützende Gemeinschaft zu 
schaffen, in der jeder sein kann, 
wer er ist.
Das Projekt „Themenraum“ zum 
Thema „Bunte Gesellschaft“ star-
tet in der Kreisbibliothek Eutin 
am 4. März. Bis zum 12. April 
lässt sich zum Thema „Bunte 
Gesellschaft“ ein breites Spekt-
rum an digitalen und analogen 
Medien entdecken, aber ebenso 
interessante Veranstaltungen in 
der Bibliothek erleben. Weitere 
Informationen zum Projekt „The-
menraum“ und dem Veranstal-
tungsangebot der teilnehmenden 
Bibliotheken in Schleswig-Hol-
stein gibt es auf der gemeinsa-
men Projektwebseite https://
themenraum-sh.de/
Das Kreisbibliotheksteam steht 
gerne für Fragen und Auskünfte 
zu den gewohnten Öffnungszei-
ten unter Telefon 04521-788-
740 oder per E-Mail unter info@
kbeutin.de zur Verfügung.



9

26
. F

eb
ru

ar
 2

02
5

Ab
b.

 b
ei

sp
ie

lh
af

t

Hol dir Extra- 
Guthaben mit 
den Bonus-
Coupons!
Wöchentlich neu auf Marken, 
Sortimente, einzelne Artikel 
oder gesamte Einkäufe.

 09 . Woche. Gültig ab 26.02.2025

Kinder
Bueno   
je 10 x 21,5-g-Pckg.
(1 kg = 12.98)

Knaller

 2.79

   

Dr. Oetker
Grieß 
Pudding 
natur   
je 
500-g-Becher
(1 kg = 3.98)

Knaller

 1.99

   

Ben & Jerry’s
Ice Cream   
versch. Sorten,
je 465-ml-Becher
(1 l = 8.58)

Knaller

 3.99

   

Paulaner
Spezi oder Limonade¹
versch. Sorten, teilw. koffeinhaltig,
je 20 x 0,5/24 x 0,33-l-Fl.-Kasten
zzgl. 3.10/3.42 Pfand

   

Milkana
Frischeschale Sahne   
Schmelzkäse,
je 190-g-Schale
(1 kg = 9.95)

Aktion

 1.89

   

Schwartau
Extra 
Konfitüre 
Aprikose   
je 340-g-Glas
(1 kg = 5.85)

Aktion

 1.99

   

Powerade 
Mountain 
Blast   
je 0,5-l-Fl.
(1 l = 1.98)
zzgl. 0.25 
Pfand

Aktion

 0.99

   

Vergissmeinnicht¹
»Myosotis«, 
besonders schön 
durch die vielen 
kleinen Blüten, 
versch. Farben,
je St.

Aktion

 1.00

   

Marokko/Spanien:  
Bio Avocado   
Sorte: »Hass«, 
Kl. II,
je St.

Aktion

 1.29

   

Spanien:  
Mandarinen   
Sorte: siehe Etikett, 
Kl. I,
je 1-kg-Netz

Aktion

 1.59

   

Red Bull 
Energy Drink   
versch. Sorten,
koffeinhaltig,
je 0,25-l-Dose
(1 l = 3.96)
zzgl. 0.25 Pfand

Aktion

 0.99

   

Der scharfe 
Maxx   
Schweizer 
Schnittkäse,
mind. 58% 
Fett i.Tr.,
je 100 g

Aktion

 2.69

   

je 100 gje 100 g

Höhenrainer
Putenschnitzel 
oder Cordon bleu   
paniert,
je 100 g

Aktion

 1.49

   

Rinder-Hackfleisch
Family Pack, 
je 1000-g-XXL-Pckg.

Aktion

 9.99

   

 0,10 € 
Bonus

 5,00 € 
Bonus

 0,10 € 
Bonus

Fürst Bismarck
Mineralwasser¹   
versch. Sorten,
je 12 x 1-l-Fl.-Kasten
(1 l = 0.46)
zzgl. 4.50 Pfand

Aktion

 5.49

   

 0,10 € 
Bonus

 0,10 € 
Bonus

 0,10 € 
Bonus

 0,10 € 
Bonus

5 % Bonus
auf Bier, Wein, Sekt & Spirituosen

Vergissmeinnicht¹

auf Bier, Wein, Sekt & Spirituosenauf Bier, Wein, Sekt & Spirituosen

Jetzt Coupon aktivieren!
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SchülerSchüler
Juniorwahl an der Weberschule

Eutin (t). In dieser Woche wur-
de an unserer Weber-Schule die 
Juniorwahl zur Bundestagswahl 
durchgeführt – ein spannendes 
Projekt, bei dem wir hautnah 
Demokratie erleben konnten. 
Neben den Schülerinnen und 
Schülern, die ihre Stimme abge-
geben haben, waren auch viele 
Wahlhelferinnen und Wahlhelfer 
im Einsatz, auch ich war dabei, 
in diesem Jahr bereits zum zwei-
ten Mal. Schon Wochen vor der 
Wahl begannen die Vorberei-
tungen: der 11. Jahrgang hat in 
diesem Jahr kurze Vorträge zur 
Bundestagswahl gestaltet und 
in den Jahrgangsstufen 7 bis 10 
vorgetragen, da alle ab der sieb-
ten Klasse wählen durften. Diese 
haben erste Informationen und 
Einblicke in die Wahl ermöglicht, 
da in den Klassenstufen 7 und 8 
noch kein Unterricht im Fach 
Wirtschaft/Politik stattfindet. Zu 
den Vorbereitungen gehörte es 

auch, die Wählerverzeichnisse 
anzulegen und das Wahllokal 
einzurichten. Unsere Aufgabe 
am Wahltag bestand darin, den 
Wählerinnen und Wählern den 
Ablauf zu erklären, ihre Perso-
nalien abzufragen und ihnen 
den Wahlzettel auszuhändigen. 
Währenddessen wurde auch ab-
gehakt, wer gewählt hat, um am 
Ende die Wahlbeteiligung und 
Richtigkeit der Stimmen zu über-
prüfen. So konnte auch vermie-
den werden, dass Wählerinnen 
oder Wähler mehrfach abstim-
men. Außerdem achteten wir 
darauf, dass keine unbefugte Per-
son Zugang zur Wahlurne hatte. 
Die Auszählung geschah am Tag 
darauf. Hierbei ist es besonders 
wichtig, ordentlich und ruhig zu 
arbeiten, damit keine Fehler pas-
sieren. Alle Wahlzettel wurden 
doppelt und dreifach überprüft 
und mit der Wahlbeteiligung ver-
glichen. 

Mit einer Beteiligung von knapp 
80 Prozent haben dieses Jahr 
sehr viele Schülerinnen und 
Schüler mitgewählt. Zu erken-
nen war, dass im Vergleich zum 
letzten Mal, als die Juniorwahl 

zur Europawahl 2024 durchge-
führt wurde, viele schon mit dem 
Wahlverfahren vertraut waren. 
Daraus resultierte auch die ge-
ringe Anzahl an ungültigen Stim-
men. 
„Es gibt jungen Schülerinnen und 
Schülern die Möglichkeit, ihr po-
litisches Interesse zu erweitern 
und ihnen unsere Demokratie 
und deren Werte näherzubrin-
gen“, sagten Lotta und Mathilda, 
die ihre Stimme abgaben. Als 
Wahlhelfer konnten wir sehr gut 
alle Prozesse der Wahl begleiten 
und dabei lernen, mit welcher 
Sorgfalt diese ausgeführt werden. 
Es ist wichtig, zu verstehen, dass 
in einer Demokratie jede einzel-
ne Stimme zählt. Ich fühle mich 
durch meine Einblicke als Wahl-
helferin ermutigt, mich bei kom-
menden Wahlen einzubringen 
und aktiv am demokratischen 
Prozess teilzunehmen.
 Text: Stella, 12b

Wahlhelferin Greta  Foto: hfr



Schönwalde (t). 
Der „Karneval am 
Lachsbach“ ist nicht 
nur in Schönwal-
de ein Begriff und 
Tradition, sondern 
auch weit über die 
Grenzen Schles-
wig-Holsteins hin-
aus bekannt. Der 
TSV Schönwalde 
feiert in diesem Jahr 
den 75. Geburtstag 
dieses Events. Seit 
Oktober üben die 
Kindergarden, die 
Funkengarde, die 
Tanzgarde und die 
Männergarde flei-
ßig ihre Tänze. Es 
steht außer Frage, 
dass die Tanzeinla-

gen die Stimmung auf dem Saal 
des Landhauses Lunau wieder 
auf den Siedepunkt bringen wer-
den. Weiteres Highlight ist der 
große Karnevalsumzug durch die 
Gemeinde, der nur alle fünf Jahre 
stattfindet. 
Am morgigen Donnerstag, 27. 
Februar, um 18 Uhr eröffnet 
Prinz Robin I. mit seinem Elferrat 
die fünfte Jahreszeit am Bungs-
berg mit der Generalprobe. Dann 
werden nochmals die Tänze aller 
Garden und Tanzgruppen ge-
probt. An diesem Abend ist für 
Getränke und einem kleinen 
Imbiss gesorgt. Der Eintritt ist 
frei. Weiter geht es am Sonn-
abend, 1. März, mit dem Kinder-
karneval. „Hier werden unsere 
Nachwuchsgarden ihren großen 
Auftritt haben. Um 15 Uhr mar-

schieren sie mit Prinz Robin nach 
den Klängen des Lachsbachmar-
sches in den festlich geschmück-
ten Saal des Landhauses ein. Der 
Nachmittag wird für alle Kinder 
mit viel Spaß und Spiel, und toller 
Musik zu einem Erlebnis. Selbst 
gemachte Torten und Kuchen zu 
moderaten Preisen sorgen für das 
leibliche Wohl“, berichtet Anja 
Bünning vom Festausschuss. Der 
Eintritt für die Kinder beträgt 1 
Euro, Erwachsene zahlen 3 Euro.
Am Abend folgt dann die heiße 
Phase der Narrenzeit für die Gro-
ßen: Prinz Robin marschiert mit 
der Damen- und Tanzgarde, der 
Männergarde und seinem Elferrat 
um 21.11.Uhr in den Saal ein. 
Die Kasse wird an diesem Abend 
um 19 Uhr geöffnet. Aufgrund 
der begrenzten Einlasszahl und 

des großen Besucherandranges 
im vergangenen Jahr ist rechtzei-
tiges Erscheinen ratsam. Der Ein-
tritt beträgt 10 Euro. 
Am Sonntag, 2. März, steht der 
Karnevalsumzug auf dem Pro-
gramm. „Durch die Bauarbeiten 
der Hauptverkehrsstraße hingen 
wir bei der Organisation lange in 
der Luft. Aber wir haben grünes 
Licht seitens der Gemeinde er-
halten“, freut sich Anja Bünning. 
Der Narrenzug mit 21 Gespan-
nen und zehn Fußgruppen wird 
angeführt von den Vogelberg 
Musikanten und dem Karnevals-
präsidenten Torsten Appel. Start 
ist um 13 Uhr im Gewerbegebiet 
„Langenreiherkoppel“, die Ge-
spanne stellen sich ab 11 Uhr auf. 
Von hier aus biegt der Zug in die 
Bungsbergstraße ein und bewegt 
sich weiter bis zur Einmündung 
in den Pommernring. Die Aufla-
ge des Ordnungsamtes besteht 
darin, dass nur ein Teil des Zuges 
den Pommernring durchfahren 
darf, der andere Teil wartet an der 

Bungsbergstraße.
„Dann überqueren 
wir die Hauptstra-
ße, vorbei am ehe-
maligen Edeka-Ge-
schäft Böckmann 
und dem Museum 
biegt der Zug an der 
Dorfdurchfahrts-
straße nach links 
auf die Oldenbur-
ger Straße, es geht 
in Richtung Tank-
stelle, anschlie-
ßend durchfährt 
der Tross die Ro-
senstraße. Am Ende 
der Straße biegen 
wir erneut links in 
die Bungsbergstra-
ße und fahren bis 
zum ZOB/ Schule. 

Hier endet der Umzug zum 75. 
Karneval“, so Bünning. An die-
sem Punkt ist für Getränke und 
Essen sowie für Musik gesorgt. 
Ein kleines Rahmenprogramm 
mit Tanzaufführungen einiger 
Garden findet dort ebenfalls statt. 
„Wir wünschen uns, dass der 
Karnevalsumzug zum siebten 
Mal zu einem tollen, unvergess-
lichen Erlebnis für Schönwalde 
und ganz Ostholstein wird“, sagt 
Anja Bünning.
Aufgrund der großen Nachfrage 
im Vorjahr gibt es zu dem 75. Kar-
neval am Lachsbach wieder eine 
Nachfeier nach dem Motto „Am 
Aschermittwoch ist noch lange 
nicht alles vorbei“. Alle Garden 
werden ihre Tänze präsentieren. 
Prinz Robin wird mit seinem Ge-
folge am Sonnabend, 8. März, 
pünktlich um 20.11 Uhr einmar-
schieren. Der Eintritt beträgt 8 
Euro. An allen tollen Tagen wer-
den die bewährten Musiker des 
„musicXpress Langenhagen“ für 
ausgelassene Stimmung sorgen.
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75 Jahre „Karneval am Lachsbach“
Festumzug durch Schönwalde – den Bauarbeiten zum Trotz

Karneval in Schönwalde ist auch immer mit bunten Kostümen und 
fröhlichen Menschen verbunden.  Fotos: hfr

Der Umzug durch die Gemeinde wird nur alle fünf Jahr organisiert.

Rosenmontag mit der AWO 
Eutin und Bärbel Bierend

Eutin (t). Am Montag, 3. März, 
ab 14 Uhr will die AWO Eutin 
mit Mitgliedern und Interes-
sierten im Bürgertreff in der 
Stolbergstraße 8 den Rosen-
montag begehen. Bei Kaffee 
und Kuchen, toller Stimmung 
und hoffentlich vielen Nar-
ren und Narralesen sowie bei 
stimmungsvoller Musik von 
und mit Bärbel Bierend sowie 
ihren Mitstreiter*innen soll der 

Rosenmontag gefeiert werden. 
Selbstverständlich sind Kostü-
me und „Pappnasen“ erlaubt 
und erwünscht, sie sind aber 
kein Muss. Um eine Anmel-
dung der Interessenten bis 
Freitag, 28. Februar, bei Gisela 
Poersch unter Telefon 04521-
4630 wird gebeten, damit für 
ausrechend Kuchen gesorgt 
werden kann. Der Unkosten-
beitrag beträgt 10 Euro.
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• Variable Anbringung

• In vielen Farben und 
Transparenzen verfügbar

• Hergestellt in Deutschland

Plissees 
nach Maß

auf die HOMELINE-
Kollektion

20%
RABATT

EINKAUFEN 
MIT DER

knutzen-home.de

Oldenburg i.H.
Am Voßberg 8
Tel. 04361 50 63 90 

Eutin
Industriestr. 12a
Tel. 04521 79 56 00

Feuerwehr-Urgestein verabschiedet
Helmut Sönnichsen wechselt in die Ehrenabteilung der FFW Hutzfeld-Brackrade

Hutzfeld (t). Mit Helmut Sönnich-
sen wechselt ein Feuerwehr-Urge-
stein aufgrund des Erreichens der 
Altersgrenze von den Aktiven in 
die Ehrenabteilung der Feuerwehr 
Hutzfeld-Brackrade. Gebürtig von 
der Nordseeinsel Föhr trat er be-
reits 1969 in die Jugendabteilung 
der Feuerwehr Wik ein, bevor ihn 
dann sein beruflicher Lebensweg 
nach Ostholstein verschlug. In der 
Wehr Hutzfeld-Brackrade fand er 
ab 1990 eine neue Heimat und 
brachte es hier bis zum stellvertre-
tenden Wehrführer. Nach einem 
Umzug nach Eutin trat er zwar et-
was kürzer, hielt seiner Feuerwehr 
ab weiterhin die Treue. Im Rah-
men der Jahreshauptversammlung 
der Feuerwehr Hutzfeld-Brackra-
de dankten ihm Ortswehrführer 
Sven Witt und Gemeindewehr-
führer Andreas Riemke mit einem 
Präsentkorb und vielen ehrenden 
Worten für sein außerordentliches 
jahrelanges Engagement. Trotz 
seiner „Feuerwehrrente“ wird 
Sönnichsen weiterhin die Fort-
bildung junger Feuerwehrleute 
im Bereich Führerschein bis 7,49 
Tonnen, dem so genannten Feuer-
wehrführerschein, übernehmen. 
Löschmeister Patrick Gruhlke er-
hielt für 25 Mitgliedschaft in der 
Wehr das Brandschutzehrenzei-
chen in Silber am Bande. Der aus 
dem Saarland stammende Frank 
Weber wurde zum Löschmeister 
befördert, ebenso wie Jugend-
gruppenleiter Noah Meyer. Ge-
ehrt für 60 Jahre Zugehörigkeit 
zur Feuerwehr wurde Löschmeis-
ter Heinz Kramer aus Brackrade, 
Frank Weber erhielt die Band-
schnalle für 30-jährige Mitglied-

schaft und Oberfeuerwehrmann 
Detlef Schiele aus Hutzfeld für 
zehn Jahre. In ihren Grußworten 
übermittelten Bürgermeister Jens 
Arendt und Gemeindewehrführer 
Andreas Riemke sowohl positive 
als auch weniger erfreuliche In-
formationen. Für den Erwerb ent-
sprechender Fahrerlaubnisse wird 
die Gemeindeverwaltung im lau-
fenden Jahr 3.500 Euro beisteu-
ern. Außerdem wurde ein neuer 
Hygieneanhänger beschafft, der 
zukünftig den Hygiene- und Ge-
sundheitsschutz nach Einsätzen 
sicherstellen soll. Auch wird dem-
nächst als Ersatz für das in die Jah-
re gekommene LF 16/12 ein neu-
es Löschfahrzeug im Wert von ca. 
500.000 Euro beschafft. Gebaut 
wird es von den Firmen MAN und 
Rosenbauer und voraussichtlich 
2027 ausgeliefert. 
Weniger gute Nachrichten gab 
es bezüglich des Baus neuer Feu-
erwehrhäuser in der Gemeinde. 

Der entsprechende Beschluss war 
zwar bereits vor dreieinhalb Jah-
ren gefasst worden, erkennbare 
Fortschritte gibt es aber bis heu-

te nicht. In diesem Zusammen-
hang mahnte Gemeindewehrfüh-
rer Riemke mehr Unterstützung 
durch die Amtsverwaltung Großer 
Plöner See an. Auch auf Bundes-
ebene wünschte er sich mehr 
Flexibilität in Bezug auf Bauvor-
schriften für Feuerwehrhäuser. In 
seinem Tätigkeitsbericht konnte 
der stellvertretende Wehrfüh-
rer Elias Zipro berichten, dass 
die Wehr zurzeit über 45 aktive 
Mitglieder verfügt. Im vergange-
nen Jahr standen 26 Einsätze zu 
Buche, wobei insbesondere die 
Wasserrettung am Bosauer Strand 
achtmal die Einsatzkräfte forderte. 
Besonders belastend war in die-
sem Zusammenhang die Bergung 
einer männlichen Leiche. Der 
Mann war Nichtschwimmer, hat-
te sich zu weit hinausgewagt und 
war dann ertrunken. 

Vortrag: Die Slawen in Bosau
Bosau (t). Mit den slawischen 
Ursprüngen Bosaus beschäftigt 
sich der Vortrag „Die Slawen 
in Bosau im Licht der archäo-
logischen Forschung“ am Don-
nerstag, 6. März, um 14.30 Uhr 
im Kurgasthaus in Bosau. Der 
Seniorenbeirat lädt zu der Ver-
anstaltung ein, der Eintritt ist 
kostenfrei. Um Anmeldung bei 
Horst Wulf-Schabel bis zum 1. 
März unter Telefon 04527-262 
wird gebeten. Referent ist Dr. 
Frank Wilschewski, der Leiter 
des Zeit-Tors Museum Neu-
stadt.
Der kleine Ort Bosau gehört 

zu den wenigen Orten mit 
slawischen Wurzeln im östli-
chen Holstein die intensiv und 
umfassend archäologisch un-
tersucht wurden. Im Rahmen 
eines Sonderforschungsberei-
ches fanden in Bosau zwischen 
1970 und 1981 Ausgrabungen 
statt, die ein besonders helles 
Schlaglicht auf die Geschich-
te der Slawen in Ostholstein 
werfen. Der Vortrag gibt einen 
Überblick über die Struktur und 
die Entwicklung einer slawi-
schen ländlichen Siedlung vom 
7./8. Jahrhundert bis zum 12. 
Jahrhundert am Beispiel Bosaus

Das Gruppenfoto der Geehrten: v.li. Frank Weber, Detlef Schiele, 
Heinz Kramer, Patrick Gruhlke, Helmut Sönnichsen, Noah Meyer, 
Gemeindewehrführer Andreas Riemke und Ortswehrführer Sven 
Witt.  Foto: hfr



Eutin (t). „Finanzplanung für 
Frauen, Vorsorgen und Investie-
ren leicht gemacht“ sind die The-
men der Online-Veranstaltung 
am Montag, 3. März, von 19 bis 
20.30 Uhr.
Anlässlich des Equal Pay Days 
referiert Expertin Anke Pauli in 
Form eines Zoom-Vortrags mit 
anschließender Fragerunde. Die 
Teilnahme ist kostenlos.
Anke Pauli gibt praktische Finanz-
Tipps zur Vorgehensweise beim 
Managen der eigenen Finanzen. 
Die Teilnehmerinnen erfahren, 
welche Möglichkeiten der Alters-
vorsorge es gibt und worauf man 
achten sollte, wie man selbst zu-
sätzlich vorsorgen und sich auch 

mit 40plus noch einen Finanzpuf-
fer aufbauen kann.
Dass Finanzthemen gar nicht tro-

cken sein müssen, davon konnte 
Anke Pauli sich selbst überzeu-
gen, als sie sich vor über neun 
Jahren mit fast 40 Jahren näher 
mit ihrer eigenen Finanzplanung, 
der Altersvorsorge und schließ-
lich dem Investieren beschäftigte.
Mit ihrem Motto „Finanzen ma-
chen Spaß!“ möchte sie gern 
noch viele weitere Frauen mit 
ihrer Begeisterung anstecken, das 
Thema Finanzen mit Leichtigkeit 
und Freude anzugehen.
2019 gründete sie hierzu zunächst 
unter dem Namen „geldfreundin-
nen“ eine Finanz-Community 
und 2021 für ganz praktisches Fi-
nanzwissen „fi nanztheke” (mehr 
dazu auf www.fi nanztheke.de). 

Sie unterstützt hierbei Frauen 
beim Thema Investieren von der 
Theorie in die Praxis zu kommen.
Seit 2023 ist sie zusätzlich an drei 
Tagen wöchentlich beim Verbrau-
cherschutzverein „Bund der Ver-
sicherten e. V.“ tätig.
Die Veranstaltung wird vom Ar-
beitskreis der Gleichstellungsbe-
auftragten im Kreis Ostholstein 
organisiert. Die Teilnahme ist 
kostenlos. Die Anmeldung zur 
Veranstaltung erfolgt per E-Mail 
bei Sonja Sesko, Gleichstellungs-
beauftragte der Gemeinde Rate-
kau (sesko@ratekau.de). Mit der 
Anmeldung wird auch der Link 
zum Online-Vortrag bereitge-
stellt.
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Rely on it
Häcksler

www.graaf-baumaschinen.de

Ein letztes Auswärtsspiel für Eutiner Basketballerinnen
Eutin (t). Immer näher kommen 
die U16 Basketballerinnen der 
BGOH ihrem Ziel, ungeschlage-
ne Tabellenführer der Oberliga 
Süd zu werden. Am vergange-
nen Sonnabend, 22. Februar, 

machte sich das Team zu ihrem 
letzten Auswärtsspiel gegen den 

Möllner SV 
auf. Wäh-
rend das 
Heimspie l 
mit einem 
Punktestand 
von 78:44 
ausgegan-
gen war, 
erwies sich 
dieses Spiel 
als weitaus 
kn i f f l i g e r. 
Zwar konn-
ten sich 
die Mäd-
chen im 
ersten Vier-
tel einen 

Vorsprung von 18:4 erspielen, 
jedoch gelang es ihnen in der 

zweiten und dritten Spielperiode 
nicht, diesen viel weiter auszu-
bauen. Das lag zum einen daran, 
dass die Möllner aufgrund ihrer 
Größe viele Rebounds holten 
und zum anderen, weil das Zu-
sammenspiel nicht so gut funkti-
onierte. So stand es zur Halbzeit 
37:21 und vor Beginn des letzten 
Viertels 47:28. Dort bemühten 
sich die Spielerinnen noch ein-
mal konzentrierter zu spielen 
und konnten somit schlussend-
lich einen Punktestand von 62:38 
verzeichnen. Nun gilt es auch 
das letzte Saisonspiel gegen den 
1. SC Norderstedt in Eutin zu 
gewinnen. Dann kann das Team 
nämlich als ungeschlagener Ta-
bellenführer in das Final 4 Turnier 
mit der Oberliga Nord einziehen.

Jahreshauptversammlung des Eutiner Angler-Vereins:

Ehrungen für jung und „alt“
Eutin (t). Am Freitag, 21. Februar, 
fand die Jahreshauptversammlung 
des Eutiner Angler-Verein e.V. 
(EAV) statt. Das jährliche Treffen 
ließ das Angeljahr 2024 Revue 
passieren und es wurden der 
Haushalt und Diverses für das Jahr 
2025 beschlossen. Für ein erfolg-
reiches Angeljahr wurde bei den 
„alten Herren“ der Vereinsmeister 
des Jahres 2024, Tom Plath, ge-
ehrt. Mit den meisten Siege auf 
den verschiedenen Angelveran-
staltungen der Eutiner Angler ver-
diente er sich einen Wanderpokal 
und einen Einkaufsgutschein. 
Auch die beiden Angler der Ju-
gendgruppe, John Turon Adenile 
und Julian Maaß, waren erfolg-
reich und holten sich die begehr-
ten Wanderpokale und Gutschei-
ne für neue Ausrüstung. Herzliche 
Glückwünsche vom Verein gab es 

obendrauf.
Eine besondere Ehre für 50 Jahre 
Vereinsmitgliedschaft wurde an 

Wolfgang Lahl ausgesprochen 
und Boris Kiesel wurde vom 1. 
Vorsitzenden Jens Maß für 40 

Jahre im Eutiner Angler-Verein 
geehrt. Zum Gewässerwart des 
Schwonauer Sees wählte die Ver-
sammlung Enrico Schuster.
Aal, Barsch, Hecht, Karpfen und 
Zander, um nur einige bekannte 
Spezies zu nennen, wurden im 
Jahr 2024 reichlich in den Ver-
einsgewässern des EAV gefangen.  
Der größte Fisch des Jahres in den 
Vereinsgewässern war ein rekord-
verdächtiger Hecht von stattlichen 
122 Zentimetern. 
Beim netten Zusammensein im 
Brauhaus Eutin stimmte sich der 
Verein positiv auf das Jahr 2025 
ein, das neben tollen Fängen vor 
allem auch eine schöne 90-Jah-
resfeier bringen soll. Gefeiert wird 
am 23. August mit geladenen Gäs-
ten, aber es sind auch Aktivitäten 
für jedermann auf dem Vereinsge-
lände geplant.

Finanzplanung für Frauen anlässlich des Equal Pay Days

Wolfgang Lahl und Boris Kiesel wurden für ihre langjährige Ver-
einszugehörigkeit geehrt, Enrico Schuster (v.re.) ist der neue Gewäs-
serwart des Schwonauer Sees.  Foto: hfr

Anke Pauli kommt als Referentin 
für den Equal Pay Day.  

Foto: Anke Pauli

Die Eutiner Basketballerinnen wollen als ungeschlage-
ne Tabellenführer in das Final 4 Turnier der Oberliga 
Nord einziehen.  Foto: hfr
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Gültig bis 1.3.2025

* Günstigster Preis der letzten 30 Tage | Irrtümer vorbehalten. Für Druckfehler keine Haftung. famila Handelsmarkt Kiel GmbH & Co. KG | Alte Weide 7–13, 24116 Kiel

Alle weiteren 
Angebote dieser 
Woche gibt‘s hier!

Harmonisches Duo: Käse und Wein gehören zusammen. Ob cremig, 
pikant, mild oder herb, vollmundig, fruchtig – bei famila gibt es 
eine riesengroße Käsevielfalt und über 500 verschiedene Weine 
aus der ganzen Welt zu entdecken. Kombinieren Sie einfach immer 
wieder neu und ganz nach Ihrem Geschmack!

KÄSE & WEIN

Géramont 
französischer Weichkäse
verschiedene Sorten
60/64% Fett i. Tr.

Beemster
pikant 
holländischer Schnittkäse
mindestens 48% Fett i. Tr.
100 g im Stück

Prima Donna
Maturo extra gereift 
holländischer Hartkäse
45% Fett i. Tr.

 Der scharfe Maxx 
Schweizer Schnittkäse aus Rohmilch
mindestens 58% Fett i. Tr.

mindestens 48% Fett i. Tr.
100 g im Stück

Le Gruyère 
Schweizer Hartkäse mit Rohmilch
mindestens 48% Fett i. Tr.

  Deutschland
Württemberg   

Winzer vom 
Weinsberger Tal
Samtrot
Qualitätswein
feinherb
und weitere Sorten
0,75-Liter-Flasche je
(1 Liter = 6.65 €)

Dieser Wein hat einen vollmundigen, 
samtigen Geschmack. Sein feines, 
ausgeprägtes Burgunderwesen und 
sein zartes Aromenspiel von Brom-
beere, Himbeere, Kirsche, Pflaume 
und einem Hauch Vanille machen ihn 
zu einem köstlichen Tropfen. 

4.99

Dieser Wein hat einen vollmundigen, 
samtigen Geschmack. Sein feines, 
ausgeprägtes Burgunderwesen und 
sein zartes Aromenspiel von Brom-
beere, Himbeere, Kirsche, Pflaume 
und einem Hauch Vanille machen ihn 
zu einem köstlichen Tropfen. 

1.79* spar 27%

1.29 1.69
100 g im Stück

2.69
100 g im Stück

Spanien

Castillo 
de Caza 
trocken
verschiedene Sorten
0,75-Liter-Flasche je
(1 Liter = 5.32 €)

Ein farbintensiver, trockener Rotwein 
mit spanischem Charakter und einem 
zugänglichen Geschmack. Sein feuriges 
Bukett aus Süßkirschen und Waldbrom-
beeren verleiht ihm eine verlockende 
Tiefe, die in einem langen, komplexen 
Finale endet. 

Ein farbintensiver, trockener Rotwein 
mit spanischem Charakter und einem 
zugänglichen Geschmack. Sein feuriges 
Bukett aus Süßkirschen und Waldbrom-
beeren verleiht ihm eine verlockende 
Tiefe, die in einem langen, komplexen 
Finale endet. 

3.99

Sein Bukett überzeugt mit Aromen von
dunklen Beeren und dunklem Steinobst,
Schokolade und dezenten Kaffeenoten. Am
Gaumen präsentieren sich fruchtige und
saftige Strukturen des Weines, während
der Abgang die weichen Tannine langsam
abklingen lässt.

Sein Bukett überzeugt mit Aromen von
dunklen Beeren und dunklem Steinobst,
Schokolade und dezenten Kaffeenoten. Am
Gaumen präsentieren sich fruchtige und
saftige Strukturen des Weines, während
der Abgang die weichen Tannine langsam
abklingen lässt.

Italien – Apulien   

 Sento
Primitivo
rosso 
IGT, trocken
und weitere Sorten
0,75-Liter-Flasche je
(1 Liter = 5.32 €)

3.99

Besticht durch seine Frische und un-
komplizierte Art, mit seinem leichten und 
erfrischenden Geschmack ist er ideal für 
jede Gelegeheit. Die zarten Aromen von 
weißen Blüten und ein Hauch von Muskat 
machen diesen Wein besonders einladend 
und angenehm zu trinken.

Deutschland – Nahe   

 Rivaner 
Qualitätswein
feinherb
0,75-Liter-Flasche
(1 Liter = 5.32 €)

Besticht durch seine Frische und un-
komplizierte Art, mit seinem leichten und 
erfrischenden Geschmack ist er ideal für 
jede Gelegeheit. Die zarten Aromen von 
weißen Blüten und ein Hauch von Muskat 
machen diesen Wein besonders einladend 
und angenehm zu trinken.

3.99

1.79
100 g im Stück je

2.49
100 g im Stück

Dieser Premium-Gouda reift rund vier Monate auf 
Fichtenholzbrettern. Er schmeckt vollmundig und 
rund und hat eine cremig-geschmeidige Konsistenz.

famila_Anzeige_280x430mm_KW09.indd   1 19.02.25   09:48
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Wir machen Urlaub
vom 28. 2. bis 4. 3. 2025

Ihr orthopädisches Praxisteam

Dr. Pleizier
Lindenalle 3 · 23714 Malente

Vertretung: 
Othopraxis in Preetz, 

Dr. Harz in Eutin

Marc Miltzow für ein Jahr neu gewählt
Schützenverein Malente im 100. Jubiläumsjahr  

– Bernhard Jürgensen trat als 1. Vorsitzender zurück

Bad Malente-Gremsmühlen 
(tgr). Mit einem Paukenschlag 
startete der Schützenverein Ma-
lente in das 100. Jahr seines Be-
stehens: Der 1. Vorsitzende Bern-
hard Jürgensen erklärte bei der 
Jahreshauptversammlung Frei-
tagabend im Schießsportzentrum 
überraschend seinen Rücktritt. 
Sichtlich angefasst begründete 
der 73-Jährige den 59 Vereins-
mitgliedern seine „schweren 
Herzens“ getroffene Entschei-
dung: „Meine derzeitige gesund-
heitliche Situation erlaubt es mir 
nicht mehr, meine Aufgaben in 
dem Maße auszuführen, wie es 
für unseren Verein erforderlich 
ist“, warb Bernhard Jürgensen 
um Verständnis. Seine Zeit als 
Vorsitzender bezeichnete er als 
bereichernd. Es sei ihm eine Ehre 
gewesen, den Traditionsverein 

gemeinsam weiterzuentwickeln. 
„Ich danke für die Zusammenar-
beit, das Vertrauen und den Zu-
sammenhalt, den ich in all den 
Jahren erleben durfte“, erklärte 
der Vorsitzende bewegt.
In seinem Vorstandsbericht bi-
lanzierte Bernhard Jürgensen ein 
erfolgreiches Jahr. So hätten sich 
seit der letzten Jahreshauptver-
sammlung 26 neue Mitglieder 
dem Schützenverein angeschlos-
sen. Gegenwärtig seien es 43 

Schützinnen und124 Schützen, 
die in der Mitgliederliste stün-
den. Auch das Schützenfest im 
August vergangenen Jahres habe 
wieder viel positiver Resonanz 
gefunden und dem Verein sogar 
ein finanzielles Plus beschert. 
Zudem sei das Betriebsschießen 
im Mai mit 26 Mannschaften ein 
Erfolg gewesen. Und im Schieß-
zentrums habe die Modernisie-
rung der Schießstände sowie der 
Abluftanlage des Pistolenstandes 
realisiert werden können.
„Mit einem besonderen Schüt-
zenfest werden wir das 100-jäh-
rige Vereinsjubiläum im Sommer 
feiern. Die Vorbereitungen sind 
bereits in vollem Gange“, be-
richtete Bernhard Jürgensen den 
Vereinsmitgliedern.  Ein Festaus-
schuss arbeite bereits intensiv 
an der Planung eines „unver-

gesslichen Ereignisses“. Nach-
dem er seinen Rücktritt erklärt 
hatte, präsentierte Jürgensen 
den Mitgliedern des Traditions-
vereins mit Marc Miltzow auch 
gleich einen möglichen Nach-
folger. Sein Vorschlag fand die 
Zustimmung der Versammlung. 
Der 50-jährige Klenzauer wur-
de bis zur turnusmäßigen Wahl 
im kommenden Jahr einstimmig 
zum 1. Vorsitzenden der Malen-
ter Schützen gewählt.
Miltzow würdigte die Verdienste 
seines Vorgängers: „Nach dem 
plötzlichen Tod von Manfred 
Scheef hat Bernhard Jürgensen 
Verantwortung und den Posten 
des 1. Vorsitzenden in einer 
schwierigen Phase für unseren 
Schützenverein übernommen. 
Dafür sind wir ihm dankbar“, 
sagte der gebürtige Malenter, 

während die Vereinsmitglieder 
den ausscheidenden Vorsitzen-
den mit stehenden Ovationen 
verabschiedeten.
Der neue Vorsitzende wand-
te sich auch an die Mitglieder. 
„Ich möchte nun zunächst ein-
mal gemeinsam mit euch unser 
100-jähriges Jubiläum auf die 
Beine stellen“.  Als langfristi-
ges Ziel strebe er an, den Ver-
ein weiter in den Abteilungen 
Jugend, Bogen, Kurzwaffen, 
Langwaffen sowie die Tradition 
zu stärken. „Ich sehe da für uns 
noch Potenzial, um sowohl für 
unsere Mitglieder als auch für 
die, die es werden wollen, noch 
attraktiver zu werden“, so der 
Vertriebsleiter.
Die Ehrung treuer Vereinsmit-
glieder war noch Bernhard Jür-
gensen vorbehalten:
Für 50-jährige Verbundenheit 
mit dem Schützenverein wurden 
Horst Greggersen und Heinz 
Hirth ausgezeichnet. Eine Eh-

Fast 60 stimmberechtigte Vereinsmitglieder und Gäste waren zur 
Jahreshauptversammlung ins Schießzentrum gekommen.   
                                                                            Fotos: Gründemann

Nach der Wahl: Der alte Vorsitzende Bernhard Jürgensen und sein 
Nachfolger Marc Miltzow.

rung erhielt auch Heidemarie 
Kahmke , die seit einem hal-
ben Jahrhundert Mitglied des 
Norddeutschen Schützenbundes 
(NDSB) ist.
Für 40-jährige Mitgliedschaft bei 
den Malenter Schützen ging eine 
Auszeichnung an Martin Locker. 
Maren Pribbenow gehört seit 20 
Jahren dem NDSB an und wurde 
entsprechend geehrt.
Für 10-jährige Mitgliedschaft er-
hielten Brigitte Kolb-Kunzmann, 
Wilhelm Kunzmann und Christi-
an Schellhorn Ehrungen.
Neben dem 1. Vorsitzenden 
wurden auch die anderen Vor-
standsfunktionen einstimmig 
bestätigt oder neu gewählt, so 
Brigitte Suhr als Stellvertreten-
de Schatzmeisterin und Michael 
Boehnke als Schützenmeister 
Pistole II. Zum neuen Schützen-
meister (Innen) wählten die Ver-
einsmitglieder Andreas Wolgast, 
zum Schützenmeister (Außen) 
Mathias Ens.

Der Vorstand der Malenter Schützen im Jubiläumsjahr: Simona 
Klupp (Schatzmeisterin), Marc Miltzow (1. Vorsitzender), Franziska 
Burger (2. Vorsitzende), Tobias Triltsch (3. Vorsitzender) und Christi-
an Schellhorn (Schriftführer).
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Der  
Johanniter- 
Hausnotruf
Rückhalt für zuhause  
und unterwegs. Jetzt bestellen!  

johanniter.de/ 
hausnotruf-testen 
0800 32 33 800  
(gebührenfrei)

03.02.–21.03.2025:
4 Wochen gratis testen  
und bis zu 120 € 
Preisvorteil sichern!

Abteilung Fitness & Gymnastik Eutin 08
Das sind „wir“, eine Gruppe Frauen, die mittwochs bei stetig 
wechselndem Programm ihre Fitness trainieren. 

Sanftes Ganzkörpertraining zur Verbesserung und Erhaltung von Kondition 
und Koordination stehen dabei im Vordergrund. Viele Geräte und Hilfsmittel 
stehen uns zur Verfügung, mit denen unsere Übungsleiterin die Sportstunde 
sehr abwechslungsreich gestaltet. Unsere Schwerpunkte sind Kräftigung und 
Entspannung der Muskulatur, sowie das Training von Balance und Beweg-
lichkeit im Alltag. 

Bei Interesse gerne melden! 

Ingrid Wollberg, Tel. 04521-6741 oder i.wolberg@eutin08.de  
oder komm zu einem Schnuppertraining in die Halle. Wir freuen uns!

Ort und Zeit: Sporthalle des Voß-Gymnasiums, mittwochs 19 bis 20 Uhr.

Rund ums AlterRund ums Alter
Wir sind an Ihrer Seite!fi t & aktivfi t & aktiv

Plötzlich Herzpatient: Auch Angehörige  
benötigen Hilfe

Frankfurt a.M. (t). Herzinfarkt, 
überlebter Herzstillstand, Herz-
Op: Belastend nicht nur für Patien-
ten, sondern auch für Partner und 
Familie. Was können Patienten 
und ihre Angehörigen tun und wo 
finden sie gemeinsam Hilfe. Meis-
tens bricht es völlig unerwartet 
wie ein gewaltiges Naturereignis 
über Familien und Partnerschaf-
ten herein: (Ehe-)Partner/-innen, 
Mütter oder Väter erleiden einen 
Herzinfarkt, Schlaganfall oder 
werden aufgrund einer schweren 
Herz- oder Gefäßkomplikation 
akut schwer herzkrank. Bis dahin 
festgelegte Rollen, Funktionen 
und Aufgabenverteilungen in Fa-
milie und Partnerschaft verändern 
sich schlagartig, was das Familien- 
oder Beziehungsgefüge ins Wan-
ken bringen kann – auch zulasten 
der Angehörigen von Patienten. 
Allein wegen eines Herzinfarktes 
werden jedes Jahr in Deutschland 
rund 190.000 Menschen vollstati-
onär behandelt.
„Ein plötzliches kardiales Ereig-
nis wie ein Herzinfarkt oder ein 
überlebter Herzstillstand ist nicht 
nur eine leidvolle Erfahrung für 
die Patientinnen und Patienten 
selbst, sondern in nicht geringe-
rem Maße auch für ihr engeres 
persönliches Umfeld“, berichtet 
Prof. Dr. Christoph Herrmann-
Lingen vom Wissenschaftlichen 
Beirat der Deutschen Herzstiftung 
und Direktor der Klinik für Psy-
chosomatische Medizin und Psy-
chotherapie der Universitätsme-
dizin Göttingen sowie Mitglied 
im Vorstand des Herzzentrums 
Göttingen. „Häufig bindet die er-

krankte Person als Epizentrum des 
erschütternden Ereignisses so viel 
Aufmerksamkeit, Fürsorge und 
Aktivität, dass für einen angemes-
senen Umgang mit den Schwie-
rigkeiten der Angehörigen wenig 
Raum bleibt. Zu Versorgungsan-
geboten für Betroffene bedarf es 
mehr Aufklärung“, betont Prof. 
Herrmann-Lingen.
Ängste, Depressionen: Auch An-
gehörige können therapiebedürf-
tig werden 
Die Auswirkungen einer Herzer-
krankung können individuell ver-
schieden sein. Sind die Belastun-
gen tiefgreifend (Angst um Leib 
und Leben des Familienmitglieds) 
können sie eine Therapie auch 
des nicht herzerkrankten Ange-
hörigen erforderlich machen. Die 
Angehörigen haben angesichts 
der Krisensituation, auf die sie 
selten vorbereitet sind, häufig den 

Eindruck, um jeden Preis funktio-
nieren zu müssen und sich keine 
„Schwäche“ leisten zu können. 
„Angehörige von Herzpatienten 
können Zeichen von psychischem 
Stress wie Ängste, Depression, 
unklare körperliche Beschwerden 
oder posttraumatische Stresssym-
ptome entwickeln, die in ihrer 
Intensität und in ihren Auswir-
kungen im Alltag denjenigen der 
direkt medizinisch Betroffenen 
in nichts nachstehen“, erklärt der 
Psychotherapeut Dr. Jonas Nagel, 
wissenschaftlicher Mitarbeiter an 
der Klinik für Psychosomatische 
Medizin und Psychotherapie der 
Universitätsmedizin Göttingen. 
(Quelle: Deutsche Herzstiftung)

Angehörige müssen für die Erkrankten da sein, brauchen aber auch 
selbst Unterstützung.  Foto: freepik
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Ihre Gardinen Fee 
Monika Rödling 

Raumausstattermeisterin

Abnehmen - Waschen - Aufhängen
auch Neuanfertigungen 

☎ 0172 - 92 40 232

für Ahrensbök und Umgebung

• Unterstützung im Alltag• Unterstützung im Alltag
• Bewegungsangebote• Bewegungsangebote
• Entlastung Ihrer Angehörigen• Entlastung Ihrer Angehörigen
• Fahrten zum Einkaufen/Arzt/   • Fahrten zum Einkaufen/Arzt/   
  Friseur etc.  Friseur etc.

Über die Pflegeversicherung 
erstattungsfähig.

Ich freue mich auf Ihren Anruf
Ihre Martina Bahr

Tel. 01 57 - 70 45 28 36
www.mobile-betreuung-mit-Herz.com

Auftrag139502,  KdNr.206828,  StichwortPflege und Vorsorge geregelt, Setzerjki VertreterHenrike Junge BesonderheitBitte auf Senioren Seiten Größe (SPxMM)4x85 
Ausgaben132 Woche45612/1

Der kompakte und umfangreiche P� ege- und Vorsorgeleitfaden 
mit allen relevanten Dokumenten
…unterstützt Sie dabei, Ordnung in Ihre Unterlagen zu bringen 
und sich mit den heute nötigen Vollmachten und Verfügungen
auf schwierige Lebenssituationen rechtsverbindlich vorzu-
bereiten.

Sie werden Schritt für Schritt und leicht verständlich durch alle 
Dokumente, Vorlagen und Fragestellungen geführt.

  alle Vorausverfügungen
   testamentarische Belange
  digitaler Nachlass
  juristische Hinweise
  wichtige Gesundheitsunterlagen
   mögliche Regelungen für 
die Beisetzung 

…und weitere wichtige Themen

alle Vorausverfügungen
testamentarische Belange

wichtige Gesundheitsunterlagen
mögliche Regelungen für 

…und weitere wichtige Themen

Der kompakte und umfangreiche P� ege- und Vorsorgeleitfaden Der kompakte und umfangreiche P� ege- und Vorsorgeleitfaden 

alle Vorausverfügungen
testamentarische Belange

wichtige Gesundheitsunterlagen
mögliche Regelungen für 

…und weitere wichtige Themen

P� ege und Vorsorge – geregelt!

Der praktische Ordner für 
alle, die Ihre Unterlagen 
mit eigenen Dokumenten 
ergänzen wollen.

34,90 €

Diese Broschüren sowie den Ordner erhalten 
Sie bei uns im Verlag oder auf dem Postweg

www.fehmarn24.de
Gertrudenthaler Straße 3
23769 Burg auf Fehmarn
Tel. 04371 / 86 75 - 0

www.heiligenhafen24.de
Bergstraße 35
23774 Heiligenhafen Tel. 
04362 / 50 66 144

www.der-reporter.info
Lübecker Straße 12
23701 Eutin
Tel. 04521 / 70 11 - 0

Rund ums AlterRund ums Alter
Wir sind an Ihrer Seite!fi t & aktivfi t & aktiv

Werte im Blick – Früherkennung  
als Schlüssel zur Gesundheit

Wie man Folgeerkrankungen von Diabetes rechtzeitig vorbeugt

Kreis Plön / Ostholstein (djd). Er 
entwickelt sich meist schleichend: 
Bis sich die typischen Symptome 
eines Diabetes Typ 2 wie Abge-
schlagenheit, häufiges Durstge-
fühl und vermehrtes Wasserlassen 

bemerkbar machen, können Mo-
nate oder sogar Jahre vergehen. 
Daher bleibt die Erkrankung oft 
lange unerkannt. Die frühe Diag-
nose ist jedoch entscheidend, um 
langfristige Folgeerkrankungen 
wie Herz-Kreislauf-Probleme, 

Nieren- und Nerven-
schäden oder Sehver-
schlechterungen zu 
vermeiden. Ein früh-
zeitiges Diabetesma-
nagement ermöglicht 
es, den Krankheitsver-
lauf positiv zu beein-
flussen.

Check-up wahrnehmen 
und regelmäßig messen

Ein erhöhtes Diabetesrisiko ha-
ben Menschen mit Übergewicht, 
Bluthochdruck und erhöhten Blut-
fettwerten. Experten empfehlen 
zur Früherkennung generell ein 
Screening der Nüchternglukose 
ab 45 Jahre, das in der Regel von 
den Krankenkassen übernommen 
wird. Die Diagnose Diabetes ist 
für viele Betroffene ein einschnei-
dendes Erlebnis, das oft mit Ver-
unsicherung und Ängsten einher-
geht. Betroffene müssen sich mit 

der Krankheit auseinandersetzen 
und sich auf eine Veränderung 
ihres Lebensstils einstellen. Das 
strukturierte Testen des Blutzu-
ckers ist ein wichtiger Baustein der 
Diabetestherapie. Ein zuverlässi-
ges Blutzuckermessgerät hilft den 
Betroffenen, ihre Werte im Blick 
zu behalten. Einfach in der Hand-
habung, bietet es die erforderliche 
Messgenauigkeit - ein wichtiger 
Faktor, um ein sicheres Gefühl da-
für zu entwickeln, wie Ernährung, 
Bewegung und Medikamente die 
Blutzuckerwerte beeinflussen.

Den Lebensstil anpassen

Denn diese Faktoren spielen eine 
entscheidende Rolle im Umgang 
mit der Erkrankung. So sollten 
Mahlzeiten in den optimalen 
Anteilen aus Kohlenhydraten, 
Proteinen und Fett bestehen. 
Ebenso wichtig sind regelmäßige 
körperliche Aktivitäten wie Spa-
ziergänge, Schwimmen, Radfah-
ren oder moderates Krafttraining. 
Und gegebenenfalls sollte eine 
medikamentöse Therapie kon-
sequent befolgt werden. Durch 
eine bewusste Messroutine und 
eine angepasste Lebenswei-
se kann die eigene Gesund-
heit positiv beeinflusst werden. 

Aktiv und unbeschwert leben mit Diabetes: Dafür sind sorgfältige 
kontrollierte Blutzuckerwerte Voraussetzung. 
 Foto: djd/www.diabetes.ascensia.de/Getty Images/Smiljana Aleksic
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- Sterbegleitung und Trauerbegleitung - 
ehrenamtlich, professionell und mit Herz

Albert-Mahlstedt-Str. 20 - 23701 Eutin - T: 04521 790776
www.hospizinitiative-eutin.de

Ho���z����i� - W�r�� �n� Re���k� �i� ��� L���n��n��!Ho���z����i� - W�r�� �n� Re���k� �i� ��� L���n��n��!

Apotheke Eutin
Inh. D. Schulz e.K.

Industriestr. 5 A 
23701 Eutin

-50%*

Angebote gültig bis 24.03.2024. 

Nur gegen Vorlage dieser Anzeige.
*gegenüber dem dauerhaft geltenden Originalpreis. 

Abgabe auf max. 2 Packungen begrenzt. 
Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage

und fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt oder in Ihrer Apotheke.

Voltaren 
Schmerzgel 
Forte 100 g

-50%
21,9821,98 € €

Voltaren 

9,999,99 € €

Grippostad C
24 Kapseln

Rund ums AlterRund ums Alter
Wir sind an Ihrer Seite!fi t & aktivfi t & aktiv

Krebsgesellschaft: 
Kurse und Termine im März

Kiel (t). Die Schleswig-Holstei-
nische Krebsgesellschaft e.V. 
bietet ein abwechslungsreiches 
und unterstützendes Kursan-
gebot für Krebspatient*innen 
an. Auch im März 2025 haben 
Betroffene die Möglichkeit, an 
einer Vielzahl von Workshops 
und Kursen teilzunehmen, die 
gezielt auf die Bedürfnisse und 
das Wohlbefinden während 
und nach der Krebsbehandlung 
ausgerichtet sind. 
Der Fokus liegt dabei auf Ent-
spannung, Bewegung und ge-
sundheitliche Aufklärung. Ziel 
ist es, den Körper zu stärken, 
den Geist zu beruhigen und 
den Alltag zu erleichtern. Das 
Angebot reicht von entspan-
nenden Klangschalenmassagen 
über unterstützende Yoga- und 
Qi-Gong-Kurse bis hin zu wich-
tigen Informationen zu Themen 
wie Fatigue und Patientenverfü-
gungen. Das vollständige Kur-
sprogramm gibt es auf www.
krebsgesellschaft-sh.de/termi-
ne/kategorie/kurse-workshops/ 
Die Teilnahme an den Kursen ist 
für Krebspatient*innen kosten-
frei. Die Anmeldung für Kurse 
in Brunsbüttel erfolgt über unter 

Telefon 04852-8378070 oder 
per E-Mail an beratung.bruns-
buettel@krebsgesellschaft-sh.
de. Für alle anderen Kurse ist 
eine Anmeldung unter info@
krebsgesellschaft-sh.de oder 
unter Telefon 0431-8001080 
nötig.
Immer montags nach Abspra-
che findet von 11 bis 12.15 Uhr 
eine Veranstaltung zum Thema 
„Klangschalenmassage nach 
Peter Hess“ in Brunsbüttel im 
Krebsberatungszentrum West-
küste statt. 
Am 12., 19., 26. März und 
7., 14., und 21. Mai wird von 
14.30 bis 16 Uhr das „Denken 
und Bewegen“-Gedächtnistrai-
ning in der Geschäftsstelle Kiel, 
Alter Markt 1-2 angeboten.
Für „Yoga mit Atemübungen 
für Krebspatient*innen“ Bärbel 
Brouwers sind der 17., 24., 31. 
März und 7. April, jeweils von 
17.15 bis 17.45 Uhr reserviert. 
Die Veranstaltung findet online 
statt.
In der Akademie Travebogen, 
Ziegelstraße 9, in Lübeck steht 
am Freitag, 21. März, von 9.30 
bis 14.30 Uhr „Qi-Gong“ auf 
dem Programm. Das Thema: 

„Fatigue“ wird am Montag, 24. 
März, von 15 bis 17 Uhr online 
behandelt. 
Am Dienstag, 25. März, geht es 
um 18 Uhr auf einem Informa-

tionsabend um Patientenverfü-
gung und Vorsorgevollmacht“. 
Veranstaltungsort ist Krebsbe-
ratungszentrum Westküste in 
Brunsbüttel.

Seniorenparlament lädt 
zum Frühstück ein

Süsel (t). Das Seniorenparla-
ment greift die liebgewonne-
ne Veranstaltung des gemein-
samen Frühstücks auch im 
Jahr 2025 auf. Das nächste 
Treffen dazu findet am Mitt-
woch, 12. März, um 10 Uhr 

im Dorfgemeinschaftshaus 
Bockholt statt. Die Teilnah-
megebühr beträgt 10 Euro. 
Anmeldungen nimmt das 
Rathaus unter Telefon 04521-
793113 oder per E-Mail an 
v.banke@eutin.de entgegen.
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In einer Parkanlage in schönster Lage direkt am Kellersee bieten wir hilfebe-
dürftigen, älteren Menschen, Paaren und Menschen mit Demenz ein neues 
Zuhause auf höchstem Niveau.

In einer denkmalgeschützten Villa und einem Neubau stehen dafür 22 Service- 
Wohnungen und zwei Wohngemeinschaften mit 24 Einzelzimmern zur Verfü-
gung, überwiegend mit eigenen Terrassen oder mit Blick auf den See.

Besichtigungen und Bezug sind 
nach Absprache möglich.

Wohnpark Sielbeck GmbH
Eutiner Strasse 15
23701 Eutin/ Sielbeck
Tel. 04521/ 83102-00
info@wohnpark-sielbeck.de

www.wohnpark-sielbeck.de

„Es ist wie es ist, 
aber es wird, was du daraus machst.”

Wir freuen uns auf Sie!
Ihre Melanie Ewald und Team

Es ist wie es ist, 
aber es wird, 
was du daraus 
machst.“

OST   OLSTEIN 
DER  PFLEGEDIENST
OST   OLSTEIN 
DER  PFLEGEDIENST

Für Eutin 
Malente 

Schönwalde 
Bosau 

und umliegende Orte

Sie errreichen uns: 
Mo. - Fr. von 8.30 - 12.30 Uhr

oder nach Vereinbarung.

Tel. 04521 - 8470084
Albert-Mahlstedt-Straße 47 · 23701 Eutin
www.derpflegedienst-ostholstein.de

Rund ums AlterRund ums Alter
Wir sind an Ihrer Seite!fi t & aktivfi t & aktiv

Gymnastik und Geselligkeit
Preetz (vg). Montags um 10.30 
Uhr im Preetzer Bugenhagen-
haus: Eine kleine Schar älterer 
Menschen versammelt sich im 
Gemeindehaus am Kührener 
Ende, um sich eine Stunde lang 
zu dehnen, die Hüften langsam 
in Schwung zu bringen und die 
Koordination zu trainieren. Al-
les unter Anleitung von Erika 
von Klinggräff, die dieses kirch-
liche Angebot inzwischen seit 
vier Jahrzehnten aufrechterhält.
Die Karriere als ehrenamtliche 
Leiterin einer Senioren-Gym-
nastikgruppe war eigentlich gar 
nicht geplant. „Vor 40 Jahren 
hatte ich für den Kirchenvor-
stand kandidiert, und im Zuge 
dessen wurde auch publik, dass 
ich Sport- und Gymnastiklehre-
rin bin. Daraufhin sprach mich 
jemand vom Pflegeheim an der 
Stadtkirche an, ob ich nicht Lust 
hätte, eine der beiden Sitzgym-
nastikgruppen dort zu überneh-
men“, erinnert sich von Kling-
gräff. Sie sagte zu, musste sich 
aber auch an die Bedürfnisse 

der älteren Teilnehmer anpas-
sen. „Bewegung im Alter ist ja 
etwas ganz anderes als Schul-
sport. Deshalb habe ich auch 
ein Seminar besucht, in dem 
es speziell um Sport für Ältere 
ging“, berichtet die Übungslei-
terin.
Seit 1997 hält Erika von Kling-
gräff bereits die Gymnastik-

gruppe im Bugenhagenhaus in 
Atem. „Gerade im Alter ist Sport 
für Geist und Körper wichtig. 
Wenn das Körpergefühl schwin-
det, muss man von den Zehen 
bis zum Kopf fit bleiben und 
das Gleichgewicht trainieren“, 
betont sie. Je nach Leistungs-
fähigkeit üben die Teilneh-
merinnen mit Bällen, Reifen, 
Ringen, Seilen und elastischen 
Therabändern und erhalten im 
besten Fall ein Ganzkörpertrai-
ning, das alle Körperpartien an-
spricht – und Spaß macht. Denn 
der Spaß an der Freude und am 
allwöchtlichen Wiedersehen ist 
den aktiven Seniorinnen ebenso 
wichtig, wie in Bewegung zu 
bleiben. „Das Soziale ist eine 
große Komponente bei dieser 
Arbeit. Mal machen wir auch 
Ausflüge, gehen irgendwo zum 
Essen hin oder Treffen uns zum 
Geburtstagsfrühstück mit einem 
Glas Sekt oder Punsch“, erzählt 
Erika von Klinggräff. Am vergan-

genen Montag hatte die Gym-
nastiklehrerin selbst zur Feier 
des 40-jährigen Jubiläums „ei-
nen ausgegeben“.
„Oft kommen die Damen auch 
schon eine Stunde früher zur 
Turnstunde, um noch ein biss-
chen mehr quatschen zu kön-
nen“, schmunzelt die Übungs-
leiterin, die zu den besten 
Zeiten 23 Personen in einer 
Gruppe trainiert hat. „Heute 
sind wir noch sieben bis acht 
Seniorinnen zwischen 80 und 
99 Jahren. Über neue Teilneh-
merinnen und auch Teilnehmer 
würde ich mich natürlich sehr 
freuen. Zwei Männer waren nur 
zwischenzeitlich mal dabei.“ 
Wenn Erika von Klinggräff mon-
tags einmal nicht kann, leitet 
ihre rechte Hand, Ursula Ne-
bendahl – seit 28 Jahren dabei –, 
die Gruppe in Vertretung. „Und 
wenn von uns niemand Zeit hat, 
dann ziehen die Teilnehmerin-
nen die Gymnastikstunde allein 
durch – Hauptsache sie haben 
einen Termin, so wichtig ist ih-
nen das Treffen!“
In den nächsten Monaten muss 
sich die Gymnastikgruppe eine 
neue Turnstätte suchen. Die 
evangelische Kirchengemeinde 
hat das viel genutzte Bugen-
hagenhaus an die Stadt Preetz 
verkauft, an dieser Stelle soll ein 
neuer Kindergarten entstehen. 
Vermutlich bleibt nur der Ge-
meindesaal an der Stadtkirche 
als neue Bleibe – aber immer-
hin soll es weitergehen. Wer 
die fröhliche Truppe verstärken 
möchte, kann sich gerne bei Eri-
ka von Klinggräff unter Telefon 
04342-5594 melden.

Es ist eine fröhliche Seniorentruppe, die sich montags im Bugenha-
genhaus am Waldweg trifft.  Foto: Graap
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EUTIN · Freischützstraße 2 · 04521/ 73 23 3 · hoergeraete-kersten.de

NEU ab 3. März 2025:

Montag - Donnerstag: 8:00 - 13:00 Uhr & 14:00 - 17:30 Uhr 
Freitags: 8:00 - 14:00 Uhr

Neue 
Öffnungs- 
zeiten,  
sonst ändert 
sich nix...

Wir freuen uns auf Ihren Besuch

KERSS_AZ_2025_10994_Neustadt_Eutin_neue Öffnungszeiten_138x100_RZ_2025-02-17_AS.indd   2KERSS_AZ_2025_10994_Neustadt_Eutin_neue Öffnungszeiten_138x100_RZ_2025-02-17_AS.indd   2 17.02.25   08:3217.02.25   08:32

Rund ums AlterRund ums Alter
Wir sind an Ihrer Seite!fi t & aktivfi t & aktiv

Neue Auswertung belegt: 

Mehr Pflegebedürftige im Kreis Ostholstein  
Ostholstein (t). Immer mehr 
Menschen im Kreis Ostholstein 
sind pflegebedürftig. Das geht 
aus einer aktuellen Auswertung 
des Statistikamts Nord hervor. 
Danach waren es im Jahr 2023 
rund 13.100 Pflegebedürftige 
und damit 7,2 Prozent mehr ge-
genüber der letzten Analyse in 
2021. Tritt ein Pflegefall auf, stel-
len sich für die Betroffenen und 
deren Angehörigen viele Fragen. 
Darunter: Wie soll die häusliche 
oder stationäre Pflege sicher-

gestellt werden? Dabei spielen 
nicht nur die Leistungen, Preise 
und Eigenanteile der ambulanten 
Pflegedienste oder stationären 
Pflegeheime eine Rolle, sondern 
vor allem auch deren Qualität. 
Einen guten Überblick für pfle-
gende Angehörige im Kreis Ost-
holstein bietet der für alle kos-
tenfreie AOK-Pflegenavigator. 
„Ein Pflegefall ist für jede Familie 
ein schwerer Einschnitt. In dieser 
Situation wollen wir die Betroffe-
nen und deren Angehörige gern 
unterstützen. Mit dem Pflegena-
vigator kann der individuell pas-
sende Pflegedienst oder Heim-
platz mobil oder ganz bequem 
von zuhause online gefunden 
werden. Unser Pflegenavigator 
macht dabei Qualitätsunterschie-
de sichtbar“, sagt AOK-Service-
regionsleiter Reinhard Wunsch. 
Der Pflegenavigator ist für alle 
nutzbar unter www.aok.de/pk/
pflegenavigator.
Der AOK-Pflegenavigator hilft 
bei der Suche nach einem ge-
eigneten Pflegedienst, nach Ein-
richtungen für die Tages- und 

Nachtpflege, nach Pflegeheimen 
und Kurzzeitpflege, nach Unter-
stützungsangeboten in der Pfle-
ge sowie nach Anlaufstellen zur 
Pflegeberatung. Im Fokus des 
Bewertungssystems steht dabei 
die individuelle Versorgungssitu-
ation der Pflegebedürftigen. Bei 
Pflegeheimen werden insgesamt 
24 Qualitätsaspekte betrachtet 
– von der Körperpflege über die 
Medikation bis zur Wundversor-
gung. Die Prüfenden des Medizi-
nischen Dienstes (MD) machen 

sich vor Ort ein 
Bild vom Zustand 
der Bewohnen-
den. Zusätzlich 
fließen auch 
interne Quali-
tätsangaben der 
Einrichtungen in  
den AOK-Pfle-
genavigator ein. 
Hier wird do-
kumentiert, ob 
es der Einrich-
tung gelingt, die 
Selbstständigkeit 
ihrer Bewohnen-
den zu erhalten 
und zu fördern, 

sie vor gesundheitlichen Belas-
tungen oder Schäden zu schüt-

zen oder sie in besonderen Be-
darfslagen zu unterstützen. Der 
MD prüft die Plausibilität der 
gemeldeten Daten. „Dass die 
Qualität der Pflege stimmt, ist der 
wichtigste Indikator für Pflegebe-
dürftige und ihre Angehörigen. 
Darauf müssen sie sich verlassen 
können“, so Wunsch. 
Interessierte können die Ergeb-
nisse gezielt nach für sie wich-
tigen Aspekten filtern und auch 
mit anderen Einrichtungen ver-

gleichen. Die Ergebnisse in den 
einzelnen Kategorien lassen 
sich beim AOK-Pflegenavigator 
zusätzlich nach individuellen 
Präferenzen und Anforderungen 
filtern. Darüber hinaus informiert 
der Pflegenavigator über die Prei-
se der Pflegeleistungen und die 
Kosten, die Bewohnerinnen und 
Bewohner von Pflegeheimen 
selbst tragen müssen. Es wird an-
gezeigt, wie hoch der Eigenanteil 
im jeweiligen Pflegeheim ist. 

Mit dem Pflegenavigator unterstützt die AOK Pflegebedürftige und 
Angehörige im Kreis Ostholstein dabei, geeignete Einrichtungen in 
ihrer Nähe zu finden.  Fotos: AOK/Colourbox/hfr.

Zu jeder Pflegeeinrichtung im Kreis Ostholstein, 
ob ambulant oder stationär, enthält der AOK-
Pflegenavigator wichtige Informationen, die bei 
der Auswahl helfen können. 
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Rasmus überzeugt auf der Binchen-Bühne

… und übergibt 555 Euro an den Kulturbund
Eutin (aj). Seit er aus der Fanta-
sie seines Erfinders Martin Picht 
zwischen die Buchseiten einer 
Eutiner Weihnachtsgeschichte 
geschlüpft ist, hat Rasmus reich-
lich Strecke gemacht. Die gewitz-
te Ratte begeistert nicht nur als 
Hauptfigur des Weihnachtsbu-
ches, sie ist mittlerweile auf dem 
Weg zu einem ausgewiesenen 
Bühnenliebling. Martin Picht hat 
mit Unterstützung seines famili-
ären Teams aus der Geschichte 
eine szenische Lesung gemacht, 
mit Musik zum Mitsingen und 
viel Atmosphäre. Im vergangenen 
Dezember war er damit unter an-
derem für zwei bestens besuchte 
Aufführungen im Binchen-Kino 
zu Gast: „Es war eine tolle Erfah-
rung und ein besonderes Gefühl, 
auf so einer Bühne zu stehen“, er-
zählt Martin Picht und Anita Lüt-
zel, die in der Rolle der Vorleserin 
glänzt, pflichtet ihm bei: „Es war 
richtig cool!“ Warum der Kultur-
bund die Spielstätte für den ver-
gnüglichen Spaß mit Herz gern 
im Rahmen einer Kooperation 
zur Verfügung stellte, erklärt der 
Vorsitzende Wolfgang Griep: „Es 
war eine Weihnachtsgeschichte, 
es war ein Programm für Kinder 

und es waren sehr sympathische 
Menschen am Werk – drei gute 
Gründe also!“ Die Begeisterung 
des Publikums tat ein Übriges: 
„Es war eine rundum nette Akti-
on!“, resümiert Griep. Er selbst 
hat eine ganz persönliche Verbin-
dung zum Puppenspiel: „Ich habe 
an der Hochschule der Künste in 
Braunschweig 1965 Puppenspiel 

gelernt“, verrät er. Das liegt zwar 
lang zurück, die Faszination aber 
für die Kunst, eine Puppe zum Le-
ben zu erwecken, ist geblieben. 
Auch Martin Picht ist dem Zauber 
des Puppenspiels längst erlegen 
und arbeitet mit professioneller 
Hilfe daran, seine Fähigkeiten 
weiter auszubilden. 
Am Erfolg dieses kleinen Gast-

spiels waren vor und hinter den 
Kulissen viele rührige Menschen 
beteiligt. Für einen Teil davon gab 
es jüngst ein Wiedersehen aus 
denkbar gutem Anlass: Mit einem 
symbolischen Scheck über 555 
Euro fanden sich Martin Picht, 
Stefan Huß und Anita Lützel vom 
„Team Rasmus“ im Binchen ein 
und natürlich war auch die knuf-
fige Ratte selbst mit von der Par-
tie, um dem Kulturbundvorstand 
die Summe zu übergeben. 510 
Euro sind an Eintrittsgeld zusam-
mengekommen: „Das haben wir 
ein bisschen aufgerundet“, merk-
te Stefan Huß an. Er hatte außer 
dem Scheck auch interessante 
Neuigkeiten zum plüschigen 
Hauptdarsteller dabei: „Rasmus 
hat jetzt eine eigene Internetsei-
te“, verkündete er stolz. Gestal-
tet hat den Internetauftritt Olaf 
Riebe, der den Protagonisten als 
Binchen-Techniker bei seinen 
Auftritten ins rechte Licht gesetzt 
hat. Auf www.ratte-rasmus.de er-
fährt man nicht nur viel Wissens-
wertes: „Man kann Rasmus auch 
direkt über das Kontaktformular 
Fragen stellen“, lädt Stefan Huß 
ein. Das muntere Kerlchen wird 
keine Antwort schuldig bleiben.

Wo Rasmus auftaucht, lächeln die Menschen, so auch bei der Über-
gabe des Schecks an den Kulturbund: Martin Picht, Bärbel Heise, 
Uwe Borchers (beide Vorstand Kulturbund), Olaf Riebe (Technik), 
Anita Lützel, Stefan Huß und Wolfgang Griep (Vorsitzender Kultur-
bund, v.re.).  Foto: Jabs   

Happy birthday, Dakar!
Das ehemalige St. Martin- Pferd feiert seinen dreißigjährigen Geburtstag

Eutin (aj/t). Es war die Tierliebe, 
die Martin Picht zu seiner Rasmus-
Geschichte inspirierte, nicht von 
ungefähr trägt die Hauptperson 
Fell. Seine bunte Schar tierischer 
Gefährten hat einen festen Platz 
im Leben des Eutiners. Ein be-
sonderes Familienmitglied steuert 
nun auf einen runden Geburtstag 
zu. „Dakar Noir“, der Enkelsohn 
es legendären Dressurhengstes 
,,Donnerhall“ feiert am 1. März 

seinen dreißigsten Geburtstag. 
Dreijährig und ungestüm kam 
der Rappe in den Stall von Mar-
tin Picht, wo er nun sein wohlver-
dientes Gnadenbrot erhält. Er hat 
nicht nur die Augen von den un-
zähligen Kindern leuchten lassen, 
wenn er zusammen mit seinem 
Reiter viele Jahre auf dem Vorplatz 
des Eutiner Schlosses die Mantel-
teilung des Soldaten St. Martin 
vorspielte, sondern auch die der 
Erwachsenen: „Die Geschich-
te des heiligen Soldaten ist auf 
Grund der weltlichen Situation 
aktueller denn je. Sollten wir nicht 
alle teilen – miteinander statt ge-
geneinander“, meint Martin Picht.
„Mein schönstes Erlebnis als St. 
Martin war, als ich für den Wal-
dorfkindergarten den Soldaten 
im Beuthiner Holz gespielt hatte. 
Eine ideale Kulisse im herbstli-
chen Nebelwald mit den zahlrei-
chen Kindern und den Laternen 
in ihren kleinen Händen - unbe-
schreiblich. Und als dann noch 
ein kleiner Junge beim Teilen des 
Mantels mit dem Schwert rief: 
‚Den gibt es wirklich!‘ bekam ich 
eine Gänsehaut vor Rührung“, er-
innert sich Picht.

 „Dakari“, wie er liebevoll von 
seinem Besitzer gerufen wird, 
hat sich nicht nur als ,,cooles“ St. 
Martin-Pferd bewiesen, sondern 
auch als Allrounder im Reitsport. 
So fühlten sich Ross und Reiter im 
Viereck, Parcours und im Gelän-
de zu Hause und konnten einige 
Turniererfolge für sich erzielen: 
„Und Dakars Rücken trug mich 
zur standesamtlichen Trauung an 
die Wisser-Kate. Ein ganz beson-
derer Moment in meinem Leben“, 
so Picht.
Eines seiner schönsten Erlebnis-
se mit Dakar war das gemeinsa-

me Schwimmen im 
Kellersee: „Danach 
im gestreckten Ga-
lopp durch das Watt 
in St. Peter Ording 
zu reiten war etwas 
wirklich Besonde-
res!“  Und natürlich 
war Dakar sein Pferd, 
als er als Pikeur bei 
der Landesreitjagd 
von Schleswig-Hol-
stein mitreiten durf-
te: „Dieses Pferd ist 
mein Freund und 
stand mir bei schwie-

rigen Lebenssituationen durch sei-
nen besonderen Charakter immer 
zur Seite“, bringt es Martin Picht 
auf den Punkt und dazu passt, was 
er für seinen Dakar hofft: „Mein 
größter Wunsch ist es, noch einige 
Jahre mit ihm erleben zu können 
und dass kleine Kinder auf sei-
nem Rücken beim gemeinsamen 
Spaziergang die Welt entdecken.“ 
Aus diesem Grund hat Martin sei-
ne Familie und Freunde für den 
kommenden Sonntag eingeladen, 
um bei Kaffee und Kuchen den 
Geburtstag seines besten Freundes 
zu feiern.

Bei Martin Picht erlebt Dakar einen entspann-
ten Ruhestand und ab und zu schaut auch Rat-
te Rasmus vorbei.  Fotos: hfr

So kennt und liebt man Dakar 
und Martin Picht in Eutin: St. 
Martin und sein edles Pferd.
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Wir führen auch Kleinreparaturen durch!
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Wir führen auch Kleinreparaturen durch!

04503 / 7048355

Gemeinsam wandern 
– mehr erleben! 

Ostholstein (t). Die Natur ist 
auch im Monat März wieder 
Kulisse für genussvolle Wan-
derungen durch den Naturpark 
Holsteinische Schweiz. Der 
Wanderverein Ostholstein bietet 
im letzten Monat des Winter-
Wanderprogrammes vier geführ-
te Rundwanderungen an.
Am Sonntag, 2. März, starten die 
Sonntagswanderer in den Wahls-
dorfer Forst bei Ahrensbök. Der 
Wald steht für Vielfalt und Arten-
reichtum. Durch ihn führt auch 
die Via Jutlandica, der jütländi-
sche Jacobsweg. An Vogelbe-
oachtungsposten gibt es einiges 
zu sehen. Vielleicht auch einen 
Eisvogel, der Smaragd unter den 
Vögeln.
Am 9. März geht es dann vom 
Schwartautal zum Pariner Berg. 
Die Tour führt von der Blüche-
reiche durch den Riesebusch. 
Durch den Frühlingswald geht 
die dritte Tour im Monat März, 
am 23. März, von der Schäferei 
zum Kolksee. Er liegt in einem 
von Buchen und Erlen bestehen-
den Laubwald. Bei ihm handelt 
es sich, wie auch bei den dar-

umherumliegenden „Seen“, um 
Toteislöcher aus der Weichsel-
Kaltzeit. Die letzte Tour im Vor-
frühlingsmonat März führt am 
30. März auf dem Pilgerweg vom 
1245 gegründeten Benediktiner-
kloster Cismar ans Meer, zum 
Lensterstrand.
Treffpunkt für alle Wanderun-
gen ist um 10 Uhr bzw. 11 Uhr 
in Eutin auf dem Berliner Platz. 
Die Rundwanderungen sind zwi-
schen 8 und 12 Kilometer lang. 
Die längere Tour ist für sportli-
che, geübte Wanderer. Witte-
rungsbedingte Änderungen am 
Wanderprogramm behält sich 
der Wanderverein vor. Gäste sind 
herzlich willkommen. Mehr In-
formationen gibt es unter www.
wanderverein-ostholstein.de.

HSG schlägt Tabellenzweiten 
aus Mönkeberg mit 23:20

Eutin (t). Am vergange-
nen Freitag empfi ng die 
Handballspielgemein-
schaft (HSG) Holsteini-
sche Schweiz den Re-
gionalligaabsteiger aus 
Mönkeberg. Vor dem 
Spiel konnte man sicher-
lich nicht sagen, dass die 
HSG als Favorit ins Spiel 
ging. Die Mannschaft 
spielte die Hinrunde unter 
ihren Möglichkeiten und 
war gerade wieder auf 
dem aufsteigenden Ast, 
als sich Spielmacher und 
Leistungsträger Konstan-
tin vor Starck vor einigen 
Wochen schwer am Knie 
verletzte. Infolgedessen 
gab es gegen Herzhorn 
vor drei Wochen noch 
eine bittere Elf-Tore-Nie-
derlage (31:20), ehe man 
sich auswärts gegen Owschlag 
vor zwei Wochen wieder stabi-
lisieren konnte (28:37). Dem-
entsprechend ging man zwar 
motiviert in das Spiel, wusste 
aber noch nicht so recht, ob die 
Mannschaft schon fähig ist, die 
Leistung aus Owschlag zu be-
stätigen. Zur Freude der HSG 
zeigte die Mannschaft aber eine 
herausragende, geschlossene 
Mannschaftsleistung. Schnell 
konnte man sich nach Anpfi ff 
eine 2:0-Führung (3.) erspie-
len. Angepeitscht von 300 hei-
mischen Fans tobte die Halle 
und trieb ihre Mannschaft zur 
Höchstleistung. Über das 6:3 
(10.) zwang die HSG den gegne-
rischen Trainer in der 15. Minute 
(8:5) das erste Mal zu einer Aus-
zeit. Der Gästetrainer musste be-
obachten, wie seine Mannschaft 
keine Lösungen in der HSG-Ab-
wehr fand. Diese hatte sich vor-
her fest vorgenommen, eine of-
fensive 6:0-Abwehr zu spielen, 
um kompakt gegen die vielen 
Kreuzungen des Gästeangriffs zu 
stehen. Gleichzeitig wollte man 

aber verhindern, dass die Rück-
raumshooter der Gäste ohne 
Kontakt zum Wurf kommen. 
Dieser Plan ging perfekt auf. Ins-
besondere HSG-Torhüter Marek 
Malzahn, der immer mehr zum 
Man of the Match avancierte 
(17 Paraden/46 Prozent gehalte-
ne Bälle), brachte die Gäste zur 
Verzweifl ung. Der Mix aus einer 
starken Abwehr und dem siche-
ren Rückhalt im Tor sorgte dafür, 
dass die HSG verdientermaßen 
mit einer 12:9-Führung in die 
Halbzeit ging. Die Halbzeit zwei 
war vom Spielverlauf sehr ähn-
lich. Die HSG führte konsequent 
mit zwei bis fünf Toren und 
blieb auch in der Crunchtime 
im Spitzenspiel ruhig. Weiterhin 
hatten aber beide Mannschaften 
aus dem Positionsangriff kaum 
Durchschlagskraft zu bieten, 
weil auch die Gäste eine star-
ke Abwehr und einen starken 
Torhüter hatten. Jedoch war die 
HSG eben das entscheidende 
Maß spritziger und konnte di-
verse Male über Ballgewinne 
durch Kapitän Hannes Grund-
wald in der Abwehr zu leichten 

Toren im Tempogegenstoß kom-
men. Nach einem weiteren Ge-
genstoßtor der HSG zum 19:15 
(48.) zwang die HSG den Gäs-
tetrainer in seine zweite Auszeit. 
Dieses Mal konnte sich Mönke-
berg nochmal auf 20:18 (54.) 
herankämpfen. Dennoch spielte 
die HSG ruhig ihren Stiefel run-
ter und verschleppte ein ums an-

dere Mal klug das Tempo. 
Sodass man am Ende den 
verdienten 23:20-Heim-
sieg frenetisch unter dem 
Jubel der 300 Fans feiern 
konnte. Kapitän Hannes 
Grundwald kommentierte 
die Leistung seiner Mann-
schaft wie folgt: „Ich bin 
stolz auf den Auftritt der 
gesamten Mannschaft. 
Alle waren komplett fo-
kussiert und auf den Punkt 
da. In der Abwehr waren 
es besonders die ä lteren 
Spieler um Falko und Ma-
rek, die überzeugt haben. 
Vorne konnten wir uns in 
den engen Situationen auf 
unsere jungen wilden ver-
lassen.“ Am kommenden 
Wochenende gastiert die 
HSG beim Schlusslicht 
der Lübecker Turnerschaft. 

Das nächste Heimspiel der HSG 
fi ndet am Freitag, 21. März, um 
20.30 Uhr gegen den TSV Alten-
holz statt.
Die Tore für die HSG warfen: Ju-
lian Euler, Nick Fürst, Basti Potz 
(je 5); Hannes Grunwald (4); 
Max Ahrens und Niklas Hagen 
(je 2).

Elementar für den Sieg waren auch viele Gegenstöße. Nick Fürst bleibt hier eiskalt.                                                  
Foto: Niko Kortüm

Süseler Kaffeeklatsch mit 
dem Seniorenparlament

Süsel (t). Das Senioren-
parlament bietet in den 
Räumen der Tannenhöhe 
13 den „Süseler Kaffee-
klatsch“ an. Angedacht ist 
ein geselliger Nachmittag 
mit Klönen und Kuchen-

spenden. Die Termine sind 
am 19. März, 17. April und 
28. Mai jeweils von 15 bis 
17 Uhr. Für die Planungen 
wird um Anmeldung ge-
beten unter Telefon 0176-
56972561
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Dirk Ruge

Ihr Haus- & Gartenservice
Dirk Ruge · 23823 Berlin/Seedorf

Tel.: 0 45 55 - 71 46 40
Mobil: 01 73 - 9 54 29 20

  Ihre Spezialisten 
für Immobilienvermittlung und      

  Baufinanzierung
www.im-norden-immobilien.de

   Tel: 04521 79045-0

IM NORDEN
IMMOBILIEN

GEHM + BARTH OHG
FLIESENFACHGESCHÄFT
Inh. C. Schadwinkel 
    + S. Herrmann

Wand- und Boden-
fliesenverlegung

jeglicher Art
Reparatur-Service

04521/8454411 
od. 7613372

E-Mail: info@gehm-barth.de

Wilhelm-Wisser-Straße 18 · 
23701 Eutin

Ich biete an:
Hauseingang, Granittreppen, Fensterbank,
Mauer-Abdeckung, alles direkt vom Werk.

Fliesenarbeit, Trockenbauer, Vinyl und Lami-
nat verlegen. Tel. 017661544182

Handwerker für 
Dach-, Fassaden und Malerarbeiten 
führt kleine und große Arbeiten aus.

Tel. 0176-27 56 60 89

Haushaltsauflösung
mit Wertanrechnung

zum Festpreis

www.ostsee-haushaltsauflösung.de

• inklusive gratis Endreinigung
• kostenlose Besichtigung
• Jetzt Termin vereinbaren
• Tel : 04524 - 73 90 305

Paar, bildender Künstler und Gold-
schmiedin, ohne Kinder u. Haustie-
re, suchen Mietwohnung od. Haus
z. Miete auf d. Lande, auch m. Gar-
ten. Tel. 04384-599706

Wir suchen! Ein Haus mit der Mög-
lichkeit zur Pferdehaltung. Gerne
zur Miete. Haustiere müssen er-
laubt sein. Bitte alles anbieten. Han-
dy Tel. 0176-87867585

Immobilien

„Zukunftsfähigkeit durch eigene Ausbildung erhöht“
Eutin (t). „Die Ausbildung von 
Nachwuchskräften ist eine zen-
trale Investition in die Zukunft. 
Die Ausbildung möchte ich daher 
als unverzichtbare Lebensversi-
cherung für unsere Verwaltung 
einordnen und Sie als Ausbilde-
rinnen und Ausbilder beim Kreis 
Ostholstein steigern maßgeblich 
durch Ihre Ausbildungstätigkeit 
die Rendite aus dieser Lebens-
versicherungssumme. Nur durch 
diesen hohen persönlichen und 
qualifizierten Einsatz machen 
Sie unseren Kreis zukunftsfest. 
Sie geben der Ausbildung und 
dem Studium beim Kreis Osthol-
stein ein Gesicht“, Landrat Timo 
Gaarz. 
Um das Engagement der Aus-
bilderinnen und Ausbilder beim 
Kreis Ostholstein zu würdigen 
und den Erfahrungsaustausch zu 
fördern, lud Landrat Timo Gaarz 
die Ausbildungsverantwortlichen 
beim Kreis Ostholstein erneut zur 
Vernetzung unter seiner Leitung 
ein. Die regelmäßigen Treffen der 
Ausbildungsverantwortlichen hat-

te der Landrat im letzten Jahr erst-
mals ins Leben gerufen. Sie bieten 
eine Plattform für den Austausch 
von Best Practices, die Erörterung 
aktueller Herausforderungen und 
die Entwicklung neuer Ideen für 
eine moderne Ausbildungsgestal-
tung in der Kreisverwaltung.
„Die Verantwortlichen im Ausbil-
dungs- und Fortbildungsbereich 
leisten einen wesentlichen Bei-
trag, um dem Fachkräftemangel 
in der öffentlichen Verwaltung 
entgegenzuwirken. Ohne ihre 
Erfahrung, Motivation und Fach-
kompetenz wäre diese qualitativ 
hochwertige Ausbildung beim 
Kreis Ostholstein nicht möglich“, 
betont der Landrat. „Gut ausgebil-
dete Fachkräfte sind das Funda-
ment einer leistungsfähigen Ver-
waltung.“ Der Kreis Ostholstein 
bietet jährlich zahlreiche Ausbil-
dungs- und Studienplätze für un-
terschiedliche Berufe an. Aktuell 
sucht der Kreis Ostholstein zum 
1. August Auszubildende zu Ver-
waltungsfachangestellten, die Be-
werbungsfrist endet am 11. März. Landrat Timo Gaarz hat den Austausch unter den Ausbildungsverant-

wortlichen etabliert.                                       Foto: Kreis Ostholstein

Arbeitgebermeldung 
zur Beschäftigung 

schwerbehinderter Menschen 
Ostholstein (t). Betriebe mit 
durchschnittlich 20 Arbeitsplät-
zen oder mehr haben die Pflicht, 
auf mindestens fünf Prozent der 
Arbeitsplätze schwerbehinderte 
Menschen zu beschäftigen. Für 
kleinere Betriebe bestehen Son-
derregelungen. Die Anzeige mit 
den Beschäftigungsdaten aus 2024 
muss bei der zuständigen Agen-
tur für Arbeit bis zum 31. März 
2025 eingegangen sein. Die Frist 
kann nicht verlängert werden. 
Am schnellsten und einfachsten 
geht der Versand der Anzeige auf 
elektronischem Wege. Hierfür ist 
keine händische Unterschrift er-
forderlich. Für die Erstellung und 
den Versand der Anzeige steht 
Arbeitgebern die kostenfreie Soft-
ware IW-Elan auf www.iw-elan.
de unter der Rubrik „Software“ 
zur Verfügung. Die browserbasier-
te Version löst zum Anzeigejahr 
2024 die Vorgängerversion ab. 
Der Versand als CD-ROM wird 
eingestellt. Kommen Arbeitgeber 
ihrer Beschäftigungspflicht nicht 
nach, ist eine Ausgleichsabgabe 
an das örtliche Integrations- bzw. 
Inklusionsamt zu leisten. Ob und 
in welcher Höhe eine Zahlungs-
pflicht besteht, lässt sich mit IW-

Elan berechnen. Die Ausgleichs-
abgabe hat sich durch das Gesetz 
zum inklusiven Arbeitsmarkt zum 
1. Januar 2024 für diejenigen Ar-
beitgeber erhöht, die über den Jah-
resverlauf hinweg keinen einzigen 
schwerbehinderten oder gleich-
gestellten Menschen beschäftigt 
haben. Mit der Meldung zum 
Stichtag 31. März 2025 kommen 
die neuen Zahlbeträge, die nach 
Betriebsgröße gestaffelt sind, erst-
malig zum Tragen. Die Mittel der 
Ausgleichsabgabe werden zur För-
derung der Teilhabe von schwer-
behinderten Menschen eingesetzt. 
Darunter zählen zum Beispiel die 
Einrichtung eines Arbeitsplatzes 
sowie die Förderung eines schwer-
behinderten Menschen mit einem 
Eingliederungszuschuss. Mehr In-
fors zur Ausgleichsabgabe sowie 
dem Anzeigeverfahren finden sich 
online auf www.arbeitsagentur.
de/unternehmen/personalfragen/
pflichten-arbeitgeber/schwerbe-
hinderte-menschen. Der Arbeit-
geber-Service steht den Betrieben 
gerne für Beratungen zur Einstel-
lung schwerbehinderter Menschen 
zur Verfügung. Er ist unter der kos-
tenlosen Nummer 0800 4 555520 
erreichbar.
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Wir kaufen Wohnmobile 
+ Wohnwagen

Tel.: 03944-36160
www.wm-aw.de  Fa.

Leihanhänger 
ab 10 €

Eutin/Fissau 0 45 21 / 42 01

KEUSENKEUSENKEUSEN
schnell - gut - günstig
Telefon 04522/3040

AUTOLACKIERUNG
PLÖN

persönlich - freundlich - fair

Danke an alle Kunden Danke an alle Kunden 
für das erfolgreiche erste Jahrfür das erfolgreiche erste Jahr

Autoservice Jan RönfeldtAutoservice Jan Rönfeldt
Plöner Landstraße 7 • 23701 Eutin (Aral Tankstelle)

Tel. 04521-709021 
www.autoservice-roenfeldt.de

Ankauf aller PKW, Geländewg., Bus-
se, Toyota, VW Sharan, Galaxy, a.
def., a. am WE 04521-8489877

Fam. su. Wohnwagen o. Wohnmobil.
Tel. 0172-2971886

Ankauf aller PKW, Van, Busse, Ge-
ländewagen, alle Japaner, z.B. To-
yota, VW, MB, BMW, Opel, Fiat,
Ford, Zustand egal, ohne TÜV,
auch defekt, Tel. 01515-3397299

Die Gefahren des Winters
Die TÜV-Nord-Station Eutin warnt vor winterlichen Risiken

Eutin (t). Egal ob Verbrenner oder 
Stromer – kalte Temperaturen, 
vereiste Straßen und schlechte 
Sicht stellen Autofahrende im 
Winter jedes Jahr aufs Neue vor 
Herausforderungen. Während ei-
nige Risiken 
offensichtlich sind, werden an-
dere leicht übersehen und unter-
schätzt. Wer morgens nicht vor 
dem festgefrorenen Türschloss 
stehen oder durch herabrut-
schenden Schnee den Durch-
blick verlieren will, sollte vor-
bereitet sein. „Mit den richtigen 
Vorsichtsmaßnahmen lassen sich 
viele witterungstypische Heraus-
forderungen und sogar Unfälle 
vermeiden“, sagt Erik Arndt, Lei-
ter der TÜV-Nord-Station Eutin 
und gibt praktische Tipps, damit 
Autofahrende sicher durch die 
kalte Jahreszeit kommen.
Schnee auf dem Autodach kann 
beim Bremsen oder durch Fahrt-
wind auf die Windschutzscheibe 
rutschen und die Sicht schlagartig 
einschränken. „Vor Fahrtantritt 
sollte daher das gesamte Fahr-
zeug von Schnee und Eis befreit 
werden“, rät Arndt. Denn auch 
für andere Verkehrsteilnehmende 
kann Schnee von Autodächern 
zur Gefahr werden, insbesonde-
re bei abrupten Bremsmanövern 
oder auf Schnellstraßen, wenn 
der Fahrtwind die Masse auf 
nachfolgende Fahrzeuge schleu-
dert.
Nicht nur das Autodach, son-
dern auch Fenster, Spiegel und 
Scheinwerfer müssen vor Fahrt-
antritt freigeräumt sein. „Eine 
kleine Sichtlücke reicht da nicht 
aus“, betont der Stationsleiter. 
Wer das missachtet, riskiert Buß-
gelder und gefährdet sich und 
andere. Unzureichende Sicht 
kann zu eingeschränkter Reakti-
onszeit führen, was das Unfallri-
siko enorm erhöht.
Gefrorene Türschlösser können 
den Start in den Tag erschweren. 
„Ein Türschlossenteiser sollte im-
mer griffbereit sein, und definitiv 
nicht im Handschuhfach liegen“, 
rät Arndt. Alternativ kann der 
Schlüssel vor Fahrtantritt auch 
leicht erwärmt werden, doch 
heißes Wasser sollte nicht in das 
Türschloss fließen. „Dieses kühlt 
schnell ab und friert dann erneut 
– oft tiefer im Schloss oder in 
den Mechanismen der Tür, was 

die Situation noch komplizierter 
macht“, erklärt Erik Arndt. Eine 
regelmäßige Pflege mit Silikon-
spray kann dem Zufrieren effektiv 
vorbeugen.
Frostige Temperaturen setzen 
Autobatterien zu. „Besonders 
auf Kurzstrecken hat die Batterie 
nicht genügend Zeit, sich wie-
der aufzuladen. Vor dem Start 
sollten daher nach Möglichkeit 
große Energieverbraucher wie 
Sitz- und Heckscheibenheizung 
ausgeschaltet bleiben“, erklärt 
der TÜV-Experte. Wer Anzei-
chen von nachlassender Leistung 
bemerkt – etwa schwächer wer-
dendes Lichtes beim Starten –, 
sollte die Batterie frühzeitig über-
prüfen lassen, um eine Panne zu 
vermeiden. Dicke Mäntel und 
Schals können die Funktion des 
Sicherheitsgurts beeinträchtigen. 
„Wenn der Gurt nicht direkt am 
Körper anliegt, steigt das Verlet-
zungsrisiko bei einem Unfall er-
heblich“, warnt der Stationsleiter. 
Bei einem plötzlichen Aufprall 
kann die dicke Winterkleidung 
verhindern, dass der 
Sicherheitsgurt die Person recht-
zeitig stoppt, wodurch schwerere 
Verletzungen entstehen können. 
Spezielle Autofahrhandschuhe 
und eine Decke im Auto sind si-
cherere Alternativen, um sich bei 
der Fahrt warmzuhalten. 
Winterdienste sind in den kalten 
Monaten regelmäßig im Einsatz. 
Sie zu überholen, birgt Risiken. 
„Schneepflüge sind breiter als 
gewöhnliche Fahrzeuge, und 
aufgewirbelter Schnee kann die 
Sicht deutlich einschränken“, be-
tont Arndt. Zudem kann starker 
Seitenwind Fahrzeuge auf Brü-
cken oder 
freien Strecken erfassen und für 
Gefahrensituationen sorgen. Be-
sonders leichte Fahrzeuge und 
Transporter sind betroffen – hier 
hilft eine angepasste Geschwin-
digkeit und ein fester Griff am 
Lenkrad. Nicht zuletzt ist zu be-
achten, dass die Strecke vor dem 
Räumfahrzeug in der Regel ge-
fährlich glatt ist.
Auf schneebedeckten Straßen 
können Fahrzeuge schonmal 
stecken bleiben. Gerade bei 
Anstiegen oder ungeräumten 
Parkplätzen hilft durchdachtes 
Handeln. „Sanftes Anfahren und 
niedrige Drehzahlen reduzieren 

die Rutschgefahr“, rät der Stati-
onsleiter und ergänzt: „Zusätz-
lich können 
rutschfeste Materialien wie Fuß-
matten oder Sand vor den Reifen 
für besseren Halt sorgen.“ Wer 
regelmäßig in winterlichen Regi-
onen unterwegs ist, sollte unbe-
dingt Schneeketten mitführen.
Eine regelmäßige Autowäsche 
schützt den Lack vor aggressivem 
Streusalz und Schmutz, doch bei 
klirrender Kälte kann sie mehr 
schaden als nutzen. „Unter mi-
nus 10 Grad Celsius kann Wasser 
in Türdichtungen oder Schlössern 
gefrieren und Türen blockieren“, 
erklärt Arndt. Nach der Wäsche 
helfen Pflegemittel, um Dich-
tungen geschmeidig zu halten. 
Besonders wichtig: Türdichtun-
gen nach der Wäsche trocknen 
lassen oder mit einem weichen 
Tuch abwischen, um spätere 
Vereisung zu verhindern.Elekt-
rofahrzeuge stehen b  niedrigen 
Temperaturen vor zusätzlichen 
Herausforderungen. „Bei Frost 
kann die Reichweite um bis zu 

30 Prozent sinken, da mehr Ener-
gie für die Innenraumheizung be-
nötigt wird und die chemischen 
Prozesse in der Batterie lang-
samer ablaufen“, erklärt Arndt. 
Wer längere Strecken fährt, sollte 
dies einkalkulieren und die Bat-
terie nach Möglichkeit bereits 
vor der Fahrt an der Ladestation 
oder Wallbox vorkonditionieren. 
Auch die Ladezeiten verlängern 
sich bei Kälte, weil die Batterie 
zunächst auf eine optimale Tem-
peratur gebracht werden muss. 
„Wer Schnellladepunkte 
nutzt, sollte direkt nach einer 
längeren Fahrt laden, wenn die 
Batterie noch warm ist“, emp-
fiehlt der TÜV-Experte. Eine Ab-
deckung des Ladeanschlusses 
oder das Lagern des Kabels an 
einem trockenen Ort kann Ver-
eisungen vorbeugen. Mit diesen 
Tipps und einem regelmäßigen 
Check lassen sich Fahrzeuge gut 
auf die winterlichen Bedingun-
gen vorbereiten, um auch bei Eis 
und Schnee sicher auf den Stra-
ßen unterwegs zu sein.
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Zur Verstärkung  
unseres Teams suchen wir 

zum 01.04.2025 eine

Aushilfe
auf 556,-€ Basis. 

Voraussetzungen sind:  
Führerschein f. Pkw 

 + Anhänger, Flexibilität, 
Freude am Umgang mit 

Menschen und Wassersport.
Tel. 0 45 21/ 42 01

Boote - Keusen 
Sielbecker Landstr. 17

23701 Eutin-Fissau
info@bootekeusen.de

m/w/d

Kontakt
Julia Schmanke | Medizinisch-technologische Leitung
E-Mail: jschmanke@schoen-klinik.de

Schön Klinik Neustadt
Am Kiebitzberg 10

23730 Neustadt in Holstein

Als Medizinischer Technologe für Radiologie freuen Sie sich bei uns 
auf moderne Ausstattung (2 MRT, 1 64-/128-Zeilen CT, 1 biplane DSA, 
EOS, digitales Röntgen) und exklusive Mitarbeitervorteile.

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir Sie als

MTR (m/w/d)

Physiotherapeut/in d/w/m 
freiberuflich oder in Festanstellung

in Vollzeit/ Teilzeit gesucht.
Physiotherapie-Praxis 
M. Klein-Manowski

Tel.: 0 45 21 / 77 84 06
Otto-Haesler-Straße 2a • Eutin

Wir halten 
zusammen –  
gemeinsam 
durchstarten  
in die Zukunft!

Ausbildung beim Kreis Ostholstein 

Der Kreis Ostholstein bietet zum 01.08.2025 Ausbildungsplätze zur/zum

Verwaltungsfachangestellten in der 
Kommunalverwaltung (m/w/d)
Voraussetzung: mittlerer Schulabschluss | Bewerbungsschluss: 11.03.2025

Näheres findest du unter: www.kreis-oh.de/ausbildung
Kreis Ostholstein · Fachdienst Personal & Organisation 
Lübecker Straße 41 · 23701 Eutin 
E-Mail: personal@kreis-oh.de

Die Ev.-Luth. Kirchengemeinde Neustadt i.H.
sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt
für ihre Kindertagesstätte JONA eine/n

Sozialpädagogische/n Assistent/in / Erzieher/in (m/w/d)

in der Zeit von 7.30 – 14.30 Uhr (32 Std.), 
befristet als Schwangerschaftsvertretung / Elternzeit. 

Weitere Informationen: 
www.stadtkirche-neustadt.de oder 
www.kirchenkreis-ostholstein.de.

Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte an den
Ev. Kindergarten „Jona“, z. Hd. Frau Klempnow,
Westpreußenring 7-9 in 23730 Neustadt i.H. oder per E-Mail an
kindergarten-jona@stadtkirche-neustadt.de

Ocean‘s - Restaurant - Café 
Tel. 04563 / 13 57

Mobil 0173 / 2 14 40 13
restaurant@ocean-haffkrug.de

Zur Verstärkung unseres
tollen Teams suchen wir

in Voll- oder Teilzeit

Servicekräfte (m/w/d)
Das bieten wir:
- arbeiten, wo andere Urlaub

  machen - direkt am Wasser 
- übertarifliche Bezahlung 
- sehr gutes Trinkgeld
- flexible Arbeitszeiten 
- kein Teildienst 
- sehr angenehmes

  Arbeitsklima 
Wir freuen uns auf Deine Bewerbung.

Haushaltshilfe in Bujendorf für 3-5
Stunden in der Woche gesucht. (2-
Pers.-Haushalt ohne Haustiere).
Tel. 01590-6120811 (ab 14.00 Uhr
erreichbar).

VERTEILERVERTEILER

Weitere Infos und 
Bewerbungsformular 
unter:
www.zeitungenverteilen.de

GESUCHT!GESUCHT!

Bewirb  Dich jetzt:
telefonisch unter
0 45 21 - 70 11 0
oder unter
vertrieb@der-reporter.info

• Malente (Am Bast, Am Stadion…)

Bist Du dabei ?
Wir suchen Zusteller für den Bereich:

Alle Stellenanzeigen auch online auf

STELLENMARKT
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HEIZUNG · SANITÄR
Weidestraße 51 · 23701 Eutin

Tel. (0 45 21) 7 22 39 · Fax 7 47 60

Stefan Külper
Stubben/Baumwurzelfräsen
baumwurzelfraesen-ostholstein.de

✆0172 - 8845247 SK
Grünes Warenhaus

23701 Eutin-Neudorf
Plöner Str. 91

Telefon (0 45 21) 31 34

Grünes Warenhaus

Hühnerfutter
25 kg .... ab 14,50 €

BARGELD SOFORT!

Kirchenstraße 17 • 24211 Preetz
(neben Firma Ettling)

Telefon (0 43 42) 30 93 16

AN- & VERKAUF

das STÖBERLÄDCHEN

Gold & Silber Schmuck

Omaschmuck • Bruchgold

Zahngold • Silberbestecke

Porzellan-Figuren • Bernstein

Uhren • Münzen • Militaria

Spielzeug • Postkarten, Fotos

Ankauf von ganzen Nachlässen
BARGELD SOFORT!

Kirchenstraße 17 • 24211 Preetz
(neben Firma Ettling)

Telefon (0 43 42) 30 93 16

AN- & VERKAUF

das STÖBERLÄDCHEN

Gold & Silber Schmuck

Omaschmuck • Bruchgold

Zahngold • Silberbestecke

Porzellan-Figuren • Bernstein

Uhren • Münzen • Militaria

Spielzeug • Postkarten, Fotos

Ankauf von ganzen Nachlässen
BARGELD SOFORT!

Kirchenstraße 17 • 24211 Preetz
(neben Firma Ettling)

Telefon (0 43 42) 30 93 16

AN- & VERKAUF

das STÖBERLÄDCHEN

Gold & Silber Schmuck

Omaschmuck • Bruchgold

Zahngold • Silberbestecke

Porzellan-Figuren • Bernstein

Uhren • Münzen • Militaria

Spielzeug • Postkarten, Fotos

Ankauf von ganzen Nachlässen

BARGELD SOFORT!

Kirchenstraße 17 • 24211 Preetz
(neben Firma Ettling)

Telefon (0 43 42) 30 93 16

AN- & VERKAUF

das STÖBERLÄDCHEN

Gold & Silber Schmuck

Omaschmuck • Bruchgold

Zahngold • Silberbestecke

Porzellan-Figuren • Bernstein

Uhren • Münzen • Militaria

Spielzeug • Postkarten, Fotos

Ankauf von ganzen Nachlässen

BARGELD SOFORT!

Kirchenstraße 17 • 24211 Preetz
(neben Firma Ettling)

Telefon (0 43 42) 30 93 16

AN- & VERKAUF

das STÖBERLÄDCHEN

Gold & Silber Schmuck

Omaschmuck • Bruchgold

Zahngold • Silberbestecke

Porzellan-Figuren • Bernstein

Uhren • Münzen • Militaria

Spielzeug • Postkarten, Fotos

Ankauf von ganzen Nachlässen
BARGELD SOFORT!

Kirchenstraße 17 • 24211 Preetz
(neben Firma Ettling)

Telefon (0 43 42) 30 93 16

AN- & VERKAUF

das STÖBERLÄDCHEN

Gold & Silber Schmuck

Omaschmuck • Bruchgold

Zahngold • Silberbestecke

Porzellan-Figuren • Bernstein

Uhren • Münzen • Militaria

Spielzeug • Postkarten, Fotos

Ankauf von ganzen Nachlässen

BARGELD SOFORT!

Kirchenstraße 17 • 24211 Preetz
(neben Firma Ettling)

Telefon (0 43 42) 30 93 16

AN- & VERKAUF

das STÖBERLÄDCHEN

Gold & Silber Schmuck

Omaschmuck • Bruchgold

Zahngold • Silberbestecke

Porzellan-Figuren • Bernstein

Uhren • Münzen • Militaria

Spielzeug • Postkarten, Fotos

Ankauf von ganzen NachlässenMontags-Samstags 10:30-13:00 Uhr 
oder nach Vereinbarung

Professionelle
Streich-, Spachtel-

und Tapezierarbeiten.
Preiswert, sauber, zuverlässig.

Tel. 0157 - 57837962

Speziell für 
Lehrer und
Studenten
www.matschool.de

Gärtner sucht Arbeit und
macht Ihren Garten schön!

Hecken, Büsche & (Obst-) Bäume.
Begradigen von Terrassen & Wegen 
& Neuverlegung (Zäune).
Wir säubern auch Beete, 
Terrassen & Wege von 
Unkraut & Flechten, 
mit Abfuhr.
Jetzt Rasen vertikutieren, säen, dün-
gen, walzen. T: 0 15 75 - 0 14 05 94

Achtung!!! Kaufe Kron-
leuchter, Wand- und Standuhren, 
Bilder, Kristall, Porzellan, Nähma-
schinen, Pelze & Schmuck aller Art. 
Herr Blum · Tel. 0177-6976210

Liebe Leser aufgepasst!!!
Suche versilb. Besteck, Porzellan, Kristall, Zinn, 

Münzen, Puppen, Gobelin, Nerze, Schmuck, 
Uhren, Perserteppiche, Zigarren, Militaria, usw. 

Frau Petermann Tel. 0174-3862067
Ich weise mich aus!

Gärtner hat noch 
Termine frei,

inkl. Entsorgung
Tel.: 0177/9723825
oder 0163/1228519

Maler hat noch 
Termine frei,

auch Bausanierungen
Tel.: 0177/9723825
oder 0163/1228519

Achtung liebe 
Holsteiner!!!

Auktionshaus Holstein kauft Schallplatten,
Pelze, Brillen, alte Puppen, Kristallglas, 

Handtaschen, Abendkleider, Tischwäsche, 
Röhrenfernseher, alte Radios, Porzellan, 

Uhren, Zinn, Silberbestecke u. Schmuck aller 
Art zu Höchstpreisen! Einfach alles anbieten.
Frau Franz, Tel. 0172 - 1 76 79 71

Kunststoffregengitterbox, 1000 l.
Tel. 0171-4153409

Günstige Maler-/Bodenverlegear-
beiten, Tel. 01577-3843670

Klavierstimmer Duijn. 04521-4106
o. 0177-4697150 www.ebo-ivo.de

Achtung, der Peter su. Schallplatten
aus der guten alten Zeit. (Privat).
Tel. 0176-79813187

Wir geben unsere Hühner auf. 3 Brut-
maschinen, 1 Aufzuchtsvolliere 125
x 2,12 x 70, transportable Hühner-
ställe, alle Preise VB. Tel. 04524-
1794

Er, 58 J., 177, mit Tierhaarallergie :-
), schlank, s. verbindl. Frau m.
Herz, Wir-Gefühl und Zeit f. gemein-
same Aktivitäten, Reisen und ernst-
hafte Beziehung.Tel. 01575-
0375305

Barkau, Pferdeboxen zvm, 190,- € /
250,- € mtl. u. Reitplatz 50,- € mtl.,
Weidegang, Paddok, Heulage, mis-
ten und rein/raus bringen inkl. Tel.
0173-8252800

Hundesitter für Eutin für eine sportli-
che Goldidame, 9 J. gesucht. Ger-
ne mit Erfahrung aber kein muss.
Bezahlung in persönlicher Abspra-
che nach erstem Kennenlernenter-
min. Frauchen arbeitet im Schicht-
dienst. Chiffre Z001/11477

Gebrauchte Strandkörbe zvk. Tel.
0172-4140153

KleinanzeigenAntragsverfahren für 
Regionalbudgets erneut 

gestartet
Landesregierung unterstützt regionale Projekte und 

ehrenamtliches Engagement im ländlichen Raum

Kiel (t). Die 22 AktivRegionen in 
Schleswig-Holstein können sich 
über Fördermittel in Höhe von 
insgesamt 4,4 Millionen Euro 
zur Unterstützung von Kleinpro-
jekten freuen. Das Ministerium 
für Landwirtschaft, ländliche 
Räume, Europa und Verbrau-
cherschutz (MLLEV) teilte mit, 
dass das Antragsverfahren für 
die Regionalbudgets 2025 er-
neut gestartet ist. Die entspre-
chende neue Förderrichtlinie 
wurde am 18. Februar 2025 ver-
öffentlicht. Das Regionalbudget 
wird von den Aktivregionen ei-
genständig verwaltet, Projekte 
können aus der Region für die 
Region schnell und unbürokra-
tisch realisiert werden.
„Ehrenamtliches Engagement 
verdient nicht nur Anerken-
nung, sondern auch gezielte 
Unterstützung. Gerade die vie-
len kleinen Projekte, wie etwa 
die Neugestaltung von Dorf-
gemeinschaftsräumen, tragen 
maßgeblich zum lebendigen 
und aktiven Leben auf dem 
Land bei“, erklärte der Minister 
für ländliche Räume, Werner 
Schwarz. „Häufig werden sol-
che Initiativen aus eigener Kraft 
von den Menschen vor Ort um-
gesetzt, die ihre Region aktiv 
mitgestalten möchten. Genau 
hier setzt das Regionalbudget 
an. Ich freue mich daher, dass 
das Antragsverfahren wieder 
startet.“
Das Regionalbudget stellt eine 
wertvolle Ergänzung zu den 
etablierten Förderprogrammen 
und Initiativen im Bereich der 
Integrierten Ländlichen Ent-
wicklung (ILE) dar. Jede der 22 
AktivRegionen kann jährlich 
bis zu 200.000 Euro beantra-

gen, um Kleinprojekte in ihrer 
Region zu unterstützen. Die 
Fördermittel werden dabei den 
lokalen Aktionsgruppen (LAG) 
zur Verfügung gestellt, die diese 
dann an die jeweiligen Projekt-
träger weiterleiten. Gefördert 
werden Kleinprojekte, die der 
Umsetzung der LEADER-Ent-
wicklungsstrategie dienen. Als 
Kleinprojekte gelten Maßnah-
men mit Investitionskosten von 
bis zu 20.000 Euro. Maximal 80 
Prozent der entstandenen Kos-
ten sind förderfähig.
„Das Regionalbudget leistet ei-
nen wichtigen Beitrag zur Stär-
kung des bürgerschaftlichen 
Engagements, zur Unterstüt-
zung des Ehrenamts sowie zur 
Förderung von Eigeninitiative 
und demokratischer Teilhabe. 
Die Kleinprojekte haben eine 
direkte und sichtbare Wirkung 
vor Ort und fördern die nach-
haltige Entwicklung der ländli-
chen Räume“, so der Minister. 
Finanziert wird es aus der vom 
Bund und dem Land Schleswig-
Holstein getragenen Gemein-
schaftsaufgabe „Verbesserung 
der Agrarstruktur und des Küs-
tenschutzes“ (GAK). Antrags-
berechtigt für die Kleinprojekte 
sind juristische Personen des 
privaten Rechts (wie Vereine), 
juristische Personen des öffent-
lichen Rechts (wie Kommunen), 
natürliche Personen sowie Per-
sonengesellschaften (zum Bei-
spiel Unternehmen).
Förderanträge können bei der 
jeweiligen AktivRegion gestellt 
werden. Detaillierte Informatio-
nen und die vollständigen För-
deraufrufe finden sich auf den 
jeweiligen Internetseiten der 
AktivRegionen.

Ausschusssitzung 
in Ahrensbök

Ahrensbök (t). Die nächste 
öffentliche Sitzung des Haupt-
ausschusses der Gemeinde 
Ahrensbök findet am Dienstag, 
4. März, um 18 Uhr im Bür-
gerhaus, Mösberg 3, statt. Ne-
ben der Einwohnerfragestunde 
stehen ein Bericht des Bürger-

meisters, die erste Nachtrags-
haushaltssatzung und der erste 
Nachtragshaushaltsplan für das 
Haushaltsjahr 2025 sowie das 
Thema „Umbau des Verwal-
tungsgebäudes im Rahmen der 
Brandschutzertüchtigung“ auf 
der Tagesordnung.
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Koschi 
* 28. Februar 1985 

… im Herzen & Kopf forever 29
Damit auch niemand vergisst, dass 
„Prinz Charming“ bald 40 Jahre alt ist!
Du bist der zauberhafteste, liebenswerteste,
klügste, gutmütigste, tollste, gutaussehendste, 
attraktivste, beste, sexyste, … Mann auf der ganzen Welt 
              ... auch mit 40, mein Schatz!

Ich liebe Dich, Diddi

Familienanzeige

17.30 bis 19.30 Uhr Kochgruppe 
„3 Gänge mit Gott“ (Termine: siehe 
Website)
19.30 bis 21.30 Uhr: Regionalchor 
Holsteinische Schweiz

Freitag
16 bis 16.20 Uhr Nähtreff

Pastoratsscheune
Dienstag

15.30 bis 17 Uhr Pfadfinder ab 10 
Jahre

Mittwoch
15 bis 17.15 Uhr Pfadfinder ab 7 
Jahre

Freitag
16.30 bis 18 Uhr Pfadfinder ab 13 
Jahre

Christliche Gemeinschaft 
Malente

Köningsberger Straße 38
Sonntag

11 Uhr: Gottesdienst

UMLAND
Ev.-luth. Kirchengemeinde 

Ahrensbök
Marienkirche

Sonntag, 2. März
15 Uhr „Über dem Wasser laufen“ – 
Gottesdient für Klein und Groß

Dienstag
19.30 Uhr: Kantorei der Kirchen-
gemeinde unter Leitung von Achim 
Kleinlein in der Kirche

Mittwoch
17.30 bis 19.30 Uhr: Sprachkurs für 
Flüchtlinge im Jugendraum

Freie Christengemeinde 
Ahrensbök
Amselweg 1

Sonntag
10 Uhr: Gottesdienst (jeden letzten 
Sonntag im Monat kein Gottesdienst)

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Bosau

St.-Petri-Kirche
Sonntag, 2. März

10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Sarau

Am Kirchplatz 1
Sonntag

10 Uhr: Gottesdienst

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Schönwalde

Jahnweg 2
Sonntag, 2. März

9.30 Uhr Gottesdienst mit Abend-
mahl

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Neukirchen

St.-Johannis-Kirche
Hauptstraße 22

Pastoratsscheune
Dienstag

14.30 bis 15 Uhr: Kinderchor alters-
gemischt mit Susanne Schwerk 

Mittwoch
15.30 bis 17 Uhr: Pfadfindergruppen 
6-9 Jahre

Donnerstag
19.30 bis 21.30 Uhr: Regionalchor 
mit Susanne Schwerk

Freitag
16.30 bis 18 Uhr: Pfadfinder (9 bis 
13 Jahre)

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Süsel

St.-Laurentius-Kirche, An der Kirche
Sonntag, 2. März

10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl

Montag
16 bis 17 Uhr Spielgruppe 1-4 Jahre 
mit Elternteil

Dienstag
16 bis 18 Uhr: Haus 77 und Du, Ju-
gendhausprojekt für Jugendliche ab 
12 Jahre

Donnerstag
16.30 bis 17.30 Uhr: Kindergruppe 
Schatzkiste für Kinder ab 5 Jahren
18 bis 20 Uhr: Jugendtreff ab 12 Jahre

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Gleschendorf

Gleschendorfer Feldsteinkirche
Am Kirchberg 2

Donnerstag, 27. Februar
10.30 Uhr Gottesdienst der Sinne für 
Menschen mit und ohne Demenz

Sonntag, 2. März
9.45 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Gnissau
Montag

19.30 Uhr: Chronikgruppe am 3. 
Montag im Monat

Dienstag
15 Uhr: Senioren Ü60, jeden 2. 
Dienstag im Monat
19.30 Uhr: Projektgruppe „Dorfzen-
trum Gnissau“ am 3. Dienstag im 
Monat

Mittwoch
19.15 Uhr: Chorprobe „Kantorei St. 
Katharinen“
20.30 Uhr: Übungsabend der 
„Gnisse(e)bären“

Donnerstag
15-19.30 Uhr: Offenes Jugendhaus
17 Uhr: Hauptkonfirmanden

Freitag
20 Uhr: Patchwork „Stichelweiber“ 
jeden 2. Freitag im Monat
20 Uhr: Schach im Jugendhaus

Katholische Kirchengemeinde 
Lütjenburg

Sonntag
9 Uhr: Heilige Messe

Mittwoch
18 Uhr: Rosenkranzgebet
18.30 Uhr: Heilige Messe

Ev.-Freikirchliche Gemeinde 
Lütjenburg

Friedenskirche
Auf dem Kamp 17

Sonntag
9.30 Uhr: Gottesdienst

Jehovas Zeugen Lütjenburg
Am Hopfenhof 9

Donnerstag
19 Uhr: Gottesdienst

Sonntag
10 Uhr: Gottesdienst

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Blekendorf

St.-Claren-Kirche
Jeden 1. und 3. Sonntag,

11 Uhr Gottesdienst
www.kirche-blekendorf.de

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Kirchnüchel

St.-Marien-Kirche
Öffnungszeiten: Samstag und Sonn-
tag von 11 bis 17 Uhr. Montag bis 
Freitag geschlossen! Kirchenfüh-
rung nach Absprache unter 0172-
8850779.

Jeden letzten Freitag
15 bis 17 Uhr: Seniorennachmittag 
mit Kaffee und Kuchen, Pastorat

EUTIN
Ev.-luth. Kirchengemeinde 

Eutin
St.-Michaelis-Kirche

Sonntag, 2. März
10.30 Uhr Gottesdienst mit Heiligem 
Abendmahl

Kapitelsaal, St.-Michaelis-Kirche 
Mittwoch

17 Uhr: Jugendchor ab 12 Jahre
Gemeindesaal, Schlossstraße 2

Mittwoch, 26. Februar
9.30 bis 11 Uhr Gemeindefrühstück 
zur Marktzeit

Dienstag
20 Uhr: Eutiner Kantorei

Mittwoch
15 Uhr: Kinderchor 4-7 Jahre
15.45 Uhr: Kinderkantorei 8-11 Jahre
17 Uhr: Seniorenkantorei

Freitag
12 Uhr: Mittagstisch

Gemeindehaus Neudorf
Plöner Straße 61:

Mittwoch, 26. Februar
15 bis 17 Uhr Seniorennachmittag, 
Thomas Mann – Leben, Glaube und 
Werk, Anmeldung unter 04521-
70130

Dienstag
19.30 Uhr: Singkreis Eutin

Mittwoch
15 Uhr: Seniorenkaffee (alle 2 Mona-
te, Infos unter 04521-8452572)

Martin Luther-Kirche, Fissau
Sonntag, 2. März

9.30 Uhr Gottesdienst mit Heiligem 
Abendmahl
Katholische Kirchengemeinde 

Pfarrkirche Unbefleckte 
Empfängnis Mariens

Plöner Straße 44
Samstag

18 Uhr Vorabendmesse
Sonntag

11 Uhr: Heilige Messe
Mittwoch

9 Uhr: Heilige Messe
9.45 Uhr: Rosenkranzgebet

Neuapostolische Kirche Eutin
Plöner Straße 96

Sonntag
10 Uhr: Gottesdienst

Mittwoch
19.30 Uhr: Gottesdienst

Evangelisch-Freikirchliche 
Gemeinde Baptisten

Plöner Straße 123
Sonntag

10 Uhr: Gottesdienst
Jeden 1. und letzten Dienstag

19.30 Uhr: Bibelstunde

Freie Evangelische Gemeinde
Industriestraße 11

Mittwoch, 26. Februar
15.30 Uhr Spielkreis

Freitag, 28. Februar
18.30 Uhr Jugendkreis „Echo“

Samstag, 1. März
19 Uhr Come alive – Gottesdienst

Sonntag, 2. März
10 Uhr Gottesdienst

Dienstag, 4. März
9.30 Uhr Treffpunkt Bibel

Freie Christengemeinde Eutin
Neumühle 1

Sonntag
9.30 Uhr: Gottesdienst

Leuchtfeuer-Gemeinde 
Lebendige Kirche in Eutin

Friedrichstraße 10
Sonntag

10.30 Uhr: Gottesdienst

Jehovas Zeugen 
Königsreichssaal

Alte Lübecker Landstraße 20c
Donnerstag

19 Uhr: Leben- und Dienst-Zusam-
menkunft, Schätze aus Gottes Wort, 
uns im Dienst verbessern, unser Le-
ben als Christ

Sonntag
10 Uhr: Zusammenkunft für die Öf-
fentlichkeit: Bibelstudium anhand 
des Wachturmes

MALENTE
Ev.-luth. Kirchengemeinde 

Malente
Maria-Magdalenen-Kirche

Sonntag
9.30 bis 10.30 Uhr Gottesdienst

Haus der Kirche, Janusallee 5
Mittwoch, 26. Februar

9.30 Uhr Gemeindefrühstück mit der 
Gemeinde und der Kita

Dienstag
15.15 bis 15.50 Uhr Kinderchor (al-
tersgemischt)
19.30 bi8s 21.15 Uhr Kammerchor

Mittwoch
15.45 bis 16.30 Uhr: Kindertreff ab 
Klasse 1
16 bis 18 Uhr: Kleiderkammer
16.30 bis 18 Uhr: Töpfern für Schul-
kinder
18.30 bis 20 Uhr: Töpfern für Er-
wachsene

Donnerstag
10 bis 11.30 Uhr: Krabbelgruppe 
„Kleine Schäfchen (0 - 3 Jahre)

Kirchliche Nachrichten
EUTIN

MALENTE UMLAND
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10 Jahre Ohne Dich 

Ma� e
† 27. Februar 2015

Für immer geliebt. 
Niemals vergessen.
Auf ewig vermisst.

In ewiger Liebe 
Mama, Papa, Elly und Flo

In stiller Trauer

Helmut Kieckebusch

Rolf Paape
im Namen aller Angehörigen

* 24. Oktober 1941         † 8. Januar 2025

Zarnekau

Plötzlich und unerwartet verstarb

Die Urnenbeisetzung findet am Dienstag, den 4. März  
2025 um 14.00 Uhr im RuheForst Brodau statt 
(gemeinsamer Treffpunkt am Parkplatz).

Kondolenzanschrift: R. Paape,
c/o Schröder Bestattungen, Elisabethstr. 35, 23701 Eutin

Am 13. Februar 2025 verstarb unser Kamerad

Löschmeister

Uwe Jahnke
Wir werden sein Andenken in Ehren halten.

Die Kameraden der
Freiwilligen Feuerwehr Hutzfeld-Brackrade

Der Wehrführer

Traueranzeigen

Traueranzeigen

Unvergessen, 
unvergänglich, 
lebenslänglich

Domi
27.02.2015

In Gedenken an das 

Sylvia & Mario
Nina & Jan-Ole

Michel
Kurt

Domi
Uwe

„Joseph und seine Brüder“
Kirchengemeinde lädt zu sieben Wochen mit Thomas Mann ein

Eutin (t). Mit Thomas Manns „Jo-
seph und seine Brüder“ durch die 
Passionszeit: Pastor Stefan Grütz-
macher von der evangelischen 
Kirchengemeinde Eutin lädt dazu 
ein, in den sieben Wochen zwi-
schen Aschermittwoch, 5. März, 
und Ostersonntag, 25. April, zu-
sammen mit anderen das Haupt-
werk des Lübecker Schriftstellers 
zu lesen. „Man kann in der Fas-
tenzeit von Alkohol oder Süßig-
keiten fasten. Man kann sich aber 
auch auf eine geistige Herausfor-
derung einlassen, die das Denken 
schärft und den Horizont erwei-
tert“, sagt Grützmacher. Zunächst 

gibt es am Montag, 3. März, um 
19 Uhr einen Einführungs- und 
Kennlernabend im Gemeinde-
haus Plöner Straße 61, an dem 
der Pastor in das Werk einführt 
und Lesetipps gibt. Jeder Teilneh-
mer liest für sich. Jede Woche 
montags um 19.30 Uhr trifft sich 
die Gruppe, um sich über das 
Gelesene auszutauschen. Tho-
mas Mann hat von 1926 bis 1943 
die biblische Geschichte aus dem 
Alten Testament von Joseph und 
seinen Brüdern (1. Mose 37-50) 
in eine Romantetralogie gegossen 
und dabei alles verarbeitet, was 
ihn beschäftigt hat: Theologie, 

Philosophie, Psycho-
analyse, Mythologie, 
Orientalistik, Ägyp-
tologie und natürlich 
die damalige politi-
sche Weltlage. „Das 
Alte Testament las 
Mann als lichtvolles 
Gegenstück zu den 
düsteren nordischen 
Heldenmythen. Die 
Geschichte erzählt 
ausschweifend und 
sprachverliebt die 
Heranbildung des bi-
blischen Joseph vom 
geschwätzigen Laffen 
zum verantwortungs-
bewussten Staats-
mann. Ein dicker 
Schinken, aber auch 
ein großer Lesespaß 
zum 150. Geburtstag 
des Schriftstellers“, 
meint Grützmacher. 

Thomas Mann hat an seinem Hauptwerk 
während seines Exils in Los Angeles gearbei-
tet.                                                      Foto: UCLA

Und außerdem: Wer das Buch in 
den sieben Wochen der Fasten-
zeit nicht ganz schafft, muss sich 
nicht grämen. „Es geht um das 
Vergnügen und die gemeinsame 

Begegnung mit dem Werk von 
Thomas Mann“, betont der Pastor. 
Weitere Informationen gibt es bei 
Bedarf bei Stefan Grützmacher, 
Telefon 04521-8452572.
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In Gedenken an unsere geliebte Oma 

Elfriede Schütt 
Du warst das Herz unserer Familie, und wir sind dankbar 

für deine Liebe, Geschichten und dein Lächeln,  
die uns für immer begleiten werden. 

In Liebe
Marie & Daniel
Tini & Lennart 

Dat Sichtbare hebbt wi verloorn, 
aver dat Erinnern blifft jümmers in uns Harten.

Wir nehmen Abschied von unserer lieben

OmaOma
Elfriede SchüttElfriede Schütt

** 16. Juni 1930      † 17. Februar 2025  16. Juni 1930      † 17. Februar 2025 

Deine Enkel und Urenkel
Sascha & Jette mit Justus, Jonna und MarleneSascha & Jette mit Justus, Jonna und Marlene

Michael & Jana mit Lennard und JohannaMichael & Jana mit Lennard und Johanna
Simon & Katharina mit Friedrich und ElisabethSimon & Katharina mit Friedrich und Elisabeth

Bastian & FennaBastian & Fenna

Erinnerungen, die unser Herz berühren, 
gehen niemals verloren!

Liebe Oma,
wir danken Dir für Deine Liebe und die 

wunderschönen Jahre mit Dir!

In ewiger Erinnerung 
Anneke & Sven mit Jano

Christian & Juliane mit Karl
Johannes & Janina mit Jonah, Tom und 

Mattis

Die Erinnerung ist unser Fenster durch das wir Dich sehen 
können, wann immer wir wollen!

Elfriede
Schütt

* 16. Juni 1930
† 17. Februar 2025

Wir trauern um unsere liebe

Oma

Elfriede Schütt

Wir werden Dich niemals vergessen!
DANKE FÜR ALLES!

Imke & Steff en mit Elias, Emilia und Noah
Heidje & Christian

Wenn die Sonne des Lebens untergeht, 
dann leuchten die Sterne der Erinnerung.

Eieroma

Die Heimat Ostpreußen blieb unvergessen,
die Familie war ihr Leben!

Elfriede Schütt
geb. Jessat

                         
              

In Liebe und tiefer Trauer nehmen Abschied
ihre Kinder, Schwiegerkinder, Enkelkinder, Urenkel, Bruder,

Schwägerin, Nichten und Neff en mit Familien.

Eine Mutter geht nie ganz...
Du bleibst in unseren Herzen und wirst uns stets begleiten.

DANKE FÜR ALLES!

Brigitte und Dieter Morgalla
Achim und Susanne Schütt

Ralf und Sylvia Schütt
Jörg Schütt und Kerstin Urban

Traueranschrift: Brigitte Morgalla, Schulberg 14, 23717 Griebel
Am Freitag, dem 28. Februar 2025 um 14:00 Uhr nehmen wir in der Friedhofskapelle

Eutin, Plöner Straße, Abschied. Die Beisetzung fi ndet im Anschluss auf dem dortigen Schmetterlingsfeld statt.

* 16. Juni 1930   
Pillupönen/Krs. Insterburg   

† 17. Februar 2025
     Griebel

Die nächsten zwei 
notdienstbereiten Apotheken:

jeweils von 8:00 Uhr des angegebe-
nen Tages bis 8:00 Uhr des Folgetages

Mittwoch, 26. Februar 2025
Prinzen-Apotheke, Eutiner Str. 17-
18, 24306 Plön, 04522-760576
Markt-Apotheke, Am Markt 5, 
23730 Neustadt, 04561-51960

Donnerstag, 27. Februar 2025
Meeresstrand-Apotheke, Badeweg 
1, 23683 Scharbeutz, 04503-
72220
Linden-Apotheke, Kieler Str. 9, 
24238 Selent, 04384-1080

Freitag, 28. Februar 2025
Ostsee-Apotheke Haffkrug, Stran-
dallee 1a, 23683 Scharbeutz OT 
Haffkrug, 04563-5463
Finken-Apotheke, Teichtorstr. 3, 
24321 Lütjenburg, 04381-7633

Samstag, 1. März 2025
Friesen-Apotheke Bad Malente, 
Bahnhofstr. 37-39, 23714 Bad 
Malente-Gremsmühlen, 04523-
990707
Einhorn-Apotheke, Oldenbur-
ger Str. 19, 23744 Schönwalde, 
04528-1001

Zentrale Apotheken-Notdienst-
Auskunfts-Nummer:

Vom Handy alle Netze 
 ohne Vorwahl  (69 Cent/Minute) 

 Tel. 22833
Vom Festnetz (kostenfrei) 

Tel. 0800-0022833

Apotheken-
Notdienst

Traueranzeigen
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Adieu &  G oodbye

Lal l e

Ein letzter G ruß
Harry , Manni, 
Rutz i &  C alo

„Du wirst immer in unserer Mitte sein und ewig in unseren Herzen weiterleben“

In unendlicher Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von
unserer herzensguten Mama und Oma

Traude Vieroth
* 24. Januar 1941          † 18. Februar 2025

Wir vermissen Dich unendlich.

Deine Tochter Ilona mit Ralf
Dein Sohn Holger mit Enkeln Felina, Viggo und Yara

Deine Enkelin Marleen mit Jannik
Im Namen aller Verwandten und Angehörigen

Traueranschrift: Ilona Bruhn 
c/o Schröder Bestattungen, Elisabethstraße 35, 23701 Eutin 

Die Trauerfeier mit anschließender Beisetzung fi ndet am Dienstag den 4. März
um 14:00 Uhr in der Kapelle, Friedhof-Rosenstraße, Malente statt

TraueranzeigenFeierabend-Meditation im 
Haus der Begegnung

Eutin (t). Pastorin Angelika de 
Oliveira Gloria und Psychothe-
rapeutin Elke Badur-Siefert laden 
zu einer Feierabend-Meditation 
am morgigen Donnerstag, 27. 
Februar, im Haus der Begegnung, 
Am Schlehenbusch 8 in Eutin 

ein. Von 18.30 bis 19.30 Uhr 
eröffnen sich Ruhepunkte in der 
Hast des Tages. Einmal im Monat 
wird die Meditation als wieder-
kehrender Moment des Nach-
denkens über die Würde der See-
le im Gemeindehaus angeboten. 

März-Termine 
der Freien evangelischen 

Gemeinde Eutin 
Eutin (t). Die Freie evangelische 
Gemeinde (FeG) Eutin freut sich 
auch im Monat März über Be-
sucher im Gemeindehaus in der 
Industriestraße 11. Anlass bieten 
die regelmäßigen Veranstaltun-
gen. Es sind dies der Gottes-
dienst sonntags um 10 Uhr am 
2., 9., 16., 23. und 30. März; 
der „Treffpunkt Bibel“ diens-
tags um 9.30 Uhr am 4., 11., 
18. und 25. März; der Spielkreis 
mittwochs um 15.30 Uhr am 

5., 12., 19. und 26. März; der 
Jugendkreis „Echo“ freitags um 
18.30 Uhr am 14. und 21.März, 
der „Kreis junger Erwachsener“ 
am Sonnabend, 29. März, um 
19 Uhr (wechselnder Ort) sowie 
den „Come alive“-Gottesdienst 
am Sonnabend, 1. März, um 19 
Uhr. Weitere Informationen sind 
erhältlich über die Homepage 
www.feg-eutin.de oder bei Pastor 
Tim Jodat unter Telefon 0 45 21-
84 77 092.

Qualifizierungskurs für 
Hospizbegleitung

Eutin (t). Die Hospizinitiative 
Eutin e.V. lädt herzlich ein zu 
einer Informationsveranstaltung 
für den neuen Qualifizierungs-
kurs für angehende Hospiz-
begleiterinnen und -begleiter. 
Diese findet am 10. April um 17 
Uhr in den Räumlichkeiten von 
„Kinder auf Schmetterlingsflü-
geln e.V.“ in der Bahnhofstraße 
26 in Pansdorf statt. 
Dieser Kurs richtet sich an 
Menschen, die ihre Zeit mit 
sinnstiftenden Tätigkeiten be-
reichern möchten. 4Ehrenamtli-
che Hospizbegleitung bedeutet, 
Schwerstkranke und Sterbende 
in ihren letzten Lebensphasen 
zu unterstützen – sei es durch 
Gespräche über Erlebtes, das 
Teilen von Erinnerungen oder 
einfach durch gemeinsames 
Weinen und Lachen. Die Be-
gleiterinnen und Begleiter bie-
ten Trost in schwierigen Zeiten 
und schenken wertvolle Zeit, 
um auch Angehörige zu ermuti-
gen, sich dem Lebens- und Ster-
beprozess zu stellen.
Interessierte haben die Gele-
genheit, sich unverbindlich über 
den Kurs zu informieren, der am 
23. September beginnt und in 
Pansdorf sowie Eutin stattfinden 
wird. Um an der Informations-

veranstaltung teilzunehmen, 
wird um Anmeldung bis zum 4. 
April gebeten.
Für weitere Informationen oder 
zur Anmeldung stehen die Ko-
ordinatorinnen der Hospizini-
tiative per E-Mail an info@hos-
pizinitiative-eutin.de oder unter 
Telefon 04521-790776 gerne 
bereit.

Plötzlich und unerwartet müssen wir tief betroffen 
Abschied nehmen von

Klaus Kühlsen
Er war seit 1987 in unserer Werkstatt für angepasste Arbeit 

in Oldenburg und zuletzt im TalenteHaus beschäftigt.
Unsere Anteilnahme gilt den Angehörigen und Freund*innen.

Mitarbeiter*innen der Werkstatt für angepasste Arbeit 
Oldenburg sowie die Geschäftsführung
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Feiertage 11:00-17:00 Uhr.
Schloss Eutin, Schlossplatz 5:

Rundgang durch das Schlossmuse-
um, jederzeit selbständig oder im 
Rahmen einer Führung
Juli und August: Montag bis Sonntag 
von 10 bis 18 Uhr.
September bis Dezember: Dienstag 
bis Sonntag und Feiertage von 11 bis 
17 Uhr.

FEIERN/FESTE
BOSAU

Mittwoch, 26. Februar
15.30 bis 17 Uhr Kinderfasching, 
Kindergruppe Kirchengemeinde Bo-
sau, Gemeindehaus

Samstag, 1. März
15 bis 17 Uhr Kinderfasching beim 
Bosauer SV, Fritz-Latendorf-Halle

FLOH-/MÄRKTE
EUTIN

Mittwoch und Samstag
8-13 Uhr: Wochenmarkt, Marktplatz

BAD MALENTE
Donnerstag

8-13 Uhr: Wochenmarkt, Lenter Platz
GRIEBEL

Sonntag, 2. März
8.30 bis 15 Uhr Hallenflohmarkt, 
Griebeler Sportverein, Mehrzweck-
halle, Schulberg 12

FREIZEIT
AHRENSBÖK

Mittwoch
14 bis 17 Uhr: Spielenachmittags-
gruppe, Arbeiterwohlfahrt, AWO-
Bürgerhaus

Donnerstag
10 bis 11.30 Uhr Gedächtnistraing, 
Arbeiterwohlfahrt Malente, AWO-
Bürgerhaus
10 bis 11.30 Uhr Krabbelgruppe 
„Kleine Schäfchen“, Haus der Kirche, 
Janusallee 5

EUTIN
Montag

9-12 Uhr: Cafe der Begegnung im Fa-
milienzentrum Eutin, Albert-Mahls-
tedt-Straße 28

Dienstag
10-11.30 Uhr: Eltern-Babytreff im
Familienzentrum Eutin, Albert-Mahl-
stedt-Straße 28
11.30-12.30 Uhr: Hebammensprech-
stunde, Familienzentrum Eutin, 
Albert-Mahlstedt-Straße 28 (Anmel-
dung unter 04521-8309088)

Mittwoch
9-12 Uhr: Öffnungszeiten Stramp-
lerkiste, Plöner Str. 36, Sozialdienst 
kath. Frauen
10-11.30 Uhr: Eltern-Kind-Cafe in 
Schönwalde, Gemeindehaus hinter 
der Kirche, Familienzentrum Eutin

Donnerstag
9-12 Uhr: Cafe der Begegnung im Fa-
milienzentrum Eutin (14tägig mit So-
zialberatung), Albert-Mahlstedt-Stra-
ße 28, Infos unter 04521-8309088
15-18 Uhr: Anziehpunkt, Elisabe-
thstraße 17, DRK-Ortsverein Eu-
tin (Winterpause vom 18.12. bis 
8.1.2025)

Freitag
10-11.30 Uhr: Deutsch für jeden 
Tag, Treff für Frauen mit Migrations-
hintergrund und ihre nicht betreuten 
Kindern, Familienzentrum Eutin, Al-

bert-Mahlstedt-Straße 28
14 bis 16 Uhr Spielenachmittag im 
Bürgertreff, AWO Eutin, Stolbergstra-
ße 8

Samstag
10-12 Uhr: Öffnungszeiten Stramp-
lerkiste, Plöner Str. 36, Sozialdienst 
kath. Frauen

FÜHRUNGEN
EUTIN

Montag bis Sonntag 
(11 und 13 Uhr) 

Mittwoch und Samstag 
(auch 15 Uhr)

Rundgang durch die Beletage, 
Schloss Eutin

Montag bis Sonntag
11 bis 17 Uhr: Rundgang durch das 
Schlossmuseum, jederzeit selbstän-
dig oder im Rahmen einer Führung 
möglich, Schloss Eutin, Führungen 
um 11, 13 und 15 Uhr

BAD MALENTE
Mittwoch und Samstag

14.30 und 15.30 Uhr Hofführung auf 
dem Gut Immenhof

KOMMUNALPOLITIK
AHRENSBÖK

Dienstag, 4. März
18 Uhr Sitzung des Hauptausschus-
ses, Bürgerhaus, Mösberg 3

RAT & SELBSTHILFE
EUTIN

Montag und Dienstag
8.30 Uhr: Sprechstunde des So-
zialverbandes Deutschland e.V., 
Kreisverband Ostholstein, Albert-
Mahlstedt-Straße 39a, Infos unter 
04521-2877 Terminvereinbarung 
erforderlich! (Neue Anschrift ab 
1.1.2025: Freischützstraße 5)
9 bis 14.30 Uhr: Frau & Beruf Bera-
tung, Termine nach Vereinbarung bei 
Sabine Axt unter 0175-8930035, In-
fos: www.faw.de/luebeck/projekte/
frau-beruf

Montag und Donnerstag
9 bis 12 Uhr: Sprechstunde der Hos-
pizinitiative Eutin, Infos und Hilfe 
unter 04521-790776 (Hospiz) und 
04521-401882 (Trauer)

Montag und Donnerstag 
(14-16.30 Uhr) 

Dienstag, Mittwoch, Freitag 
(9 bis 11.30 Uhr)

Beratung des Vereines zur Förderung 
der Teilhabe in OH, für Menschen 
mit (drohenden) Behinderungen 
und ihren Angehörigen, Infos unter 
04521-7909983, Peterstraße 21d

Dienstag
19 Uhr: Anonyme-Alkoholiker, 
Meeting, kath. Gemeindehaus, Plö-
ner Straße 44, jeden 1. Dienstag im 
Monat offenes Meeting, Infos www.
anonyme-alkoholiker.de

Jeden 1. Dienstag
15 bis 17 Uhr Trauercafé der Eutiner 
Hospizinitiative, Albert-Mahlstedt-
Straße 20

Dienstag und Freitag
9 bis 11 Uhr: Sprechstunde des Ver-
eins zur Hilfe Krebskranker, onkolo-
gische Tagesklinik

Samstag
16 Uhr: Anonyme-Alkoholiker, Mee-
ting, Plöner Straße 61, jeden 1. Sams-
tag im Monat offenes Meeting, Infos 
www.anonyme-alkoholiker.de

AUSSTELLUNGEN
AHRENSBÖK

Gedenkstätte, Flachsröste 16:
Dienstag bis Freitag

Dienstag bis Freitag von 10 bis 13 
Uhr.

Heimatmuseum, Bürgerhaus 
Ernst- und Elly Prüß, Mösberg 3:

Öffnungszeiten: Donnerstag von 15 
bis 17 Uhr.
Jeden ersten Sonntag im Monat nach 
telefonischer Abstimmung unter Tel. 
04525 - 1692

BOSAU
Dunkersche Kate, 

Bischof-Vicelin-Damm 11
Öffnungszeiten: 10 bis 16 Uhr.
28. März bis 6. April: Kunsthandwer-
kermarkt
10. bis 13. April: Frühlingsauftakt
18. bis 21. April: Osterfreude und 
noch viel mehr
25. bis 27. April: Hygge Herzstücke

BAD MALENTE
Haus der Kirche, ev.-luth. 
Kirchengemeinde Malente

Über den Widerstand – Sophie Scholl 
und die „Weiße Rose“

EUTIN
Heimatstube Fissau, Auestraße 11 

Öffnung der Heimatstube nach Ter-
minvereinbarung unter www.fissau.de
Forum Eutin e.V., Bismarckstraße 2:
Bis 21. April: Fotoausstellung „Visu-
al“ von Arthur Hedrich
Öffnungszeiten: Montag, Dienstag, 
Mittwoch und Freitag von 9 bis 12 
Uhr. Montag, Dienstag und Donners-
tag von 15 bis 18 Uhr. Nach Verein-
barung unter 04521-701418.

Kreisbibliothek, Schlossplatz 2:
Öffnungszeiten: Dienstag und Freitag 
von 9.30 bis 18 Uhr. Donnerstag von 
9.30 bis 19 Uhr. Mittwoch und Sams-
tag von 9.30 bis 13 Uhr.
Ostholstein-Museum, Schlossplatz 1:
2. März bis 11. Mai: Fotografie und 
Lyrik – Monika Lawrenz und Anke 
Bastrop
Vernissage am 2. März um 11.30 
Uhr.
7. März bis 18. Mai: Exlibris – Die 
Kunst der Kleingrafik
Vernissage am 6. März um 18 Uhr.
Öffnungszeiten: Dienstag-Sonntag/

AUSSTELLUNGEN FREIZEIT
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Schuhstr. 97 • 23758 Oldenburg

Maria (6)
Wunderschöner (12)
Captain America 4 (12)
Paddington in Peru (0)
Die Drei ??? (6)
RB&O Schwanensee
Konklave (6)
Here (0)

Alle Anfangszeiten unter:
www.lichtblick-filmtheater.de

Tel. 0 43 61 - 50 77 48

vom 27.02. bis 05. 03.

BINCHEN
Kommunales Kino

Albert-Mahlstedt-Str. 2 . Eutin
Tel. 04521 – 779 538

Samstag, 6. Januar, 15 Uhr
Ein Geschenk des 
Himmels Komödie (USA 1951)

Freitag, 5. Januar, 20 Uhr
Aline: The Voice of
Love Biopic (CAN 2020)

Binchen-AnzeigeWo47.qxp_Kino-Anzeige  27.12.23  21:55  Seite 1

Freitag, 28. Februar, 20 Uhr

Elvis
USA 2004
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Love Biopic (CAN 2020)
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SPORT
BAD MALENTE

Dienstag (im 14 Tage Rhythmus)
15 bis 16.30 Uhr: Kreistänze, Arbei-
terwohlfahrt, AWO-Bürgerhaus, Infos 
bei Ute Kahl unter 04522-2712

Montag
 11 bis 12 Uhr: Qigong Bewegungs-
kunst, im Vielklang Eutin, Anmel-
dung unter Tel. 0170-282 52 41 o. 
geoditt@t-online.de 

Donnerstag
9.15 bis 10.15 Uhr: Locker vom Ho-
cker Gruppe I, Sozialverband Eutin, 
Bürgertreff, Stolbergstraße 8
10.30 bis 11.30 Uhr: Locker vom Ho-
cker Gruppe II, Sozialverband Eutin, 
Bürgertreff, Stolbergstraße 8

EUTIN
Montag

11 bis 12 Uhr: Qigong Bewegungs-
kunst, im Vielklang Eutin, Anmel-
dung unter Tel. 0170-282 52 41 o. 
geoditt@t-online.de 

Donnerstag
9.15 bis 10.15 Uhr: Locker vom Ho-
cker Gruppe I, Sozialverband Eutin, 
Bürgertreff, Stolbergstraße 8
10.30 bis 11.30 Uhr: Locker vom Ho-
cker Gruppe II, Sozialverband Eutin, 
Bürgertreff, Stolbergstraße 8

GNISSAU
Donnerstag

16 Uhr: Nordic Walking, Treff: 
Parkplatz am Wasserturm oder am 
Vereinsheim, Infos unter 0176-
70989367

VEREINE
AHRENSBÖK

Montag
19 Uhr: Treffen des Ahrensböker 
Shantychores „Blau-Weisse-Jungs“, 
Kaninchenzuchtverein, Reeperbahn 2

BAD MALENTE
Freitag, 28. Februar

19 Uhr Mitgliederversammlung des 
TSV DG, Restaurant „Rhodos“, Voß-
straße 56

Montag
17.45 Uhr: Treffen des Bridge-Club-
Malente im Magnus-Hof, Marktstraße 
15a, Anmeldung bei Frau Hoppe-Du-
scha unter 0177-5363493, Bridgeun-
terricht wird laufend angeboten

Mittwoch
14 bis 17 Uhr: Spielenachmittag bei 
der AWO, Bürgerhaus

Donnerstag
10 bis 11.30 Uhr: Gedächtnistraining 
bei der AWO, Bürgerhaus

EUTIN
Sonntag, 2. März

11 Uhr Durch den Wahlsdorfer Forst 
bei Ahrensbök, Wanderverein Ost-
holstein, Treff: Berliner Platz

Montag, 3. März
14 Uhr Rosenmontag mit Bärbel 
Bierend, AWO Eutin, Bürgertreff, An-
meldung unter 04521-4630

Jeden ersten Sonntag
10 bis 12 Uhr: Trauerfrühstück der 
Hospizinitiative Eutin, Albert-Mahls-
tedt-Straße 20, Anmeldungen unter 
04521-401882

Jeden 1. Und 4. Montag
16 bis 17.30 Uhr Trauergruppen für 
Kinder bei der Hospizinitiative Eutin 
e.V., Albert-Mahlstedt-Straße 20

Jeden ersten Dienstag
15 bis 17 Uhr: Trauercafé der Hos-
pizinitiative Eutin, Albert-Mahls-
tedt-Straße 20, Anmeldungen unter 
04521-401882 oder 04521-790776

Mittwoch
17.45 Uhr Bridge Club Eutin, Infos 
unter bridgeclub-eutin.de, Traumkel-
ler
18.15 Uhr: Chorprobe des Shanty-
chores Eutiner Wind, Treff: in den 
Werkstätten „Die Ostholsteiner“

Donnerstag
20 Uhr: Treffen des Skatverein Frei-
schütz Eutin, Spielort: Gasthaus Wit-
tenburg in Eutin-Fissau, Infos unter 
04521-2456

KASSEEDORF
SAGAU

Samstag, 1. März
15 Uhr Jahreshauptversammlung, 
DRK, Café Ehlers

SCHÖNWALDE
Dienstag und Freitag

10 bis 17 Uhr: Öffnungszeiten DRK 
Kleidershop, Eutiner Straße 1

VORTRÄGE
EUTIN

Freitag, 28. Februar
19.30 Uhr Autorenlesung Louise 
Brown „Was bleibt, wenn wir sch-
reiben. Ein Journal für die Zeit der 
Trauer“, Hospizinitiative Eutin e.V., 
Kreisbibliothek, Schlossplatz 2, An-
meldung unter 04521-788740 erfor-
derlich

Mittwoch, 5. März
19 Uhr Das internationale Privat-
recht zwischen nationalen Gesetzen, 
Staatsverträgen und EU-Verordnun-
gen, Landesbibliothek, Schlossplatz 4

SCHÖNWALDE
Mittwoch, 26. Februar

19.30 Uhr Hilfe für Tiere in Not – Stif-
tung Elisabeth Mierendorff berichtet 
von ihrer Arbeit, Dorfmuseum

BÜCHERBUS
Haltstellen der Fahrbücherei 

Mittwoch, 26. Februar
Groß Meinsdorf : 9.50 bis 10.10 Uhr 
Selmsdörp, Kindergarten
Kasseedorf: 10.30 bis 10.50 Uhr Kin-
dergarten, Oldenburger Straße 4
Schönwalde: 11.10 bis 11.40 Uhr 
Schule
Bergfeld: 13.15 bis 13.30 Uhr Am 
Clasberg 2
Sagau: 13.35 bis 14.15 Uhr Dorfstra-
ße 14
14.25 bis 15.10 Uhr Dorfplatz
Griebel: 15.20 bis 15.40 Uhr Altes 
Seeufer 3
Gömnitz: 15.50 bis 16.05 Uhr Spiel-
platz, Talstraße 6

Donnerstag, 27. Februar
Bosau: 9.35 bis 9.55 Uhr Kindergar-
ten, Helmoldplatz; 12.25 bis 12.40 
Uhr Kurgasthaus, Bischof-Vicelin-
Damm 9
Hassendorf: 10.10 bis 10.25 Uhr 
Kindergarten, Brüggkamp 4
Hutzfeld: 10.35 bis 10.55 Uhr Kin-
dergarten, An der Turnhalle 9; 11 bis 
11.40 Uhr Schule, Roggenkamp 1
Wöbs: 11 bis 11.40 Uhr Bushaltestel-
le, Ehrenmal
Bichel: 11.45 bis 12 Uhr Bushalte-
stelle
Löja: 12.05 bis 12.20 Uhr Bushalte-
stelle
Brackrade: 14.25 bis 14.40 Uhr Haus 
Nummer 7
Hutzfeld: 14.45 bis 15 Hutzfeld-
Siedlung, Alter Schulweg 21

Thürk: 15.10 bis 15.25 Uhr Bushal-
testelle
Rachut: 15.40 bis 16 Uhr Rachuter 
Straße 6

VEREINE BÜCHERBUS BÜCHERBUS

Neversfelde: 16.15 bis 16.45 Uhr 
Grebiner Weg
Krummsee: 17 bis 17.20 Uhr Wald-
straße 16

Gottesdienst für 
„Klein und Groß“ 

Ahrensbök (t). „Über dem Was-
ser laufen“ ist das Thema eines 
Gottesdienstes für „Klein und 
Groß“ am Sonntag, 2. März, um 
15 Uhr in der Ahrensböker Ma-

rienkirche. Ein großes Team hat 
diesen Gottesdienst vorbereitet 
und lädt ein zu einer besonderen 
Aktion mit Geschichte, Liedern 
und Kaffeetrinken im Anschluss.

Auf den Spuren der Mendelssohn-Nachfahren

Stadtführung am 
Weltfrauentag durch Plön

Plön (t). Die Gleichstellungsbe-
auftragte der Stadt Plön, Marian-
ne Terstiege-Lambers, veranstaltet 
am Weltfrauentag, Sonnabend, 
8. März, eine Themenführung 
der Reihe „Frauen im Aufbruch. 
So leb(t)en sie!“ durch die Stadt. 
Start ist um 14.30 Uhr an der 
Tourist Info, Bahnhofstraße 5 
(Bahnhof), wo auch die vorab 
erforderliche Anmeldung erfolgt, 
telefonisch unter 04522 - 50950.
Die Leitung hat Stadtführerin 
Marion Heine, die zu den Plö-
ner Mendelssohn-Nachfahren 
geforscht und das Schicksal von 
Lili Du Bois-Reymond, einer en-
gagierten Frau und Nachfahrin 
der berühmten Berliner Mendels-
sohn-Familie ausgeleuchtet hat. 
So führt der Rundgang auf deren 
Spur durch die Eutiner Straße bis 
ins Wasserturmgebiet.
Die Enkelin von Fanny Mendels-
sohn Bartholdy lebte um die Zeit 
des 1. Weltkrieges mit ihrer Fa-
milie in Plön, wo sie ein weltof-
fenes und von Bildung geprägtes 
Haus führte. Gleich ihrem Vater 
Sebastian Hensel (1830-1898) 
zeigte Lili Interesse an politi-
schen, bildungs- und sozialre-
formerischen Themen, die sie im 
Kreise berühmter Mitstreiter wie 
Käthe Kollwitz, Sabine Lepsius 
und Max Liebermann diskutierte.
Forschungen auf militärtechni-
schem Gebiet folgend, war Lilis 
Ehemann Alard Du Bois-Rey-
mond im Vorfeld des ersten Welt-
kriegs nach Schleswig-Holstein 

gekommen, wo er die gleich-
sam strategisch vorteilhafte wie 
naturschön gelegene Stadt Plön 
als neuen Lebens- und Arbeits-
ort entdeckte und das Paar sich 
entschloss zu bleiben. Berühmte 
Gäste gingen in ihrem hoch über 
dem Plöner See gelegen Wohn-
haus, dem „Eumaion“, ein und 
aus. 
Im September 1922 nahm Lili 
Du Bois-Reymonds Leben in 
Plön eine dramatische Wende.
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Leser-Reisen-Telefon: 04521-701130
Leser-Reisen-Mail: leserreisen@der-reporter.info

Anmeldung Mo. – Fr. von 09 bis 13 Uhr

Jetzt auch online buchen
 unter:

leserreisen.der-reporter.info 
oder einfach QR-Code scannen

Leser-Reisen aktuell

Große Regatta-Begleitfahrt Kieler Woche
zur Windjammer-Parade 2025 mit Sonderschiffzur Windjammer-Parade 2025 mit Sonderschiff

„Leinen los“ für einen maritimen Erlebnis-Tag der Extraklasse: 
Genießen Sie den großartigen Höhepunkt der diesjährigen 
Kieler Woche 2025 mit der legendären Windjammer-Parade, 
an der hunderte von Groß- und Traditionssegler, historische 
Dampfschiff e und natürlich viele hundert Segelyachten sowie 
Marineschiff e und Segelschulschiff e teilnehmen. Während 
sich zigtausende Zuschauer an den Ufern drängen, gleiten 
Sie völlig entspannt auf einem modernen Fahrgastschiff  
während der ca. 3-stündigen Begleitfahrt mit den Leser-Rei-
sen hautnah entlang der eindrucksvollen Parade auf der 
Kieler Förde vorbei und werden dabei selbst zum 

Teilnehmer des europaweit einmaligen Parade-Events. Nach der Begleitfahrt haben Sie 3 Stunden Land-Freizeit zum Besuch der Kieler 
Woche. Reservieren Sie rechtzeitig die heiß begehrten Tickets!

 Fahrt im erstklassigen Fernreisebus mit WC und Klimaanlage ab Eutin und zurück
 Ca. 3-stündige Regatta-Begleitfahrt zur Windjammer-Parade mit einem modernen Fahrgastschiff 
 Anschließend 3 Stunden Freizeit in der Kieler City & zum Besuch der Kieler Woche   Sonder-Termin: 28.06.2025

Komplettpreis
nur

69,90 Die Oster-

Geschenk-Idee!

Neue Zusatz-Termine 

wegen großer Nachfrage!
Ostern & Mai-Feiertag: Ostsee-Erlebnis-Kreuzfahrt

Bus- & Seereise als  Schnupper-Kreuzfahrt ca. 3,5 Std mit den großarti-
gen Jumbo-Fährschiff en der TT-Line ab Travemünde in den Seehafen 
Rostock mit Kreuzfahrt durch die Lübecker und Mecklenburger Bucht 
inkl. großzügigem Frühstücks-Buff et an Bord inkl. Kaff ee / Tee / Säften 
etc., Ausschiff ung in Rostock und ca. 2 bis 3 Std. Genießer-Freizeit zum 
Frühlings-Spaziergang am Meer (Mai-Feiertag mit großer Festmeile am 
Strand) in Warnemünde, Rückfahrt mit dem Reisebus in die Heimatorte. 
Busfahrt ab Eutin. 
Reisetermine:  18.04.2025 (Karfreitag)  01.05.2025 (Mai-Feiertag)

Komplettpreis
nur

69,90

Schlemmen & Genießen an der Eider: Oster-Markt Tönning 
& großes Frühlings-Buffet im berühmten Fährhaus an der Eider
Vorösterlicher Genießer-Samstag der Extraklasse: Zunächst führt uns der Kurs zum sehr reichhalti-
gen Mittags-Frühlings-Buff et in das beliebte Fährhaus an der Eider mit vielen warmen und kalten 
Spezialitäten und leckerer Dessert-Variation, bevor es quer durch Dithmarschen weiter geht zum fröh-

lichen Ostereier-Markt im 
historischen Packhaus in 
Tönning, das in idealer 
Lage direkt an der Eider 
und direkt am Hafen auf 
mehreren Etagen fi ligra-
ne Ostereier-Variationen 
an zahlreichen Kunsthandwerkerständen off eriert. Zusätzlich bleibt Zeit zum entde-
cken der histor. Altstadt und des Hafens. Busfahrt ab Eutin inkl. Mittags-Buff et und 
Eintritt Ostereier-Markt. 
  Reisetermin:  05.04.2025 (Samstag)

nur

59,90

Nostalgie-Raddampfer-Kreuzfahrt
unter Volldampf auf der Elbe mit fröhlichem Shanty-Chor-Konzert 
Sommer-Tagesfahrten-Genuss mit Bus & Schiff  mit dem historischen Kohlen-Raddamp-
fer „Kaiser Wilhelm“ auf malerischer Elbe-Kreuzfahrt auf schönster Streckenführung 
mit zünftigem Shanty-Live-Chor-Konzert an Bord, Mittagessen im historischen 
„Brau- und Tafelhaus“ in Lüneburg mit anschließender Freizeit in Lüneburg zum 
Stadt- und Parkbummel.
Leistungen:  Fahrt im erstklassigen Fernreisebus direkt ab Eutin  2stündige El-
be-Kreuzfahrt ab Lauenburg unter Volldampf auf schönster Strecke durch den Natur-
park Elbe mit Live-Musik an Bord nach Bleckede  Weiterfahrt zum Mittagessen in die 
Salzstadt Lüneburg ins „Brau- & Tafelhaus“ mit regionalen Heide-Spezialitäten:  Leckerer 
Lüneburger Bierbraten mit frischem Heidegemüse und frischen Heide-Kartoff eln, würzige Bier-
Sauce Nach dem Mittagessen: Freizeit zum Stadtbummel in Lüneburg       Reisetermin: 27.07.2025
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